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Rutenfest: Ravensburg feiert Tradition und Gemeinschaft
Schüler im Mittelpunkt – Festtage mit Umzügen, Musik und Feuerwerk

Ravensburg feiert vom 24. bis 28. Juli 
das traditionelle Rutenfest – ein Höhe-
punkt im Jahreslauf der Stadt. Mit Um-
zügen, Musik, Schießwettbewerben 
und vielfältigen Begegnungen steht er-
neut die Schülerschaft im Zentrum des 
Geschehens. Den Abschluss bildet das 
große Hochfeuerwerk am Rutendiens-
tag sowie das Rutenvergraben am 1. 
August.

Das tief in der Stadtgeschichte ver-
wurzelte Schüler- und Heimatfest zieht 
jedes Jahr zahlreiche Besucher an, 
darunter auch viele ehemalige Ravens-
burger. Über Generationen hinweg ver-
bindet das Rutenfest Menschen aller Al-
tersgruppen und Herkunft. Symbol des 
Festes bleibt die „Rute“ in der Hand der 
Schülerinnen und Schüler.
 
Auftakt und Eröffnung
Offiziell eröffnet wird das Fest am Ru-
tenfreitag, 24. Juli, mit der Insignien-
übergabe an das Trommlerkorps der 
Gymnasien im Schwörsaal, dem An-

trommeln vor dem Lederhaus sowie 
dem Fassanstich auf dem Festplatz. 
Parallel starten Jugendkonzerte auf der 
Kuppelnau.
 
Umzüge und Begegnungen
Der Rutensamstag steht im Zeichen 
des Schützenzugs und des Wappen-
schießens auf dem Kuppelnaufestplatz. 
Am Abend lädt das Bürgertreffen „Fro-
her Auftakt“ auf dem Marienplatz zum 
Austausch ein – der Zutritt ist nur mit 
Festabzeichen möglich, das für 9 Euro 
erworben werden kann.
Am Rutensonntag folgen ein ökume-
nischer Gottesdienst, der Schützen-
zug der ehemaligen Realschüler sowie 
Tanz-, Musik- und Turndarbietungen in 
der Oberschwabenhalle.
 
Höhepunkte der Festtage
Zu den zentralen Ereignissen zählt der 
historische Festzug am Rutenmontag 
durch die Innenstadt. Ergänzt wird das 
Programm durch das „Springen“ der 
Grundschüler, Ehrungen sowie weitere 

Schützenzüge und Wettbewerbe.
Am Rutendienstag treten die Gymna-
sien beim Adlerschießen an, bevor das 
große Hochfeuerwerk am Abend den 
festlichen Höhepunkt bildet.
 
Ausklang auf der Veitsburg
Eine Woche später, am Samstag, 1. 
August, endet das Rutenfest mit dem 
traditionellen Rutenvergraben auf dem 
Veitsburg-Plateau. Begleitet vom Auf-
spiel der Mehlsäcke, Trommlergruppen 
und Fanfarenzüge klingt das Fest in  
Gemeinschaft aus.

Mehr Infos unter 
www.das-rutenfest.de
Festprogramm: Seite 4

Rutenfest-Festplatz

Der Betrieb auf dem Festplatz 
startet dieses Jahr am Freitag, 24. 
Juli, bereits um 14 Uhr mit neuen 
Attraktionen und Klassikern. Den 
Fassanstich nimmt Bürgermeis-
ter Dirk Bastin um 19.30 Uhr vor
� Seite 3

Brückeneinweihung

Die neue Brücke über die Wange-
ner Straße wird eingeweiht. Fest-
akt am 22. Juni mit Namensge-
bung „Hermann-Vogler-Brücke“
� Seite 3

Am traditionellen Festzug am Rutenmontag be-
teiligen sich auch viele Kinder. Foto: Felix Kästle

Die verschiedenen Trommlergruppen prägen 
das Rutenfest. � Foto: Siegfried Heiß

Beim Frohen Auftakt trifft sich Ravensburg auf 
dem Marienplatz. � Foto: Stadt Ravensburg
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Rutenfest:  
Schließzeiten Stadtverwaltung
Am Freitag, 24. Juli, beginnt das Ruten-
fest. Deshalb bleiben am Rutenmontag, 
den, 27. Juli alle Ämter und Einrich-
tungen der Stadtverwaltung sowie die 
Ortsverwaltungen Eschach, Schmalegg 
und Taldorf geschlossen. 
Auch die Jugendeinrichtungen – das Ju-
gendhaus Mitte, der Treff am Schussen-
damm und der Jugendtreff Weststadt - 
bleiben am Rutenmontag geschlossen. 
Das Flappachbad hat bei gutem Wetter 
von 13 bis 20 Uhr geöffnet. Das Hallen-
bad bleibt über das Rutenfest geschlos-
sen. Auch das Landratsamt, Standort 
Ravensburg, bleibt wegen des Ruten-
festumzugs ganztägig geschlossen.
 
Rutendienstag
Am Rutendienstag gelten für die meis-

ten Ämter, das Flappachbad, die Mu-
seen, die Stadtbücherei sowie für die 
Ortsverwaltungen die üblichen Öff-
nungszeiten – bis auf folgende Ausnah-
men: das Bürgeramt im historischen 
Rathaus und das Standesamt haben 
am 28. Juli über Mittag von 12 bis 14 
Uhr geschlossen und die Tourist Infor-
mation im Lederhaus hat nur von 10 
bis 12 Uhr geöffnet. Die Jugendeinrich-
tungen sind geschlossen – bis auf das 
Jugendhaus. Es hat am Rutendienstag 
von 13 bis 18 Uhr geöffnet.
 
Die Stadt bietet eine Reihe von Dienst-
leistungen auch digital an. Einen Über-
blick über die Online-Formulare sind zu 
finden unter www.ravensburg.de/on-
linedienste.

Burgstraße kurzzeitig gesperrt

Sanierungsarbeiten: 
Untere Breite Straße voll gesperrt

STADTNACHRICHTEN

Beflaggung am 20. Juli

Rutenfest: Straßensperrungen und 
Busumleitungen
Aufgrund der Veranstaltungen des Ru-
tenfestes kommt es zu Straßensperrun-
gen, Parkeinschränkungen und Busum-
leitungen. 

Von Rutenfreitag, 24. Juli, bis Ruten-
samstag, 25. Juli, sind Marienplatz und 
alle Innenstadtzufahrten gesperrt, die 
Marienplatztiefgarage bleibt erreichbar. 
Auch Bach- und Burgstraße sind be-
troffen. Rettungswege bleiben frei.
 
Rutensonntag: Schützenzug
Am 26. Juli ist die Umzugsstrecke Markt-
straße, Kirchstraße, Frauentorplatz, 
Schussenstraße und Kuppelnaustraße 
von 10 bis ca. 11.30 Uhr gesperrt.
 
Rutenmontag: Festzug
Am 27. Juli kommt es ab 5 Uhr zu um-
fassenden Sperrungen. Die Innenstadt 
ist vollständig gesperrt, ebenso Schus-
sen-, Wilhelm-, Leonhard- und Wange-
ner Straße von 7.30 bis ca. 12.30 Uhr. 
Umleitungen sind eingerichtet.
 
Rutendienstag: 
Schützenzug und Feuerwerk
Am 28. Juli werden ab 11.30 Uhr Straßen 

zwischen Innenstadt und Kuppelnauplatz 
gesperrt. Abends kommt es rund um 
Ulmer Straße, Eywiesenstraße und Blei-
cherstraße zu weiteren Sperrungen.
 
Rutenvergraben
Am Samstag, den 1. August, findet 
erstmalig bereits ab 14 Uhr auf der 
Veitsburg das Rutenvergraben statt. Die 
Veitsburgstraße wird ab Samstagvor-
mittag für den Verkehr gesperrt.
 
Busverkehr
Während des gesamten Rutenfestes 
fahren alle Linien den Busbahnhof an. 
Infos unter www.stadtbus-rv-wgt.de.
 
Taxi-Standplätze
Diese werden in die Eisenbahnstraße 
verlegt.
 
Parkplätze
Mehrere Parkplätze sind gesperrt, dar-
unter Bechtergarten, Scheffelplatz und 
zeitweise der Oberschwabenhallen-
parkplatz. Parken rund um den Fest-
platz ist nicht erlaubt.

Aktuelle Infos unter www.ravensburg.de

In Erinnerung an den Jahrestag des At-
tentats auf Adolf Hitler 1944 und in Ge-
denken an den Deutschen Widerstand 
gegen das NS-Regime werden am 20. 

Juli an den städtischen Verwaltungsge-
bäuden die Bundesflagge und die Euro-
paflagge gehisst.

Vom 21. bis 22. Juli wird die Burgstra-
ße für Fahrzeuge aller Art voll gesperrt. 
Grund der Sperrung ist das Aufstellen 
eines Autokrans. 

Der aus der Südstadt kommende Ver-
kehr wird zu dieser Zeit über die Rudolf-
straße umgeleitet.

Die TWS Netz GmbH saniert seit An-
fang Juli die Wasserleitung zwischen 
Charlottenstraße und Grüner-Turm-
Straße 38 auf Höhe des Bruderhauses. 
Die Arbeiten dauern voraussichtlich 
bis Ende Juli. Ab Mitte August geht 
an gleicher Stelle der Ausbau des Ra-
vensburger Wärmenetzes weiter. Dann 
verlegt die TWS Netz neue Fernwär-
meleitungen und stellt Hausanschlüsse 
her. Während beider Bauabschnitte ist 
die Untere Breite Straße voll gesperrt. 
Ende Oktober sollen die Arbeiten abge-
schlossen sein. Die Trinkwasserversor-
gung bleibt während der Sanierungsar-
beiten grundsätzlich bestehen. Nur für 
Umschlussarbeiten muss sie kurzzeitig 
unterbrochen werden. Die betroffenen 
Anwohnerinnen und Anwohner infor-
miert die TWS Netz rechtzeitig.

Vollsperrung mit geregelter Zufahrt
Fußgänger können den Gehweg wäh-
rend der Bauzeit nutzen. Die Zufahrt 
zum Bruderhaus erfolgt über die Grü-
ner-Turm-Straße. Diese ist während 
der Bauzeit als Sackgasse nur von der 
Obere Breite Straße aus befahrbar. Die 
Parkplätze vor dem Bruderhaus entfal-
len in diesem Zeitraum.

Zu Fuß bleibt jedes Haus erreichbar
Der Zugang zu den Gebäuden bleibt zu 
Fuß jederzeit möglich. Bei Bedarf richtet 
die TWS Netz Übergänge ein, damit An-
wohner Baugruben sicher überqueren 
können. Die Zufahrt mit Fahrzeugen ist 
während der Bauphase eingeschränkt. 
Die TWS Netz bittet dafür um Verständ-
nis.

Niederschlagswassergebühren 2026: 
Versand der Jahresbescheide
Die Jahresbescheide der Nieder-
schlagswassergebühren 2026 werden 
am 20. Juli verschickt. Sollte der Be-
scheid bei den Bürgerinnen und Bür-
gern nicht bis spätestens 26. Juli ein-
getroffen sein, sollten sie sich bei der 
Stadtkämmerei der Stadt Ravensburg, 
Abgabenabteilung, unter der Telefon-
nummer 0751 82-1578 oder per E-Mail 

an gag@ravensburg.de melden.
Diejenigen, die sich nicht am Abbu-
chungsverfahren beteiligen, müssen 
die fällige Niederschlagswassergebühr 
unter Angabe des Buchungszeichens 
überweisen. Sofern der Stadtkasse ein 
SEPA-Mandat vorliegt, wird die Gebühr 
vom jeweiligen Bankkonto automatisch 
abgebucht.

Sonderfahrplan der Bodensee- 
Oberschwaben-Bahn zum Rutenfest
Zum Rutenfest setzt die Bodensee-
Oberschwaben-Bahn (BOB) abends und 
nachts Sonderzüge zwischen Aulendorf, 
Ravensburg und Friedrichshafen ein.

Auch im Stadtbusverkehr gibt es Zu-
satzfahrten auf den Linien 1, 3, 4, 20 
und 21. Festgäste aus Baindt, Baienfurt, 
Weingarten, Schmalegg, Weißenau,  
Eschach, Oberzell, Wolpertswende, 
Mochenwangen, Grünkraut und Bod-
negg haben damit zahlreiche Möglich-
keiten, zum Fest und auch nachts wieder  
nach Hause zu fahren.

Sperrungen und Umleitungen
Die Innenstadt ist während des Ruten-
fests für den gesamten Busverkehr ge-

sperrt. Die Haltestellen Marienplatz und 
Heilig-Geist-Spital entfallen.

Tickets
Für Festgäste bieten sich neben dem 
Deutschlandticket auch bodo-Tages-
karten an. Am Samstag, bis zum Be-
triebsschluss in der Nacht auf Sonntag, 
gilt zudem innerhalb der Stadttarifzone 
der digitale Samstags-Nulltarif. 

Die Sonderfahrpläne gibt es unter www.
bob-fn.de/rutenfest. Individuelle Fahr-
planauskünfte gibt es auf www.bodo.de 
oder in der bodo-App.

Beate Lessing, 
stellvertretende Leitung der Sozialhilfe im Amt für Bildung,
Soziales und Sport, ihr 40. Dienstjubiläum bei der Stadt Ravensburg.

Im Namen der gesamten Stadtverwaltung bedankt sich Oberbürgermeister 
Dr. Daniel Rapp für den langjährigen, engagierten Einsatz!

Es feiert



WIR in Ravensburg, 18. Juli 2026 � Seite 3

Fußgänger- und Radfahrerbrücke in der Wangener Straße wird eingeweiht
Die neue Brücke für Fußgänger und 
Radfahrer in der Wangener Straße wird 
eingeweiht. Mit einem Festakt wird die 
Brücke am Mittwoch, 22. Juni, um 11 
Uhr für den Verkehr freigegeben. Inte-
ressierte sind herzlich zur Einweihung 
eingeladen. Treffpunkt ist auf der Terras-
se des Mühlenviertels vor der Werkshal-
le, Holbeinstraße 30.
 
Würdigung
Die Brücke wird nach einem Beschluss 
des Gemeinderates künftig „Hermann-

Vogler-Brücke“ heißen. Mit der Be-
nennung wird das Lebenswerk des 
langjährigen Ravensburger Oberbür-
germeisters gewürdigt. Hermann Vogler 
lenkte von 1987 bis 2010 die Geschicke 
der Stadt Ravensburg. In den mehr als 
23 Jahren seines Wirkens prägte er die 
Stadt maßgeblich.
 
Viele Gäste
Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp wird 
gemeinsam mit Alt-Oberbürgermeis-
ter Hermann Vogler, Bürgermeister Dirk 

Bastin, Vertreterinnen und Vertretern der 
Stadtverwaltung, des Gemeinderates, 
des Bauunternehmens und Planungs-
büros, die Brücke einweihen. Dabei fin-
det auch die Segnung der Brücke durch 
Dr. Michael Schindler als Vertreter der 
Katholischen Kirche in Ravensburg und 
Dr. Martin Hauff, als Vertreter der Evan-
gelischen Kirche in Ravensburg statt.
 
Sichere und schnelle Verbindung
Die Brücke bietet eine sichere und 
schnelle Verbindung der Wohngebie-

te Oststadt, Mühlenviertel und Lumper 
Höhe zur Innenstadt, ohne die vielbe-
fahrene Wangener Straße überqueren 
zu müssen. Sie führt von der Holbein- 
direkt zur Veitsburgstraße und dient 
auch als sicherer Schulweg für die 
Schüler aus der Oststadt zur Grund-
schule St. Christina. Als Teil des Rad-
verkehrskonzepts des Gemeindever-
bandes Mittleres Schussental stellt die 
Brücke einen wesentlichen Baustein zur 
Erreichung der Emissionsminderungs-
ziele im Bereich Verkehr dar.

MOBI wird ab 2027 dauerhaft Teil der VBS im Stadtverkehr
On-Demand-Angebot wird integriert, Einsatzgebiet verlagert sich in den Süden Ravensburgs

Das On-Demand-Angebot MOBI wird 
ab Januar 2027 dauerhaft in den Stadt-
verkehr integriert und von den neu ge-
gründeten Verkehrsbetrieben Schuss-
ental (VBS) betrieben. Das hat der 
Gemeinderat in seiner Sitzung am 22. 
Juni auf Grundlage des Berichts für das 
Betriebsjahr 2025 beschlossen. Damit 
endet die Pilotphase, die noch bis De-
zember 2026 läuft, und MOBI geht in 
den Regelbetrieb über.
 

Die Kleinbusse des On-Demand-Angebots 
MOBI fahren ab 2027 im Ravensburger Sü-
den.�  Foto: RVV/Stefan Trautmann

Neue Rolle im Netz
Künftig übernimmt MOBI eine klare Funk-
tion im Liniennetz: Als flexibler Zubringer 
bedient das Angebot die Linie 3 zwischen 
Gornhofen und Oberhofen. Gleichzeitig 
entsteht eine Tangentialverbindung zum 
BOB-Haltepunkt Oberzell sowie zum 
Regiobus 700 in Richtung Konstanz. Hei-
mathafen ist der Haltepunkt Oberhofen.
Im Zuge der Neuorganisation wird das 
bisherige Bedienungsgebiet in der Ra-
vensburger Innen- und Nordstadt sowie 
in Weingarten aufgegeben. Stattdessen 
konzentriert sich MOBI auf den südli-
chen Bereich, insbesondere auf Gorn-
hofen.
 
Bilanz des Pilotprojekts
Im Jahr 2025 nutzten 14.589 Fahrgäste 
das Angebot – nahezu auf dem Niveau 
des Vorjahres. Seit dem Start wurden 

rund 36.000 Fahrgäste befördert. Die 
Zahl der registrierten Nutzer auf der 
Plattform twsMobil stieg bis Ende 2025 
auf 5.530.
MOBI schloss in den vergangenen 
Jahren gezielt Lücken im ÖPNV, insbe-
sondere in weniger gut angebundenen 
Stadtteilen wie der Nordstadt oder Hin-
zistobel. Die barrierearmen Kleinbusse 
wurden von einer breiten Zielgruppe ge-
nutzt. Bis Ende der Projektlaufzeit wird 
mit insgesamt rund 50.000 Fahrgästen 
gerechnet.
 
Wirtschaftlichkeit und Betrieb
Kostendeckend war das Angebot bis-
lang nicht: Für 2025 wird ein Defizit 
von rund 300.000 Euro ausgewiesen, 
davon 59 Prozent Personalkosten. Mit 
der Integration in die VBS soll der Be-
trieb künftig wirtschaftlicher organisiert 

werden, unter anderem durch eine ge-
zieltere Verknüpfung von On-Demand-
Verkehr und Liniennetz.
Die Bedienung erfolgt weiterhin auf 
Anmeldebasis über die App twsMo-
bil. Geplant sind Fahrzeiten montags 
bis freitags von 6.30 bis 19 Uhr sowie 
samstags von 8.30 bis 19 Uhr. Sonn-
tags gilt Linienverkehr.
 
VBS übernimmt gesamten Stadt-
verkehr
Parallel zur Integration von MOBI über-
nehmen die VBS ab 1. Januar 2027 
den gesamten ÖPNV im Schussental 
auf den Linien 1 bis 7. Das kommunale 
Unternehmen wurde 2025 von Ravens-
burg, Weingarten sowie den Gemein-
den Baienfurt und Baindt gegründet 
und verantwortet künftig Planung, Be-
trieb und Personal vollständig.

Vollsperrung mit geregelter Zufahrt
Fußgänger können den Gehweg wäh-
rend der Bauzeit nutzen. Die Zufahrt 
zum Bruderhaus erfolgt über die Grü-
ner-Turm-Straße. Diese ist während 
der Bauzeit als Sackgasse nur von der 
Obere Breite Straße aus befahrbar. Die 
Parkplätze vor dem Bruderhaus entfal-
len in diesem Zeitraum.

Zu Fuß bleibt jedes Haus erreichbar
Der Zugang zu den Gebäuden bleibt zu 
Fuß jederzeit möglich. Bei Bedarf richtet 
die TWS Netz Übergänge ein, damit An-
wohner Baugruben sicher überqueren 
können. Die Zufahrt mit Fahrzeugen ist 
während der Bauphase eingeschränkt. 
Die TWS Netz bittet dafür um Verständ-
nis.

Niederschlagswassergebühren 2026: 
Versand der Jahresbescheide

an gag@ravensburg.de melden.
Diejenigen, die sich nicht am Abbu-
chungsverfahren beteiligen, müssen 
die fällige Niederschlagswassergebühr 
unter Angabe des Buchungszeichens 
überweisen. Sofern der Stadtkasse ein 
SEPA-Mandat vorliegt, wird die Gebühr 
vom jeweiligen Bankkonto automatisch 
abgebucht.

Sonderfahrplan der Bodensee- 
Oberschwaben-Bahn zum Rutenfest

Rutenfest: Festplatz startet früher – neue Fahrgeschäfte und Klassiker im Mix
Der Rutenfest-Festplatz öffnet in die-
sem Jahr bereits am Freitag, 24. Juli, 
um 14 Uhr – und setzt erneut auf eine 
Mischung aus bewährten Klassikern 
und neuen Attraktionen. Verantwortlich 
für die Zusammenstellung ist die Ruten-
festkommission, für die Standgebühren 
eine zentrale Finanzierungsquelle dar-
stellen.
 
Attraktionen im Überblick
Besucherinnen und Besucher erwartet 
ein breites Angebot an Fahrgeschäften 
mit unterschiedlichen Intensitätsstufen: 
Das „Jupiterrad“ als klassisches Riesen-
rad bietet einen ruhigen Überblick über 
das Festgelände, während Anlagen wie 
„Big Spin“ oder „Sound Machine“ mit 
schnellen Dreh- und Schwingbewegun-
gen gezielt auf Nervenkitzel setzen. Mit 
dem Laufgeschäft „Poco Loco“ ist zu-
dem ein interaktiver Hindernisparcours 
vertreten, der vor allem Familien und 
jüngeres Publikum anspricht. Für zu-
sätzliche Spannung sorgt die Rückkehr 
einer Geisterbahn, die nach längerer 
Pause wieder Teil des Festplatzes ist.

Bewährtes und Neues
„Riesenrad und Kettenkarussell gehö-
ren einfach dazu“, sagt Thomas Schus-
ter von der Rutenfestkommission, der 
den Festplatz seit Jahren betreut. Sein 
Ziel: eine ausgewogene Mischung aus 
Tradition und neuen Impulsen.
 
Kulinarisches Angebot
Auch kulinarisch bleibt der Festplatz 
breit aufgestellt. Neben Klassikern wie 
Rutenwurst und Pommes gibt es ve-
getarische und vegane Angebote. Das 
Rutenfestzelt wird weiterhin vom etab-
lierten Betreiber geführt. Offiziell eröffnet 
wird der Rummel mit dem Fassanstich 
am Rutenfreitag um 19.30 Uhr durch 
Bürgermeister Dirk Bastin.

Platz der Familie
Als ruhiger Gegenpol zum Trubel ver-
steht sich der „Platz der Familie“ rund 
um die Kuppelnauschule. Mit modera-
ten Preisen, der traditionellen Rutenrut-
sche, einem Kletterbaum, Kaffee- und 
Getränkeangeboten sowie einem Foto-

automaten richtet er sich gezielt an Fa-
milien mit Kindern.
Damit bleibt der Rutenfest-Festplatz ein 
Angebot für unterschiedliche Generati-
onen – von actionreichen Fahrgeschäf-
ten bis hin zu entspannten Aufenthalts-
bereichen.

Der liebevoll „Rummel“ genannte Festplatz zieht die Besucher an. � Fotos: Siegfried HeissKettenkarussel, das muss sein.
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Lesebingo in der Stadtbücherei
Der Sommerleseclub der Stadtbücherei 
ruft unter dem Motto „Heiß auf Lesen“ 
jährlich zum Schmökern auf. Auch die-
ses Jahr haben Bücherwürmer – und 
alle, die es noch werden wollen – im Al-
ter von 9 bis 16 Jahren die Gelegenheit, 
fleißig für Preise zu lesen. Anmeldebe-
ginn für die 150 verfügbaren Plätze ist 
am Mittwoch, 15. Juli.
Und auch für die, die keinen Platz er-
gattern konnten oder wollten, gibt es ab 
dem 15. Juli eine Mitmachaktion: Das 
Lesebingo.

Ob zu jung oder zu alt für die Teilnahme 
bei „Heiß auf Lesen“ oder kein Glück mit 
einem Platz gehabt – das in der Stadt-
bücherei erhältliche Bingo motiviert 
dennoch zum Lesen. Um sich kleine 
Preise zu verdienen, brauchen Teilneh-

mende lediglich ihre ausgefüllten Bingo 
Karten an der Theke im Erdgeschoss 
oder an der Info auf dem Stockwerk A2 
abzugeben.

Durch das Angebot einer Kinderkarte, 
sowie einer Karte für Erwachsene, sind 
Groß als auch Klein herzlich zum Mit-
machen eingeladen. Ein Bingo kann bei 
den Kindern bereits durch drei und bei 
den Erwachsenen durch vier erfüllte Le-
seaufträge erzielt werden. Ausreichend 
Platz, um die ausgelesenen Bücher 
festzuhalten, befinden sich ebenfalls auf 
den Karten.
Die Aktion bietet vielfältige Inspirationen 
für Sommerlektüren. Wer konkretere 
Tipps für Bücher aus dem analogen und 
digitalen Sortiment sucht, wird auch di-
rekt in der Stadtbücherei fündig.

Innenstadt im Fokus: Stadt passt  
Veranstaltungen gezielt an

Stadt sichert Zukunft des Theaters Ravensburg und schafft neue Räume für Kultur 

Sa., 18.07.    18 Uhr (mit Festakt) 
So., 19.07.    10 Uhr, 18 Uhr 
Mo., 20.07.  18 Uhr 
Di., 21.07.     18 Uhr 
Mi., 22.07.    18 Uhr 

Do., 23.07.   18 Uhr 
Fr., 24.07.    19.30 Uhr 
Sa., 25.07.    10 Uhr, 18 Uhr 
So., 26.07.   14 Uhr, 19 Uhr

Festprogramm 2026 
 
 
                     Freitag, 17. Juli 
19.00 Uhr    Rutentheater-Premiere mit Festakt „Die Schöne und das Biest“  
                      im Konzerthaus (geschlossene Veranstaltung)  
                     Weitere Aufführungen: 
 
 
 
 
 
 
                     Rutenfreitag, 24. Juli 
17.00 Uhr    Insignienübergabe an das Trommlerkorps der Gymnasien im Schwörsaal 
18.00 Uhr    Rutenfesteröffnung mit Antrommeln vor dem Lederhaus 
19.30 Uhr    Eröffnung Festplatz, Fassanstich und Antrommeln im Rutenfestzelt 
19.30 Uhr    Jugendkonzerte „im Käfig“ auf der Kuppelnau (Blauer Platz) 
 
                     Rutensamstag, 25. Juli 
13.00 Uhr    Antrommeln der Rutentrommler und Fanfarenzüge in der Bachstraße 
14.30 Uhr    Schützenzug und Wappenschießen auf dem Kuppelnaufestplatz 
15.00 Uhr    „Platz der Familie“ im Schulhof der Kuppelnauschule 
18.30 Uhr    Bürgertreffen „Froher Auftakt“ auf dem Marienplatz 
19.30 Uhr    Jugendkonzerte „im Käfig“ auf der Kuppelnau (Blauer Platz) 
 
                     Rutensonntag, 26. Juli 
  9.00 Uhr    Ökumenischer Rutenfest-Gottesdienst in der Evangelischen Stadtkirche 
10.45 Uhr    Schützenzug der ehemaligen Realschüler durch die Altstadt zur Kuppelnau 
11.15 Uhr     Festakt für das Bogenschießen der ehemaligen Realschüler; anschließend 
                     Beginn des Bogenschießens 
14.00 Uhr    Tanzen – Spielen – Musizieren, Tanz-, Musik- und Turndarbietungen  
                     der Ravensburger Schülerinnen und Schüler in der Oberschwabenhalle 
14.00 Uhr    „Platz der Familie“ im Schulhof der Kuppelnauschule 
 
                     Rutenmontag, 27. Juli 
  8.15 Uhr    Aufspiel der Rutentrommler in der Innenstadt 
  9.00 Uhr    Historischer Festzug von der Innenstadt zur Kuppelnau 
10.00 Uhr    „Springen“ der Grundschüler auf dem Vorplatz der Oberschwabenhalle 
12.00 Uhr    Festakt, Antrommeln und Rutenlieder auf dem Kuppelnaufestplatz 
14.00 Uhr    Ehrung der Oberstköniginnen und Oberstfähnriche im Rahmen von 
                     Tanzen – Spielen – Musizieren, Tanz-, Musik- und Turndarbietungen  
                     der Ravensburger Schülerinnen und Schüler in der Oberschwabenhalle 
14.30 Uhr    „Platz der Familie“ im Schulhof der Kuppelnauschule 
15.00 Uhr    Schützenzug und Bogenschießen der Ravensburger Realschulen 
                     auf dem Kuppelnaufestplatz 
 
                     Rutendienstag, 28. Juli 
12.30 Uhr    Schützenzug und Adlerschießen der Gymnasien auf dem Kuppelnaufestplatz 
14.00 Uhr    „Platz der Familie“ im Schulhof der Kuppelnauschule 
22.30 Uhr    Großes Hochfeuerwerk auf dem Freigelände bei der Oberschwabenhalle 
 
                     Samstag, 01. August 
14.00 Uhr    Rutenvergraben – Gemütlicher Rutenfestausklang  
                     Aufspiel der Mehlsäcke, aller Trommlergruppen, Fanfarenzüge  
                     und dem Musikverein St. Christina auf dem Veitsburg-Plateau 

Schießwettbewerbe seit 1823 Rutentheater im Konzerthaus Hier trifft man sich 
 

Festabzeichen Wir wünschen „scheene Ruata“!

Der Kartenvorverkauf für das 
Rutentheater startet am 30. Juni. 
Tourist Information Ravensburg, 

Tel.: 0751 82-800, Fax:  82-466 

Rutenfestspende 
 
Liebe Freunde und Förderer unseres Ru ten-
festes, verehrte Mitbürger und Geschäfts-
leute, wir bitten Sie herzlich um Ihren fi nan-
ziellen Beitrag – Ihre Rutenfest spen de – 
zur Durchführung des Rutenfestes.  
 
Das historische Ravensburger Rutenfest 
wird für die gesamte Bürgerschaft veran-
staltet und ist alljährlich Höhepunkt des 
Gemeinschaftslebens unserer Stadt. Die 
Rutenfestspenden dienen in erster Linie 
der Finanzierung der Teile des Ruten -
festes, die für die Ravensburger Schul -
jugend durchgeführt werden. Daher sind 
die meisten Ravensburger mit dabei und 
spenden nach Kräften. 
 
Geldspenden für das Rutenfest sind 
steuerlich abzugsfähig, auch Sachspen -
den für die Schießwettbewerbe. Diese 
nehmen die Betreuer der Trommlerkorps 
und die Rutenfestkommission entgegen. 
 
Als Nachweis genügt der Einzahlungs be leg 
eines Kreditinstitutes, wenn die Zuwen -
dung Euro 200,– nicht übersteigt. Ab 
einem Betrag von Euro 200,– wird grund-
sätzlich eine Bescheinigung ausgestellt. 
Vielen Dank für Ihre Rutenfestspende! 
 
 
Spendenkonten: 
Kreissparkasse Ravensburg 
  
Volksbank Ulm-Biberach e.G. 
  

Wichtige Hinweise zur Sicherheit bei 
den Veranstaltungen  
 
Die Besucher werden ausdrücklich auf 
das unvermeidbare Risiko bei der Durch -
führung von Massenveranstaltun gen, 
insbesondere des Festzuges, hingewie-
sen. Der Besuch sämtlicher Veranstal -
tungen des Vereines erfolgt auf eigenes 
Risiko. Für Personen- und Sachschäden 
erfolgt keine Haftung des Vereines, sei-
ner Mitglieder oder seiner Erfüllungs -
gehilfen. Im übrigen gelten die „Allge -
mei nen Fest- und Veranstaltungs bedin -
gungen“, die im Festbüro Kuppelnau 
und in der Tourist Information im 
Lederhaus auf Wunsch erhältlich sind. 
 
Veranstalter: 
Rutenfestkommission Ravensburg e. V.  
Rutenfesthaus 
Schützenstr. 45 
88212 Ravensburg 
Tel. 0751 25307 
Fax 0751 25356 
www.das-rutenfest.de 
 
Mitglied der Arbeits- 
gemeinschaft historischer  
Kinder- und Heimatfeste 
Süddeutschlands 
  
 
Auskünfte: 
Tourist Information 
Marienplatz 35 (Lederhaus) 
88212 Ravensburg 
Tel.: 0751 82-800, Fax:  82-466

Herzlich willkommen 

 
zum Rutenfest 2026, das wir vom 24. bis 28. Juli feiern. Mit diesem 
Faltblatt senden wir auch allen in der Ferne weilenden Ravensburgern 
einen Heimatgruß, verbunden mit der herzlichen Einladung zum Ruten -
fest. Dieses Faltblatt, das auch die Festzugsreihenfolge enthält, soll 
Sie, liebe Ravensburger und Gäste aus nah und fern, über das Ruten -
festprogramm 2026 informieren.  
 
Sie alle werden beim Besuch des Rutenfestes spürbar die Freude der 
Ravensburger Jugend erleben und sehen, dass die gesamte Bürger -
schaft ihr Rutenfest mit viel Spaß und Lebensfreude feiert. Kein Fest 
wie das Rutenfest vereint gleichermaßen Alt und Jung und erfreut alle 
in Gemeinsamkeit und Verbundenheit zur lebenswerten Heimatstadt 
und zum liebenswerten Rutenfestbrauchtum. 
 
„Willkommen uns, du Tag der Freude, froh kehrst du wieder uns 
zurück“ – so beginnt das Rutenfestlied von 1826. Wir heißen Sie  
alle im Sinne dieses Liedes, das immer mit großer Begeisterung  
gesungen wird, herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und wünschen Ihnen und  
allen Gästen unvergessliche Rutenfesttage. 
 
 
 
 
 
 

Dr. Daniel Rapp                                                   Dieter Graf 
 
Oberbürgermeister                                            Erster Vorsitzender 
und Schirmherr des                                           der Rutenfestkommission 
Ravensburger Rutenfestes                               Ravensburg e. V.

– Änderungen vorbehalten – 

IBAN DE72650501100048028044 / BIC SOLADES1RVB

IBAN DE59630901000300464002 / BIC ULMVDE66

Rutenfestlied 
 
Willkommen uns, du Tag der Freude, 
froh kehrst du wieder uns zurück; 
rings um dich prangt im Feierkleide, 
die Jugend und ihr heit’rer Blick; 
grüßt jauchzend deinen Segensstrahl, 
ihr Wonnelied füllt Berg und Tal. 
 
Und fröhlich stimmt in ihre Wonne  
der Eltern frohes Herz auch ein; 
ja, jedem lächelt deine Sonne 
und lehrt ihn, deiner sich zu freu’n. 
Was Gottes Segenshand dir gab, 
streust segnend du auf uns herab. 
 
Ja, schwört aufs neue zu der Tugend, 
schwört heilig ihr mit Herz und Mund; 
das Alter knüpfe wie die Jugend 
stets fester ihren Segensbund. 
Dann kehrt mit immer höherem Glück 
die Wonne dieses Tags zurück. 
 
Text: J. G. Eben, 1826 
 
 
Ravensburger Heimatlied 
 
Mein Ravensburg im Schwabenland, 
wie liegst du schön am Schussenstrand! 
Des Obstbaum’s Blüt’, der Rebe Blatt 
umrahmen dich, du schöne Stadt. 
Es lacht vor dir ein freundlich Tal. 
Sei mir gegrüßt viel tausendmal. 
 
Die Alpenriesen schau’n herein 
zu dir mit hellem Silberschein, 
seh’n sich an dir doch niemals satt, 
du wunderschöne Schwabenstadt. 
Du Perle in dem Schussental 
sei mir gegrüßt viel tausendmal. 
 
Weithin reicht deiner Türme Gruß. 
Voll Anmut an der Veitsburg Fuß 
ruhst du voll Glanz in Maienpracht. 
Mit Sehnsucht hab ich dein gedacht 
in weiter Welt viel tausendmal, 
mein Ravensburg im Schussental. 
 
Mein Ravensburg, mein Rutenfest, 
geliebt von uns auf’s allerhöchst. 
Des Bürgers Stolz, der Jugend Freud, 
das Fest der frohen Herzlichkeit. 
Das schönste Fest im Schussental. 
Sei mir gegrüßt viel tausendmal! 
 
Text:                                                                    
W. Mayer, 1924 (1.– 3. Strophe)                   
Albrecht Krauss, 1980 (4. Strophe) 

Schützenlied 
 
Es leben alle Schützen hoch 
im deutschen Vaterland! 
Von biedern Schützen stammen wir, 
und säh uns Vater Teut allhier, 
er reicht’ uns froh die Hand! 
 
Wisst ihr, wer Deutschlands Retter war? 
Ein Schütz, der Held Armin! 
Er schlug bei hellem Morgenrot 
der Römer Legionen tot, 
und wir sind frei durch ihn! 
 
Zwei ganze tausend Jahre frei 
und deutsch, wie vor, durch ihn. 
Teuts Sprache reden alle noch, 
drum, wer sie redet, spreche: hoch! 
Hoch leb’ der Schütz Armin! 
 
Doch mehr als Ruhm und Vaterland 
ist uns die Menschheit noch! 
Den edlen Frieden geb’ ihr Gott! 
Wer sich erbarmet fremder Not, 
wer Mensch ist, lebe hoch! 
 
Text: David Friedrich Gräter, ca. 1780 
 
 
Zum Schulfeste »Rühret die Trommeln!« 
 
1–3 Rühret die Trommeln und  
schwenket die Fahnen! 
Vorwärts marsch vi-val-le-ral-le-ra! 
 
1. Wie sich heute froh die Vögel 
schwingen mit Gesang durch Wald 
und Feld, Marsch! Marsch! 
Wollen wir auch singen und springen 
in die weite grüne Welt! 
Marsch! Marsch! 
 
2. Sei gegrüßt, du heit’rer blauer 
Himmel und du milder Sonnenglanz! 
Marsch! Marsch! 
Frohes Leben, reges Gewimmel, 
Blätter säuseln Halmentanz. 
Marsch! Marsch! 
 
3. Mit uns freut euch, Bäume säuselt 
alle, Maienglöckchen klinget drein, 
Marsch! Marsch! 
Vöglein, singt mit freudigem Schalle, 
stimmt in unseren Jubel ein! 
 
1–3 Marsch! Heisa, wir halten unseren Mai en-
gang heute mit Jubelgesang und Klang! 
 
Text: Hofmann von Fallersleben

Unsere Rutenlieder
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„Die Schöne und das Biest“ 
 
Ein lustiges Abenteuer-Märchen von 
Bodo Klose und Ekkehard Zeim 
 
Ein Kaufmann verirrt sich im Wald und 
findet sich in einer geheimnisvollen Burg 
wieder. Als er dort eine Rose für seine 
Tochter Bella pflückt, erscheint ein graus -
liches Biest. Es fordert von dem Kaufmann 
einen Ersatz für das Kostbarste, was er 
ihm genommen habe. Der Kaufmann be -
fürchtet schon, dass er dem Biest seinen 
geliebten kleinen Hund geben müsste. 
Stattdessen läuft ihm daheim aber seine 
Tochter Bella in die Arme und ist ihrerseits 
bereit, zu dem Untier zu gehen. Noch ahnt 
Bella nicht, dass es sich bei dem Biest um 
einen verwunschenen Prinzen handelt. 
Sie erlebt zunächst nur das grässliche 
Wesen, das sich ihr gegenüber sehr biestig 
benimmt. Bella reagiert entsprechend 
ablehnend. Aber mit der Zeit nähern sich 
beide aneinander an. Doch wie wird Bella 
reagieren, wenn das Biest ihr einen Heirats -
antrag macht? Und wie wird es Bella und 
dem Biest gehen, wenn Bella wieder zu 
Hause ist? Kann es für die beiden eine 
Zukunft geben? 
 

Im Juli 2026 spielt das Rutentheater 18 
Aufführungen im Konzerthaus Ravens burg. 
Das Schauspiel-Ensemble besteht aus 
Schülerinnen und Schüler der Klassen 1 
bis 13. Die Tänze gestaltet das Ballettstu -
dio by Alina Mihaila. Die Live-Musik spielt 
das Jugend Blasorchester der Musikschule 
Ravensburg unter der Leitung von Musik -
direktor Harald Hepner. Gemeinsam mit 
rund 40 ehrenamtlichen Helfern im Hinter -
grund organisiert die Rutenfestkommission 
unter der Leitung von Martina Zeller das 
Rutentheater und stimmt somit die Ra -
vensburger fröhlich auf ihr Rutenfest ein. 
 
Eintrittskarten können online bestellt  
werden ab Mittwoch, 1. Juli 2026 
(www.reservix.de) 

Während des gesamten Rutenfestes werden Fotos und Filmaufnahmen 
gemacht. Wer nicht fotografiert oder gefilmt werden möchte, soll dies 
bitte entsprechend den Fotografen bzw. Aufnahmeteams mitteilen oder 
sich deutlich kennzeichnen, dass er keine Aufnahmen wünscht!

Rad- Lauf- Schwimmsport

Bürgertreffen auf dem Marienplatz 
 
Der Frohe Auftakt am Rutensamstag ist bei 
Ravens bur gern und Gästen beliebt. Hier 
trifft man sich, tauscht alte Geschichten 
aus und schließt neue Bekanntschaften. 
Eintritt nur mit Festabzeichen! 
 
Festplatz, Festzelte und Biergärten  
 
In Biergärten, Festzelten und auf dem 
Festplatz bei der Kuppelnau trifft jeder 
jeden. Krönender Festabschluss ist das 
große Feuerwerk am Ruten dienstag auf  
dem Platz vor der Oberschwabenhalle.  
 
Rutenvergraben zum Abschluss 
 
Das traditionelle Rutenvergraben findet 
am Samstag nach dem Rutenfest auf dem 
Veitsburg-Plateau statt. Die Mehlsäcke 
sowie alle weiteren Gruppen trommeln 
dort ein letztes Mal an. 

Bitte unterstützen Sie uns durch den 
Kauf der Festabzeichen!  
 
Die Festabzeichen (9 Euro) sind eine 
wichtige Finanzierungsquelle für das Ruten -
fest und haben inzwischen Sammlerwert. 
Sie haben damit Zugang zu allen Veranstal-
 tun gen, mit Ausnahme des Rutentheaters. 
Die Ziehung der Loszahlen geschieht unter 
Aufsicht eines Notars am Donner stag nach 
dem Rutenfest. Die gezogenen Gewinn -
nummern können bis zum 01.10.2026 ein-
gelöst werden, sollte sich bis dahin kein 
Gewinner gemeldet haben, wird eine Er -
satznummer bekannt gegeben, die bis 
zum 31.12.2026 eingelöst werden muss. 
Meldet sich bis zum 31.12.2026 niemand, 
verfällt der Anspruch auf die Gewinne. 
 
 
  Tolle Preise werden verlost:  
 
  ein Nissan Micra 
  von Autohaus Ebner 

  eine Lambretta V50 spezial 
  von Motorrad-Haus Mahle 

  2 CUBE E-Bikes & 
  2 CUBE Mountainbikes  
  von TRI-bike Fahrräder 

  1 Woche Camperurlaub 
  von CAMPERFORYOU 

  1 Wochenende Harley-Davidson 
  von HARLEYFORYOU 

  ein Kaffevollautomat 
  der Firma Salina

www.camperforyou.de

www.harleyforyou.de

Adlerschießen, Bogenschießen und 
Wappenschießen der Schulen 
 
Alljährlich finden auf der Kuppelnau die 
Schießwettbewerbe der Schülerinnen und 
Schüler statt. Bereits seit 1823 schießen 
die Gymnasiasten mit der Armbrust auf 
einen Adler aus Holz.  
 
Im Jahre 1967 wur de das Bogenschießen 
für die Realschulen ins Leben gerufen; 
hier wird mit Pfeil und Bogen auf eine 
Scheibe mit hölzernen Tür men und Toren 
der Stadt geschossen.  
 
Das Wappenschießen mit Armbrust, erst-
mals beim Rutenfest 2001 ausgetragen, 
ist für alle Schüler der Ravensburger Werk -
realschulen, Gesamtschulen, Förderschulen, 
Martinusschule, Waldorfschule und des 
Sprachheilzentrums offen. Auch hier  
wird mit der Armbrust auf ein  
Stadt wappen ge schossen.  
 
Alle Wettbewerbe erfreuen  
sich großer Teilnehmerzahlen,  
alle Schulen ermitteln bei dem  
jeweiligen Wettbe werb einen 
Schützenkönig oder eine Schützen - 
königin.

Bogenschießen der ehemaligen 
Realschülerinnen und Realschüler 
 
Zum neunten Mal findet heuer das 1986 
gegründete und nur alle fünf Jahre aus-
getragene Bogenschießen der ehemaligen 
Realschülerinnen und Realschüler statt. 
Federführend ist die Rutenfest kommission 
für den Wettbewerb zuständig. 
 
Am Rutensonntag um 10.45 Uhr marschie-
ren die Schützen im Schützen zug von 
der Marktstraße zur Kuppelnau, wo nach 
dem Festakt um 11.15 Uhr das Ehema li gen   -
schießen beginnt. 
 
Trommlerkorps aller 
ehemaligen Realschüler  
 
Seit 1991 besteht das Trommlerkorps 
aller ehemaligen Real schüler und ist 
inzwischen fester Be stand teil des Ruten -
festes. Die Gruppe begleitet den Schieß -
wett bewerb der ehemaligen Real schü -    
                lerinnen und Real schüler und  
                     pflegt den Brauch, sich alle  
                     fünf Jahre zu treffen. 

Das Rutenfest-Abzeichen 2026 zeigt  
das Gebäude Brotlaube/ Alte Theater. 
Entwurf: Manfred Deifel 
Herstellung: ifm electronic gmbh, Tettnang 
  

Anmeldung bis 20.07.2026 zum Bogen -
schießen aller ehemaligen Realschüler/-
innen für alle Jahrgänge online auf 
www.das-ehemaligenschiessen.de  
 

oder persönlich im Rutenfesthaus am 
15.07. und 22.07.2026 jeweils 15 – 18 Uhr; 
und bei Spielwaren Fischinger am 18.07. 
und 25.07.2026 von 9 – 12 Uhr

Die Stadt Ravensburg richtet ihre Veran-
staltungsstrategie in der Innenstadt neu 
aus: Der Gemeinderat hat am 22. Juni 
beschlossen, zentrale Formate weiter-
hin durchzuführen, die beiden städtisch 
organisierten Flohmärkte jedoch anzu-
passen. Künftig wird der Flohmarkt im 
August nicht mehr von der Stadt orga-
nisiert und wird somit nicht mehr in der 
Innenstadt stattfinden; der Flohmarkt im 
Mai bleibt erhalten.
Hintergrund der Entscheidung sind ge-
stiegene Anforderungen an Sicherheits- 
und Organisationskonzepte sowie die 
Haushaltskonsolidierung. Ziel ist es, die 
Innenstadt weiterhin zu beleben und 
vorhandene personelle und finanzielle 
Ressourcen gezielt einzusetzen.

Fokus auf wirksame Formate
Gemeinsam mit dem Wirtschaftsforum 
Pro Ravensburg organisiert die Stadt 
jährlich zahlreiche Veranstaltungen. 
Eine Überprüfung sollte klären, welche 
Formate besonders zur Attraktivität der 
Innenstadt beitragen und langfristig er-
halten bleiben sollen.
Im Ergebnis setzt die Stadt weiterhin auf 
etablierte Angebote: Der Christkindles-
markt, zwei verkaufsoffene Sonntage, 
eine lange Einkaufsnacht, das Weinfest 
„Brot und Wein“, der Ostermarkt sowie 
der Kunst- und Handwerkermarkt blei-
ben bestehen. Diese Formate sorgen 
für eine hohe Besucherfrequenz und 
stärken Einzelhandel und Gastronomie.

Hohe Strahlkraft
Vor allem der Christkindlesmarkt hat eine 
herausragende Bedeutung, da er auch 

überregionale Gäste anzieht und den 
innerstädtischen Handel deutlich stärkt. 
Ebenso sorgen verkaufsoffene Sonnta-
ge und die lange Einkaufsnacht für eine 
spürbare Belebung der Innenstadt.
Die Formate „Brot und Wein“, Oster-
markt sowie der Kunst- und Handwer-
kermarkt haben sich zudem als wichti-
ge Veranstaltungsformate für Besucher 
aus Ravensburg und der Umgebung 
etabliert und tragen zur Einbindung lo-
kaler Akteure sowie zur Belebung ein-
zelner Stadtbereiche bei.

Flohmärkte mit Anpassungen
Anders bewertet wurden die Flohmärk-
te: Sie haben vor allem lokale Bedeu-
tung, entfalten nur begrenzte über-
regionale Wirkung und tragen nach 
Einschätzung der Stadtverwaltung 
weniger zur Stärkung von Handel und 
Gastronomie bei als die anderen Ver-
anstaltungsformate. Zudem schränken 
neue Sicherheitsvorgaben die nutzba-
ren Flächen in der Altstadt deutlich ein.
Vor diesem Hintergrund wird der Au-
gust-Flohmarkt künftig nicht mehr städ-
tisch organisiert. Der Mai-Flohmarkt 
wird zukünftig weiterhin in der Innen-
stadt stattfinden, wird jedoch zeitlich 
jeweils so angepasst, dass er nicht am 
gleichen Tag wie der überregional be-
kannte Riedlinger Flohmarkt stattfindet.

Ressourcen gezielt einsetzen
Mit der Neuausrichtung konzentriert sich 
die Stadt auf besonders wirkungsstarke 
Veranstaltungen. Ziel ist es, die Innenstadt 
nachhaltig zu stärken und die verfügbaren 
Ressourcen effizient einzusetzen.

Die Stadt Ravensburg steht vor einer 
weitreichenden Veränderung im Kultur- 
und Schulbereich. Vor dem Hintergrund 
steigender Schülerzahlen und gleichzei-
tig beschränkter finanzieller Mittel hat die 
Stadt unter dem Leitmotiv „Kooperation 
und Konzentration“ einen Weg gefun-
den, wie Kultur- und Schulsportbedar-
fe organisiert und dauerhaft dargestellt 
werden können. In einem umfangrei-
chen Gesamtkonzept löst die Stadt da-
mit gleich mehrere Problemfelder und 
sichert den Fortbestand von attraktiven 
Kulturangeboten, den Kinostandort in 
der Innenstadt und den zusätzlichen 
Bedarf an Hallenflächen für den Schul-
sport, eine Pflichtaufgabe der Stadt. Der 
Gemeinderat hat dies in seiner Sitzung 
am 13. Juli auf den Weg gebracht.

Raum für Kultur – 
Städtische Bühnen am Frauentor
Das Theater Ravensburg muss seinen 
aktuellen Standort in der Zeppelinstraße 
Mitte des Jahres 2027 verlassen. Die 
Räume sind derzeit privat angemietet. 
Die Lösung: Das Frauentorkino wird von 
einem Investor saniert und umgebaut 
und durch die Stadt angemietet. So 
entstehen die „Städtischen Bühnen am 
Frauentor“, deren Hauptnutzer das The-
ater Ravensburg wird. Aber auch andere  
Kulturangebote soll es dort geben, wie 
zum Beispiel Lesungen, Konzerte, Fir-
menveranstaltungen und weitere Veran-
staltungsformate. Zwei Bühnen mit einer 
Kapazität von 250 bzw. 90 Personen  
wird es dort geben. Voraussichtlich ab 
Mitte 2029 könnte der Umbau abge-
schlossen sein. Es entsteht damit ein at-
traktiver, innenstadtnaher Standort für kul-
turelle Nutzungen und Begegnungen mit 
einem Theatercafé. Die Stadt mietet das 
Gebäude an und vergibt Nutzungen in ei-
gener Verwaltung durch das Kulturamt an 
die Kulturakteure für ihre Veranstaltungen. 

Kinobetrieb in der 
Innenstadt wird gesichert
Der Eigentümer des Frauentorkinos 
möchte das Gebäude verkaufen und 
die Einnahmen in seinen Kinostandort 
„Die Burg“ am Marienplatz investieren. 
Denn auch dort muss zum Erhalt des 
Kinos investiert werden. Das sichert die 
Existenz eines Kinos in der Innenstadt.

Finanzierung Sanierung Konzert-
haus muss mitgedacht werden
Die Stadt denkt bereits heute an die 
perspektivisch anstehende Sanierung 
des Konzerthauses, das ein Kultur-
denkmal ist, und in jedem Fall als Veran-
staltungshaus beibehalten werden soll. 
Auch vor diesem Hintergrund möchte 
die Stadt ihre finanziellen Möglichkeiten 
bündeln. Während einer laufenden Sa-
nierung könnten im Konzerthaus keine 
Veranstaltungen stattfinden. Auch des-
halb wäre ein dann etablierter Standort 
am Frauentorkino als eine Art vorüber-
gehende Ersatzbühne hilfreich, in der 
immerhin einzelne, ausgewählte Veran-
staltungen stattfinden könnten.

Rutenfest 2026 – Programm
Das Programm zum Rutenfest 2026 gibt einen Überblick über die Veranstaltungen 
vom 24. bis 28. Juli. 

Bedarf an Flächen für Schulsport wird mit der Oberschwabenhalle als Großsporthalle gedeckt
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mende lediglich ihre ausgefüllten Bingo 
Karten an der Theke im Erdgeschoss 
oder an der Info auf dem Stockwerk A2 
abzugeben.

Durch das Angebot einer Kinderkarte, 
sowie einer Karte für Erwachsene, sind 
Groß als auch Klein herzlich zum Mit-
machen eingeladen. Ein Bingo kann bei 
den Kindern bereits durch drei und bei 
den Erwachsenen durch vier erfüllte Le-
seaufträge erzielt werden. Ausreichend 
Platz, um die ausgelesenen Bücher 
festzuhalten, befinden sich ebenfalls auf 
den Karten.
Die Aktion bietet vielfältige Inspirationen 
für Sommerlektüren. Wer konkretere 
Tipps für Bücher aus dem analogen und 
digitalen Sortiment sucht, wird auch di-
rekt in der Stadtbücherei fündig.

Stadt sichert Zukunft des Theaters Ravensburg und schafft neue Räume für Kultur 

Die Stadt Ravensburg steht vor einer 
weitreichenden Veränderung im Kultur- 
und Schulbereich. Vor dem Hintergrund 
steigender Schülerzahlen und gleichzei-
tig beschränkter finanzieller Mittel hat die 
Stadt unter dem Leitmotiv „Kooperation 
und Konzentration“ einen Weg gefun-
den, wie Kultur- und Schulsportbedar-
fe organisiert und dauerhaft dargestellt 
werden können. In einem umfangrei-
chen Gesamtkonzept löst die Stadt da-
mit gleich mehrere Problemfelder und 
sichert den Fortbestand von attraktiven 
Kulturangeboten, den Kinostandort in 
der Innenstadt und den zusätzlichen 
Bedarf an Hallenflächen für den Schul-
sport, eine Pflichtaufgabe der Stadt. Der 
Gemeinderat hat dies in seiner Sitzung 
am 13. Juli auf den Weg gebracht.

Raum für Kultur – 
Städtische Bühnen am Frauentor
Das Theater Ravensburg muss seinen 
aktuellen Standort in der Zeppelinstraße 
Mitte des Jahres 2027 verlassen. Die 
Räume sind derzeit privat angemietet. 
Die Lösung: Das Frauentorkino wird von 
einem Investor saniert und umgebaut 
und durch die Stadt angemietet. So 
entstehen die „Städtischen Bühnen am 
Frauentor“, deren Hauptnutzer das The-
ater Ravensburg wird. Aber auch andere  
Kulturangebote soll es dort geben, wie 
zum Beispiel Lesungen, Konzerte, Fir-
menveranstaltungen und weitere Veran-
staltungsformate. Zwei Bühnen mit einer 
Kapazität von 250 bzw. 90 Personen  
wird es dort geben. Voraussichtlich ab 
Mitte 2029 könnte der Umbau abge-
schlossen sein. Es entsteht damit ein at-
traktiver, innenstadtnaher Standort für kul-
turelle Nutzungen und Begegnungen mit 
einem Theatercafé. Die Stadt mietet das 
Gebäude an und vergibt Nutzungen in ei-
gener Verwaltung durch das Kulturamt an 
die Kulturakteure für ihre Veranstaltungen. 

Kinobetrieb in der 
Innenstadt wird gesichert
Der Eigentümer des Frauentorkinos 
möchte das Gebäude verkaufen und 
die Einnahmen in seinen Kinostandort 
„Die Burg“ am Marienplatz investieren. 
Denn auch dort muss zum Erhalt des 
Kinos investiert werden. Das sichert die 
Existenz eines Kinos in der Innenstadt.

Finanzierung Sanierung Konzert-
haus muss mitgedacht werden
Die Stadt denkt bereits heute an die 
perspektivisch anstehende Sanierung 
des Konzerthauses, das ein Kultur-
denkmal ist, und in jedem Fall als Veran-
staltungshaus beibehalten werden soll. 
Auch vor diesem Hintergrund möchte 
die Stadt ihre finanziellen Möglichkeiten 
bündeln. Während einer laufenden Sa-
nierung könnten im Konzerthaus keine 
Veranstaltungen stattfinden. Auch des-
halb wäre ein dann etablierter Standort 
am Frauentorkino als eine Art vorüber-
gehende Ersatzbühne hilfreich, in der 
immerhin einzelne, ausgewählte Veran-
staltungen stattfinden könnten.

Oberschwabenhalle wird 
zur Großsporthalle umgebaut
Neben den Überlegungen im Bereich 
der kulturellen Bühnen besteht gesamt-
städtisch der Bedarf nach einer neuen 
Sporthalle. Insbesondere für den Schul-
sport werden diese zusätzlichen Hallen-
kapazitäten für den Pflichtunterricht be-
nötigt. Denn die Schülerzahlen steigen 
in Ravensburg. Das hat demografische 
Gründe und etwas mit der Wiederein-
führung des neunjährigen Gymnasiums 
(G9) zu tun. Der Neubau einer Sporthal-
le würde hohe Kosten verursachen. Da-
her wird künftig die Oberschwabenhalle 
als Großsporthalle genutzt werden. Dort 
werden Schulsport und sportliche Wett-
kämpfe, wie zum Beispiel Meisterschaf-
ten, stattfinden. Die Halle befindet sich 
im Eigentum der Stadt und muss ohne-
hin dringend umfassend saniert werden. 
Die Halle stammt aus dem Jahr 1959, 
das Foyer und der Backstagebereich 
wurden 2003 gebaut. Durch die Um-
nutzung der Oberschwabenhalle wird 
ein Sporthallenneubau nicht notwendig, 
das spart Kosten. Die Oberschwaben-
halle ist gut für eine sportliche Nutzung 
geeignet. Der Landkreis benötigt für sei-
ne Schulen ebenfalls mehr Sportflächen 
und könnte in der Halle Kapazitäten 
nutzen. Auch Tanzen – Spielen – Mu-
sizieren beim Rutenfest oder die Turn-
gala des Schwäbischen und Badischen 
Turnerbundes werden weiterhin in der 
Oberschwabenhalle stattfinden.

Durch die Konzentration auf den Be-
reich Sport entfällt die Nutzung für 
Comedy-, Konzert- und Messeforma-
te in der Oberschwabenhalle. Dies ist 
zweifelsfrei ein Verlust für Ravensburg, 

den der Gemeinderat mehrheitlich vor 
dem Hintergrund der finanzierbaren 
Gesamtlösung schweren Herzens in 
Kauf nimmt. Aktuell macht die Ober-
schwabenhalle als Veranstaltungsort 
inklusive der Gebäude- und Personal-
kosten jedoch jedes Jahr einen Verlust 
im laufenden Betrieb von ca. 1,1 Mil-
lionen Euro. Besonders attraktive Groß-
veranstaltungen wie „Wetten, dass…“ 
oder „Verstehen Sie Spaß“ finden hier 
schon seit Jahren nicht mehr statt. Die 
Oberschwabenhalle ist dafür schlicht zu 
klein. Die Kulturarbeit wird durch den 
Wegfall der Oberschwabenhalle trotz 
der Anmietung des Frauentorkinos jähr-
lich Einsparungen erzielen.

Mehr Grün, Parken und 
Veranstaltungen bleiben
Auf einem Teil des Oberschwabenhal-
lengeländes sollen schattenspendende 
Bäume gepflanzt werden. An Hitzeta-
gen erwärmt der Platz stark und gibt 
diese Hitze am Abend und in der Nacht 
an seine Umgebung weiter. Im Rahmen 
der Freiflächenkonzeption der Stadt soll 
durch eine Begrünung Abkühlung und 
ein besseres Starkregenmanagement 
erfolgen. Dabei steht der Oberschwa-
benhallenparkplatz nach wie vor als 
kostenloser Parkplatz und für Freiluft-
nutzungen zur Verfügung. 

Für zukünftige Messen und andere Ver-
anstaltungen hat der Gemeinderat eine 
Konzeptausschreibung auf den Weg 
gebracht. Ein Veranstalter kann hier-
bei ein Konzept unter Nutzung einer für 
einen beschränkten Zeitraum von sie-
ben Wochen bestehenden Leichtbau-
halle oder einer sonstigen Nutzung auf 

dem Oberschwabenhallengelände vor-
legen. Wer den Zuschlag zum Betrieb 
der Leichtbauhalle erhält, ist noch offen. 
So könnten Messeveranstaltungen und 
andere Events stattfinden - neben dem 
Weihnachtszirkus als überregionale 
Traditionsveranstaltung, der weiterhin 
Platz finden wird. Auch für die Ober-
schwabenschau ist dies ein Weg, um 
mit neuer Konzeption weitermachen zu 
können. 

Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp: 
„Wir haben Aufgaben, die auf den ersten 
Blick nichts miteinander zu tun haben, 
zusammengedacht und ein machbares 
und wirtschaftlich sinnvolles Gesamt-
konzept erarbeitet. Leider können wir 
nicht alles Wünschenswerte machen, 
aber auch für Ravensburg gilt: Geld ist 
endlich. Wir haben eine gute Lösung 
gefunden, auch wenn sie natürlich nicht 
für jeden optimal ist. Die Lage der Ober-
schwabenhalle ist natürlich nicht ideal 
für den Schulsport. Aber machbar. Die 
Aufgabe der Oberschwabenhalle für 
Großveranstaltungen ist bedauerlich, 
aber in der Gesamtabwägung vertret-
bar. Ich bin jedoch überzeugt, dass wir 
mit den neuen „Städtischen Bühnen am 
Frauentor“ für die Kultur und die Bürger-
schaft einen hohen Mehrwert erreichen 
können. Wir können froh sein, dass wir 
diesen Gestaltungsspielraum so haben. 
Das ist für viele Städte inzwischen nicht 
mehr selbstverständlich.“

In den Ausgaben nach der Sommer-
pause des Amtsblattes werden weitere 
Berichte zum Thema „Kooperation und 
Konzentration in der Kultur“ folgen.

Bedarf an Flächen für Schulsport wird mit der Oberschwabenhalle als Großsporthalle gedeckt

Soll seinen „Mid-Century-Charme“ behalten: das Frauentorkino wird zu den Städtischen Bühnen am Frauentor.�Foto: Stadt Ravensburg
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Wir suchen Sie als

pädagogische Fachkraft (m/w/d)

für unser Hort-Springerteam
zum 14.09.2026 in Teilzeit

Ihre Aufgaben in unserem Amt für Bildung, Soziales und Sport
• Sie unterstützen das Team in Ihrem fest zugeordneten Stammhort im

Alltag; bei Personalengpässen vertreten Sie auch in anderen
städtischen Horten in Ravensburg

• Sie arbeiten pädagogisch mit Kindern im Grundschulalter
• Sie gestalten den Tagesablauf und die Gruppenprozesse
• Sie setzen das pädagogische Konzept um und entwickeln es weiter

Wir erwarten von Ihnen
• eine abgeschlossene Ausbildung als Erzieher/in, Jugend- und

Heimerzieher/in, sozialpädagogische/r Assistent/in oder
Kinderpfleger/in oder ein abgeschlossenes Studium der Elementar- oder
Kindheitspädagogik

• die Erfüllung der Voraussetzungen des Masernschutzgesetzes

Wir bieten Ihnen
• einen Beschäftigungsumfang von 31 Stunden / Woche (79,48 %)
• bei entsprechender Qualifikation eine unbefristete tarifliche Anstellung

bis Entgeltgruppe S 8a TVöD
• eine Zulage für die Springertätigkeit, einen Parkplatz an Stammhort und

Einsatzhort und die Übernahme der Fahrtkosten bei Springereinsätzen
• eine angenehme und wertschätzende Arbeitsatmosphäre
• Zuschuss zum Job-Deutschland-Ticket oder bei Fahrradnutzung
• Betriebssport- und Firmenfitnessangebote, u. a. EGYM Wellpass
• zusätzliches Leistungsentgelt und betriebliche Zusatzversorgung 

Nähere Auskünfte erhalten Sie von Angelina
Lehmann, Tel. 0751 82-1327.

Bewerben Sie sich jetzt über unser Online-Portal -
spätestens jedoch bis 24.07.2026 unter
www.ravensburg.de/jobs

Machen ist wie wollen - nur viel besser. Wir freuen uns auf Sie!

Wir suchen Sie als

Hortmitarbeiter/in (m/w/d)

für die Grundschule St. Christina
zum 14.09.2026 in Teilzeit

Ihre Aufgaben in unserem Amt für Bildung, Soziales und Sport
• Sie begleiten Kinder (6-10 Jahre) beim Mittagessen in der Mensa
• Sie unterstützen die Kinder bei den Hausaufgaben
• Sie führen Angebote durch und begleiten beim Freispiel
• Sie nehmen an Teamsitzungen teil
• Sie arbeiten von Montag bis Freitag am Nachmittag von 12:00  Uhr bis

16:00 Uhr / 16:30 Uhr sowie an drei Tagen in der Frühbetreuung von
7:00 Uhr bis 8:30 Uhr zzgl.  Vorbereitungszeit

Wir erwarten von Ihnen
• Freude am Umgang mit Schulkindern, zeitliche Flexibilität und

Teamfähigkeit
• eine abgeschlossene Ausbildung als Erzieher/in oder Jugend- und

Heimerzieher/in, sozialpädagogische/r Assistent/in oder Kinderpfleger/in
ist wünschenswert, es ist jedoch auch ein Quereinstieg mit einer
anderen beruflichen Qualifikation möglich

• die Erfüllung der Voraussetzungen des Masernschutzgesetzes

Wir bieten Ihnen 
• einen Beschäftigungsumfang von 29,5 Stunden/Woche
• bei entsprechender Qualifikation eine unbefristete tarifliche Anstellung

bis Entgeltgruppe S 8a TVöD 
• eine angenehme und wertschätzende Arbeitsatmosphäre
• Zuschuss zum Job-Deutschland-Ticket oder bei Fahrradnutzung
• Betriebssport- und Firmenfitnessangebote, u. a. EGYM Wellpass
• zusätzliches Leistungsentgelt und betriebliche Zusatzversorgung

Nähere Auskünfte erhalten Sie von Angelina
Lehmann, Tel. 0751 82-1327.

Bewerben Sie sich jetzt über unser Online-Portal -
spätestens jedoch bis 24.07.2026 unter
www.ravensburg.de/jobs

Machen ist wie wollen - nur viel besser. Wir freuen uns auf Sie!



WIR in Ravensburg, 18. Juli 2026 � Seite 7

Neue Stauden am Mittelöschplatz – klimafit und bienenfreundlich
Ravensburg setzt auf nachhaltige Be-
pflanzung: Am Mittelöschplatz entste-
hen hitzeverträgliche Staudenbeete, die 
Wasser sparen und Insekten Lebens-
raum bieten.
 

An anderen Standorten in der Stadt blühen 
bereits farbenfrohe Stauden. Foto: Stadt Ra-
vensburg

Im Frühsommer 2026 gestalteten die 
Stadt Ravensburg und Landschafts-
architektin Simone Kern die Beete rund 
um die Brunnenskulptur am Mittelösch-
platz neu. Das Ziel: eine dauerhaft at-
traktive und zugleich nachhaltige Be-
pflanzung schaffen. „Dieser Schritt ist 
sinnvoll und zukunftsorientiert: Wir spa-
ren Wasser, fördern die Artenvielfalt und 
reduzieren gleichzeitig den Pflegeauf-
wand. Es braucht allerdings etwas Ge-
duld, bis sich die neu gepflanzten Hit-
zekünstler vollständig entwickelt haben 
und eine gestalterisch ansprechende 
sowie für Insekten wertvolle Pflanzung 
entstanden ist“, sagt Bürgermeister Dirk 
Bastin.
 
Warum die Umgestaltung?
In Teilen der bisherigen Beete hatten sich 
unerwünschte Gräser stark ausgebrei-
tet und vorhandene Pflanzen verdrängt. 

Zudem war das frühere Inselbeet mit 
Wechselbepflanzung sehr pflegeinten-
siv und verbrauchte in Trockenphasen 
viel Wasser. Die Lösung: Ein durchgän-
giges, zusammenhängendes Beet mit 
robusten Stauden und Wildpflanzen, 
das Hitze und Trockenheit trotzt. Dafür 
wurde das bestehende Beet vergrößert 
und ein weiteres rund um den Brunnen 
neu angelegt.
 
Klimafit und insektenfreundlich
Vor dem Hintergrund des Klimawandels 
– insbesondere längerer Trocken- und 
Hitzephasen – fiel die Entscheidung 
bewusst für ein durchgängiges, klima-
resilientes Pflanzkonzept mit robusten 
Stauden und ökologisch wertvollen 
Wildpflanzen, welches von der Land-
schaftsarchitektin Simone Kern erarbei-
tet wurde.
Da im Zuge der Arbeiten der von Grä-

sern durchsetzte Boden ausgetauscht 
werden musste, wurde ein sogenann-
ter Magerstandort geschaffen, der 
optimal auf die Bedürfnisse der neuen 
Bepflanzung abgestimmt ist. Eine Kies-
abdeckung unterstützt zusätzlich dabei, 
unerwünschten Bewuchs zu reduzieren 
und die Feuchtigkeit im Boden zu hal-
ten.
Durch die hohe Trockenheitsverträglich-
keit der Pflanzen ist nach der Anwuchs-
phase keine zusätzliche Bewässerung 
mehr nötig – gleichzeitig blüht die Flä-
che von Frühjahr bis Herbst und lockt 
Wildbienen und Schmetterlinge an.
 
Geduld zahlt sich aus
Wie bei jeder Neugestaltung gilt jedoch: 
Pflanzen brauchen Zeit. Erst nach und 
nach werden sie sich etablieren, wach-
sen und ihre volle gestalterische Wir-
kung entfalten.

City-Tax in Kraft: Tourismusbudget wird aufgestockt
So läuft die Registrierung und Steueranmeldung für Beherbergungsbetriebe
Ende November 2025  hat der Gemein-
derat die Einführung einer City Tax be-
schlossen. Seit dem 1. Juli 2026 erhebt 
die Stadt Ravensburg nun eine City Tax 
von 2 Euro pro entgeltliche Übernach-
tung für alle Gäste ab 18 Jahren. Die 
Steuer wird vom Beherbergungsbetrieb 
eingezogen und vollständig an die Stadt 
abgeführt. Nachfolgend wird über den 
aktuellen Stand und die ersten wichti-
gen Schritte für alle Beherbergungsbe-
triebe informiert.

Tourismusbudget 
Die Stadt Ravensburg stellt ihren Gäs-
ten eine gute touristische Infrastruktur 
zur Verfügung. Für deren Instandhal-
tung wie auch Ausbau werden erheb-
liche Mittel aufgewendet. Ziel einer City 
Tax in Ravensburg ist es, Übernachten-
de an diesen Kosten zu beteiligen.
Das Tourismusbudget wird ab dem 
Haushaltsjahr 2027 um 100.000 Euro 
zur Finanzierung von Maßnahmen zur 
Förderung des Tourismus in Ravens-
burg aufgestockt.
 
Digitale Registrierung und Steuer-
anmeldung
Die Prozesse sollen für die Beherber-
gungsbetriebe und die Verwaltung so 
einfach und praktikabel wie möglich 
sein. Entsprechend wurden die digitalen 
Formulare für die Registrierung der Be-
triebe sowie die Steueranmeldung ge-
staltet. Das Formular für die Steueran-
meldung kann aktuell unter folgendem 
Link oder QR-Code getestet werden.

Der „Senden“-Button ist in dieser Phase 
noch ohne Funktion – es erfolgt keine 
steuerliche Veranlagung. Beherber-
gungsbetriebe können das Formular 
daher völlig bedenkenlos mit Muster-
daten komplett durchgehen und aus-

probieren. Die Rückmeldung ist wichtig: 
Auffälligkeiten und Optimierungsvor-
schläge nimmt die Stadtkämmerei ger-
ne entgegen und prüft diese auf ihre 
mögliche Umsetzung.

https://
ravensburg.
form.cloud/
formcycle/
form/alias/1/
Steueranmel-
dungzurCitytax

Moderne Verwaltungsprozesse
Auch im Hintergrund wurden die Weichen 
für einen modernen Ablauf gestellt. Der 
gesamte interne Verwaltungsprozess be-
findet sich in der finalen Einrichtung. Um 
Ressourcen zu schonen und Bearbei-
tungszeiten zu verkürzen, finden sowohl 
die Aktenführung als auch die gesamte 
Vorgangsbearbeitung in der Stadtkäm-
merei ausschließlich digital statt.

Die eingereichten Daten der Betriebe 

werden von der Verwaltung nicht nur 
erfasst, sondern systematisch auf ihre 
Plausibilität überprüft. 
Der entsprechende Prüfungsablauf so-
wie die dafür notwendigen Kontrollinst-
rumente werden derzeit erarbeitet. 

Wichtige Termine für die Beherber-
gungsbetriebe
•	 Anzeige des Beherbergungsbetrie-

bes: Bisher hat sich bereits eine 
Vielzahl der Beherbergungsbetriebe 
gemeldet und registriert. Die regulä-
re Frist hierfür ist am 15. Juli 2026 
verstrichen. Die Stadtkämmerei bietet 
allen Beherbergungsbetrieben, die 
sich bislang noch nicht registriert ha-
ben, eine Kulanzfrist bis zum 2. Au-
gust 2026, um die Meldung zeitnah 
nachzuholen. Die Eintragung in das 
Gastgeberverzeichnis ersetzt nicht 
die Anzeigepflicht für die City Tax.
Die fehlende Anzeige des Beherber-
gungsbetriebes stellt einen Verstoß 
gegen die Satzung dar und kann ein 
Bußgeld nach sich ziehen.

https://
ravensburg.
form.cloud/
formcycle/
form/alias/1/
form_657

•	 Erste Steueranmeldung: Die City Tax 
wird quartalsweise abgerechnet. Das 
bedeutet, dass die erste Steueran-
meldung den Zeitraum vom 1. Juli 
2026 bis zum 30. September 2026 
(3. Quartal) umfasst und spätestens 
am 10. Oktober 2026 digital abgege-
ben werden muss.

Informationsportal
Auf der Website der Stadt unter www.
ravensburg.de/citytax wurde ein eige-
ner Informationsbereich eingerichtet. 
Dort finden sich eine umfassende Infor-
mationsbroschüre sowie weitere nütz-
liche Informationsmaterialien.

Kontakt
Bei Fragen wenden Sie sich gerne 
an die Abgabenabteilung der 
Stadtkämmerei:
Tel.: 0751 82-1581
E-Mail: citytax@ravensburg.de
www.ravensburg.de/citytax

Seit dem 1. Juli erhebt die Stadt Ravensburg eine City Tax von 2 Euro pro entgeltliche Über-
nachtung.� Symbolbild: Adobe Stock
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Bebauungsplan Solarpark Albertshofen
Der Technische Ausschuss hat am 
08.07.2026 dem Entwurf des vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes
„Solarpark Albertshofen“
vom 01.04.2026 zugestimmt.
Der räumliche Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes ist im nachstehen-
den unmaßstäblichen Übersichtsplan 
schwarz gestrichelt umrandet.

Albertshofen

Locherholz

Kohlenberg

Der Entwurf des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes bestehend aus Lage-
plan, textlicher Festsetzungen, Planzei-
chenerklärung und der Begründung mit 
Umweltbericht, jeweils vom 01.04.2026, 
wird in der Zeit von 28.07.2026 bis ein-
schließlich 04.09.2026 gem. § 3 Abs. 
2 BauGB (Baugesetzbuch) im Internet 
unter https://bw.bauleitplanung-on-
line.de/plan/solarpark-albertshofen 
veröffentlicht. Zusätzlich werden die 
Unterlagen im Technischen Rathaus, 
Salamanderweg 22, EG, Foyer (be-
hindertengerechter Zugang an der Ge-
bäudeseite rechts vom Haupteingang) 
in Ravensburg während der Öffnungs-
zeiten des Technischen Rathauses am 

digitalen Lesegerät zur öffentlichen Ein-
sichtnahme zur Verfügung gestellt.
Der Umweltbericht enthält Untersu-
chungen zu den Schutzgütern Mensch 
(Wanderweg und Naherholung), Tiere 
(Zauneidechse, Wildtierkorridor, Stein-
krebs), Pflanzen (Primula Eliator), biolo-
gische Vielfalt (Biotop „Hohlweg im Ge-
wann Bärenhalde östlich Albertshofen, 
Bach und Tobel S Locherhof), Fläche, 
Boden, Wasser (Locherhofbach), Luft 
(Hang- und Talabwinde), Klimabezirk 
(Schwäbisches Alpenvorland), Stadt-
landschaft, Kultur- und sonstige Sach-
güter.

Außerdem sind folgende umweltbezo-
gene Informationen Verfügbar:
•	 Stellungnahmen von Behörden und 

sonstigen Trägern öffentlicher Belan-
ge zu den Themen Naturschutz und 
Landschaftspflege (Regionaler Grün-
zug, Landwirtschaft, Wald), Geotech-
nik, Artenschutz und Biotope (Wald-
biotop „Bach und Tobel S Locherhof), 
Offenlandbiotop „Hecke im Gewann 
‚Gehrenesch‘ nördlich Albertshofen“ 
und „Hohlweg im Gewann ‚Bärenhal-
de‘ östlich Albertshofen“), Altlasten, 
Bodenschutz, Gewässer (Locherhof-
bach) Grundwasserschutz (Wasser-
schutzgebiet „Lumperholz“), Klima-
schutz

•	 Stellungnahme aus der Öffentlichkeit 
zu dem Thema Hohe Schlüsselblume 
(Primula Eliator)

•	 Fachgutachten/Untersuchungen zu 
den Themen Naturschutz und Land-
schaftspflege, insbesondere Waldge-

biet „Locherholz“, Waldbiotop „Bach 
und Tobel S Locherhof“ Offenlandbio-
top „Hecke im Gewann ‚Gehrenesch‘ 
nördlich Albertshofen“, Offenlandbio-
top „Hohlweg im Gewann ‚Bären-
halde‘ östlich Albertshofen“,   Geo-
technik, Stadtklima, Artenschutz 
(insbesondere Zweig- und Höhlen-
brüter, Goldammer, Fledermäuse, 
Reptilien, Wildkorridor),   Altlasten, 
Starkregenrisiko

Während der Auslegungsfrist kön-
nen Stellungnahmen abgegeben 
werden. Die Abgabe soll elektronisch, 
z. B. über die Beteiligungsplattform 
https://bw.bauleitplanung-online.de 
oder per E-Mail an bauleitplanung@ra-
vensburg.de erfolgen. Bei Bedarf kön-
nen Stellungnahmen auch auf anderem 
Weg, bspw. postalisch (Stadt Ravens-
burg, Stadtplanungsamt, Postfach 21 
80, 88191 Ravensburg), eingereicht 
werden. Nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungs-
plan unberücksichtigt bleiben.

Bei Fragen hierzu wenden Sie sich bitte 
an das Stadtplanungsamt, Salaman-
derweg 22, 88212 Ravensburg bzw. 
stadtplanungsamt@ravensburg.de

Allgemeine Hinweise zu Bebau-
ungsplanverfahren
Im Zusammenhang mit dem Daten-
schutz wird darauf hingewiesen, dass 
ein Bauleitplanverfahren ein öffentliches 
Verfahren ist und daher grundsätzlich 

alle Stellungnahmen im Rahmen des 
Bauleitplanverfahrens in öffentlicher Sit-
zung beraten und entschieden werden. 
Der Inhalt der Stellungnahmen, die aus 
der Öffentlichkeitsbeteiligung eingehen, 
ist hierbei im Rahmen von weiteren öf-
fentlichen Beratungen anonymisiert, so-
weit auf diese Angaben im Hinblick auf 
die Verständlichkeit bzw. Bewertbarkeit 
des Inhalts der Stellungnahme verzich-
tet werden kann. Im Übrigen sind perso-
nenbezogene Daten zur Stellungnahme 
(wie Name und Anschrift des Verfassers 
der Stellungnahme) jedoch grundsätz-
lich für die Mitglieder des jeweils zustän-
digen Gremiums und die zuständigen 
Mitarbeiter/innen der Stadtverwaltung 
sowie die mit der Planung betrauten 
Dritten insbesondere im Hinblick auf 
die Beurteilung der in der Stellungnah-
me erwähnten Belange und die spätere 
Abwägung sichtbar. Zur Rechtssicher-
heit des Bauleitplanverfahrens werden 
alle Stellungnahmen einschließlich der 
in diesem Zusammenhang bekannt ge-
wordenen personenbezogenen Daten 
wie Namen und Anschriften und deren 
Abwägungen dauerhaft archiviert. Nä-
here Informationen zum Datenschutz 
und Urheberrecht werden zusammen 
mit den anderen Planunterlagen im je-
weils o. g. Zeitraum öffentlich ausge-
legt bzw. auf der Homepage der Stadt 
Ravensburg zur Verfügung gestellt. Die 
Datenschutzerklärung der Stadt Ra-
vensburg finden Sie auf der städtischen 
Homepage unter www.ravensburg.de/
rv/datenschutz.php.
gez. Dirk Bastin, Bürgermeister

Ambulante Hospizgruppe 
Ravensburg e.V.

Begleitung 
und  
Beratung

Begleitung und Beratung für Schwer-
kranke und Sterbende Menschen und 
deren Angehörige, Freunde.
Persönliche Sprechzeiten: Montag 
8 - 12 Uhr und die anderen Werktage 
nach telefonischer Absprache.
Telefon: 0751 95129900 oder 0170 
4933294, hinterlassen Sie uns gerne 
eine Nachricht auf den AB falls wir nicht 
direkt erreichbar sind.
www.hospizgrupperavensburg.info
hospiz@hospizgrupperavensburg.info
Spendenkonto:
Kreissparkasse Ravensburg, 
IBAN DE 25 6505 011000794045 10;
BIC SOLADES 1 RVB

Trauercafé  
Hoffnungsschimmer
„Und was für die Zeit gilt, gilt auch für 
die Trauer; sie verändert und entwi-
ckelt sich, wenn sie ungehindert in uns 
atmen darf.“ Trauer kann einsam ma-
chen . Wir laden Sie herzlich ein, zum 
Trauercafé am Montag, 20. Juli, von 
14 bis 16 Uhr in den Räumlichkeiten 
der ambulanten Hospizgruppe Ra-
vensburg e.V., Eisenbahnstr. 40 zu 
kommen. 

Vielleicht ist es eine Chance auf andere 
Gedanken zu kommen oder/und eine 
Chance, Menschen zu treffen, die ähn-
liches erlebt haben und Austausch zu 
finden. Das Trauercafé wird von ehren-
amtlichen Hospizbegleiter/innen gelei-
tet.

BruderhausDiakonie

Tagespflege Lumper 
Höhe: Therapiehund 
zu Besuch
Seit einiger Zeit erhält die Tagespflege 
Lumper Höhe regelmäßig ganz beson-
deren Besuch: Gemeinsam mit Ihrer 
Besitzerin Ilona Mücke-Ozasek kommt 
Therapiehund Ilvi zu unseren Tagesgäs-
ten. Jeder Besuch wird mit großer Vor-
freude erwartet und sorgt für strahlende 
Gesichter, viele schöne Begegnungen 
und jede Menge Freude.

Mit viel Einfühlungsvermögen gestaltet 
das Team die Besuche abwechslungs-
reich und kreativ. Ilvi zeigt kleine Tricks, 
sucht versteckte Gegenstände, lässt 
sich streicheln und animiert die Tages-
gäste zum Mitmachen. Dabei entste-
hen ganz nebenbei Gespräche, Erin-

nerungen an frühere Haustiere werden 
geweckt und das Miteinander wird auf 
besondere Weise gefördert.

Die positiven Auswirkungen tiergestütz-
ter Therapie sind immer wieder spürbar. 
Der Kontakt zu Ilvi schenkt Nähe, Ge-
borgenheit und Lebensfreude. Viele un-
serer Tagesgäste blühen während der 
Besuche sichtbar auf, lachen, erzählen 
Geschichten aus ihrem Leben und ge-
nießen die gemeinsame Zeit mit dem 
freundlichen Vierbeiner.
Was viele nicht wissen: Die Besuchs-
hundeteams werden vom Deutschen 
Roten Kreuz organisiert und absolvieren 
dort eine umfangreiche Ausbildung. Die 
Ausbildung der Hunde und ihrer Hunde-
führer sowie die regelmäßigen Besuche 
werden über Spenden finanziert. Ohne 
dieses Engagement und die Unterstüt-
zung vieler Spenderinnen und Spender 
wären diese wertvollen Einsätze nicht 
möglich. 

AMTLICHE BEKANNMACHUNGEN

STADTGESELLSCHAFT

Gesellschaft, Soziales und Umwelt
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Wir sind deshalb besonders dank-
bar, dass Ilvi und Frau Mücke-Ozasek 
unsere Tagespflege regelmäßig besu-
chen kommen. Sie bringen nicht nur 
Abwechslung in den Alltag, sondern 
schenken unseren Tagesgästen wert-
volle Momente voller Herzlichkeit, Aktivi-
tät und Freude.

BUND Ravensburg-Wein-
garten

Fledermäuse und 
Windkraft im Altdorfer 
Wald
Ab Einbruch der Dämmerung beobach-
ten wir die Tiere bei der Jagd und be-
lauschen sie mit Fledermausdetektoren. 
Die Führung ist für Kinder ab 10 Jah-
ren (in Begleitung) geeignet. Falls vor-
handen Taschenlampe mitbringen. Wir 
gehen wenige hundert Meter auf gu-
tem Weg. Die Veranstaltung findet am 
Samstag, 25. Juli von 20.45 bis 22.45 
Uhr statt. Wir treffen uns auf dem Wan-
derparkplatz Fuchsenloch bei Schlier. 
Der Referent ist Dr. Ingo Maier (AK Fle-
dermäuse, Württem. Allgäu). Bei Regen 
fällt die Veranstaltung aus.
Die Kosten pro erwachsene Person be-
tragen 5 Euro - BUND Mitglieder, Kinder 
und Studierende können kostenfrei teil-
nehmen. Melden Sie sich bitte über den 
Link auf unserer Website www.bund-ra-
vensburg.de unter dem Reiter „Termine” 
bis zum 24. Juli, 12 Uhr an.

Freiwilligenagentur

Kontakt
Freiwilligenagentur im Rathaus
Marienplatz 26
88212 Ravensburg
Tel.: 0751 82-1212
E-Mail: freiwilligenagentur@ravensburg.de

Schließzeiten  
Rutenfest
Am Montag, 27. Juli, und Dienstag, 28. 
Juli, bleibt die Freiwilligenagentur ge-
schlossen.

Konversationstreffen
Französisch-Konversationstreffen 
am Dienstag, 21. Juli von 16 bis 17.30 
Uhr in der Bäckerei Mayer, Gartenstr. 
29.

Italienisch-Konversationstreffen am 
Donnerstag, 23. Juli von 16.30 bis 18 
Uhr in der Bäckerei Mayer, Gartenstr. 
29.
Zu den Treffen sind alle Interessier-
ten herzlich willkommen, die sich mit 
Gleichgesinnten treffen und über aktu-
elle Themen und darüber hinaus aus-
tauschen wollen. Eine gute Kenntnis der 
jeweiligen Sprache sollte mitgebracht 
werden. Die Teilnahme ist kostenlos.

Beratung
Informationen zu vorsorgenden Verfü-
gungen bietet Jürgen Pippir in der Frei-
willigenagentur Ravensburg im Rathaus 
an. Es können Fragen zu Betreuungs- 
und Patientenverfügungen und zu Vor-
sorgevollmachten gestellt werden. 
Menschen, die sich in diesem Begriffs-
wirrwarr unsicher fühlen und sich Ge-
danken machen, was geschieht, wenn 
sie selbst oder ihr Partner nicht mehr 
selber entscheiden können, sind bei ihm 
gut aufgehoben. Jürgen Pippir nimmt 
sich Zeit für sein Gegenüber. Jeweils 
montags zwischen 14 und 16.30 Uhr 
bietet er, nach vorheriger Anmeldung 
über die Freiwilligenagentur, Informa-
tionen zu individuellen Fragestellungen 
an. Er gibt, wenn nötig, auch gern einen 
zweiten Termin. Terminvergabe bei 
der Freiwilligenagentur im Rathaus, 
Mo. – Fr.: 10 - 13 Uhr, Mi. und Do.: 14 
- 16 Uhr Telefon 0751 82-1212, E-Mail: 
freiwilligenagentur@ravensburg.de Kon-
versationstreffen

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.

20 Jahre Sanitäts-
dienst beim Southsi-
de-Festival 
Vom 19. bis 21. Juni stellten die Jo-
hanniter im 20. Jahr der Partnerschaft 
mit dem Veranstalter FKP Scorpio den 
Sanitätsdienst beim Southside‑Festi-
val in Neuhausen ob Eck. Seit Beginn 
bringen sich auch die Johanniter jährlich 
stark ein. Die Bereitschaft Ravensburg 
betreibt die größte von insgesamt sechs 
stationären Unfallhilfsstellen (UHS) auf 
dem Festivalgelände, die arztbesetzte 
UHS 1.
„Wir blicken auf einen durchschnitt-
lichen, aber erfolgreichen Sanitäts-
dienst auf dem Southside-Festival 
2026 zurück, dieser war vor allem von 
guter Stimmung und Wetterkapriolen 
geprägt“, fasst Björn Gold, ehrenamt-
liche Führungskraft im Ortsverband Ra-
vensburg und Verantwortlicher für die 
Pressearbeit der Johanniter auf dem 
Southside, den Einsatz zusammen. 
An der UHS 1 waren über die gesam-
ten Festivaltage rund 30 Einsatzkräfte 
in 12-Stunden-Schichten im Einsatz. 
Hinzu kam der Sanitätsdienst während 
der Konzerte vor zwei Bühnen sowie die 
Besetzung verschiedener Fahrzeuge für 
das Festivalgelände. Das Besondere an 
der UHS 1: Die Unfallhilfsstelle verfügt 
über rund 30 Liegeplätze, an denen 
leichte bis schwere Verletzungen be-
handelt werden können. Von dort aus 

werden Patienten an den öffentlichen 
Rettungsdienst übergeben, falls dies 
nötig ist. Bei knapp 40 Patienten war es 
so, sie mussten ins Krankenhaus trans-
portiert werden.
Am Freitagabend musste das Festival 
aufgrund eines Unwetters kurzzeitig 
evakuiert werden. Insgesamt prägte 
in diesem Jubiläumsjahr des Johanni-
ter-Sanitätsdienstes anhaltende Hitze 
sowie mehrere kleine, aber intensive 
Schauer mit kleineren Gewitterzellen 
das Einsatzgeschehen. Hohe Tempera-
turen führten zu einem leichten Anstieg 
von Fällen mit Sonnenbrand, Dehydrie-
rung und Hitzeerschöpfung.
Monatelange Vorbereitungen machen 
sich bezahlt. „Für uns Ehrenamtliche ist 
das Southside-Festival in jedem Jahr 
eine gute Möglichkeit, Erlerntes zu fes-
tigen und die Zusammenarbeit für künf-
tige Aufgaben im Bevölkerungsschutz 
zu verbessern“. Denn: Für den Regio-
nalverband Oberschwaben/Bodensee 
ist dieser der jährlich größte geplante 
Einsatz in Baden-Württemberg – und 
für die Ehrenamtliche in jedem Jahr ein 
persönliches Highlight.

Ob Festival oder Einsatz im Bevölkerungs-
schutz: Ein Ehrenamt bei den Johannitern ist 
von Spaß, Vielfalt, Sinn und Wir-Gefühl geprägt. 
(Bild: Johanniter/Steffen Kaiser)

Lions Club Ravensburg

Trödelmarkt in der  
alten Schmiede
Dienstag, 21. Juli von 9 bis 12 Uhr
Zogenfeldstraße 1, 88214 Ravensburg
Hier findet sich für kleines Geld Ge-
brauchtes, gut Erhaltenes und Schö-
nes. Angeboten werden u.a. Geschirr, 
Gläser, Besteck, Tisch- und Bettwä-
sche, Haushaltsgeräte, Lampen, Spiel-
zeug, Fahrräder, Antiquitäten, Bilder.

Mehrgenerationenhaus 
Gänsbühl

Kontakt
Herrenstraße 43, 88212 Ravensburg
Tel.: 0751 3909
mgh.rv-gaensbuehl@stiftung-liebenau.
de

Angebote
Stunde der Stille
Offenes Meditationsangebot, jeden 
zweiten und vierten Dienstag im Monat 
von 18 bis 19.15 Uhr. Kostenfrei und 
ohne Anmeldung

TANDEM PLUS
Offenes Angebot für Erziehende mit 
einer sozialpädagogischen Fachkraft, 
jeden Donnerstag von 9 bis 11 Uhr. 
Kostenfrei und ohne Anmeldung

Offener Spielekreis
Spielekreis für Kleinkinder bis zu 3 Jah-
ren, jeden Dienstag von 11 bis 13 Uhr. 
Kostenfrei und ohne Anmeldung

Tänze aus aller Welt 
Offene Frauengruppe jeden Montag von 
10 bis 11 Uhr und Mittwoch von 19 bis 
20 Uhr

Frauenselbsthilfegruppe Krebs 
Jeden dritten Montag im Monat von 18. 
30 bis 20 Uhr

Yoga Krebspatientinnen
Jeden Dienstag von 14.30 bis 16 Uhr 

Qi Gong Krebspatientinnen
Jeden Dienstag 16.30 bis 18 Uhr

Fahrrad/Kleingeräte-Reparatur 
Jeden Donnerstag von 14 bis 16 Uhr, 
ohne Anmeldung 

Offener Treff Regenbogenfamilien 
Jeden dritten Dienstag im Monat von 
15.30 bis 17.30 Uhr, kostenfrei und 
ohne Anmeldung

Neu: Singkreis für Jung und Alt
Jeden zweiten und vierten Mittwoch im 
Monat von 15 bis 16 Uhr. Eingeladen 
sind alle, die gerne gemeinsam singen 
möchten. Notenkenntnisse oder mu-
sikalische Vorerfahrungen sind nicht 
erforderlich. Entscheidend ist allein die 
Freude am gemeinsamen Musizieren.
Kostenfrei und ohne Anmeldung

Wenn die Trommeln 
kommen 
Das Café Fiete & Frieda und das Mehr-
generationenhaus Gänsbühl laden in 
diesem Jahr erstmals gemeinsam zu 
einer Antrommel-Adresse im Rahmen 
des Rutenfests ein.
Das Rutenfest vereint traditionell Jung 
und Alt und genau in diesem Sinne ge-
stalten das Café Fiete & Frieda und das 
Mehrgenerationenhaus Gänsbühl am 
Rutensamstag, 25. Juli, gemeinsam 
eine Antrommel-Adresse. Nachbar-
schaft, Gäste sowie Rutenfestfreunde 
aus nah und fern sind herzlich eingela-
den.
Mehrere Gruppen haben ihr Kommen 
angekündigt: Die Mehlsäcke, der Fan-
farenzug Tell, die Rutentrommler sowie 
der Fanfarenzug St. Florian werden im 
Laufe des Tages Station machen, ihre 
Musikstücke präsentieren und für den 
unverwechselbaren Rutenfest-Klang 
sorgen, der in diesen Tagen durch die 
ganze Stadt hallt.
Dass ein Café und ein Mehrgenera-
tionenhaus gemeinsam einladen sind, 
passt bestens zum Rutenfest. „Das 
Rutenfest lebt vom Miteinander der Ge-
nerationen, vom Enkel bis zur Oma. Ge-
nau dafür stehen wir“, heißt es aus dem 
Team. Hier kommen Menschen jeden 
Alters zusammen, treffen Freunde und 
Nachbarn und genießen gemeinsam 
den Tag.
Wer dabei sein möchte, ist eingela-
den, am Rutensamstag rund um Fiete 
& Frieda und das Mehrgenerationen-
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haus Gänsbühl vorbeizuschauen. Die 
Trommlergruppen kommen über den 
Tag verteilt , wann genau, entscheidet 
wie immer der Marschplan. Wir freuen 
uns auf tolle Begegnungen!

Mehrgenerationenhaus 
Rahlentreff

Kontakt
Absenreuterweg 24/2, 88213 Ravens-
burg
Tel.: 0751 359018810
mgh.rv-rahlentreff@stiftung-liebenau.de

Kino im Rahlentreff: 
„Samia“
Freitag, 31. Juli um 18 Uhr
Die somalische Läuferin Samia Yusuf 
Omar wird bei den Olympischen Spielen 
2008 bekannt, als sie als letzte Läuferin 
ins Ziel kommt. Sie erlebt danach auf 
der Suche nach einem besseren Leben 
eine Odyssee, die im Jahr 2012 tragisch 
im Mittelmeer endet.
Im Anschluss an den Film besteht die 
Möglichkeit sich bei einem gemütlichen 
Hock, über den Film auszutauschen. 
Für Knabbereien und Getränke ist ge-
sorgt.
Freier Eintritt

Kaffee und Vortrag: 
Die Tagespflege
Mittwoch, 29. Juli, 14.30 Uhr 
Die Tagespflege fördert soziale Kon-
takte, erhält die Selbstständigkeit und 
trägt dazu bei länger  in den eigenen 
vier Wänden leben zu können. Darü-
ber hinaus unterstützt sie Angehörige 
im Alltag und ist für sie ein wertvolles 
Entlastungsangebot in der Pflege. Irina 
Rehaag, Pflegedienstleitung der Tages-
pflegen Bodensee-Oberschwaben der 
Bruderhaus Diakonie betreut die Tages-
pflege in der Lumper Höhe und möchte 
dieses Angebot  bekannter machen und 
auf alle  Fragen rund um die Organisa-
tion der Tagespflege (Finanzierung …) 
eingehen.         
Der Eintritt ist frei – es ist keine Anmel-
dung erforderlich!

Angebote
Französisch
Montags, 11 - 12 Uhr: Fortgeschrittene; 
Dienstags, 9 - 10 Uhr: Anfänger; ohne 
Anmeldung  

Betreuungsgruppe Regenbogen
Montags, 14 - 17 Uhr
Aktivierendes Angebot für ältere und 
auch demenziell erkrankte Menschen 
und Entlastungsangebot für Angehöri-
ge. 
Ehrenamtliche Mitarbeiter werden ge-
sucht, bei Interesse gerne melden. 

Gedächtnistraining
Mittwoch, 22. Juli, 10 - 11 Uhr, ohne 
Anmeldung
Spielerisches Training mit dem Ziel das 
Gedächtnis zu fördern, Fähigkeiten zu 

nutzen und soziale Kontakte zu stärken.
Elke Vogler, Tel. 0751 79103422

Pflegestützpunkt
Dritter Mittwoch im Monat
Nächste Beratung vor Ort im Rahlen-
treff: Mittwoch, 18. August von 14 bis 
16 Uhr
Beratung in allen pflegerischen Angele-
genheiten.
Nicole Restle, Tel. 0751 85-3321, Katja 
Hestner, Tel. 0751 85-3320

Eltern-Kind Kaffee mit Samiya
Wöchentlich donnerstags, 15 – 17 Uhr, 
ohne Anmeldung
Kontakt: Tel. 0173 4027267

Frauenlachclub
Donnerstags, 18 Uhr, Anmeldung je-
weils bis Vorabend.
Regelmäßiges Treffen für Frauen, um 
gemeinsam zu lachen, Glückshormone 
zu fördern und Energie zu tanken. Kein 
Verein, keine Verpflichtung zur Teilnah-
me.
23. und 30. Juli von 18 bis 19 Uhr
Monika Löhle, Tel. 0751 793150

Unterstützung bei Hausaufga-
ben für Kinder der Klassen 1 bis 4 
(Grundschule) 
Sommerpause: Start nach den Som-
merferien am 18. September von 13.30 
bis 15 Uhr ohne Anmeldung - kostenfrei

Reparaturtreff und Digitalberatung
Im August Sommerpause: nächster 
Termin: 11. September von  16 bis - 19 
Uhr, ohne Anmeldung, kostenfrei
Reparatur kleiner Elektrogeräte, digitale 
Beratung rund um Smartphone, Tablet 
und Co.

Spieletreff
Erster Freitag im Monat, 7. August, drit-
ter Freitag im Monat, 21. August, 18 - 
19.30 Uhr, freier Eintritt
Offener Spieltreff für Jung und Alt. Ger-
ne dürfen eigene Spiele mitgebracht 
werden.

Trauergruppe für Suizid-Hinterblie-
bene
Jeden ersten Montag im Monat, Mon-
tag, 3. August, 19.30 Uhr  
Kontakt: Anita Wodarz, Tel.: 0751 
5576837

Mehrgenerationenhaus 
Weinbergstraße

Kontakt
Weinbergstraße 11, 88214 Ravensburg
Tel.: 0751 2077
mgh.rv-weinbergstrasse@stiftung-lie-
benau.de

Angebote
Line Dance - Schnupperkurs für 
Einsteiger
Jeden Freitag, 17.30 bis 18.30 Uhr, An-
meldung erwünscht
Warum Line Dance? Line Dance fördert 
die Konzentration, Koordination und 
das Denkvermögen, indem es neue 

Verknüpfungen im Gehirn anregt – eine 
ideale Vorbeugung gegen Demenz. 
Zudem stärkt es Herz und Kreislauf-
system, verbessert die Ausdauer und 
macht Gelenke, Muskeln und Sehnen 
beweglich. Und das Beste: Es macht 
einfach riesigen Spaß!
Kontakt: Toni Stengel, Tel. 0171 
7777670
 
Im August Sommerpause der Digi-
talberatung
Nächste Beratung: Erster Samstag im 
Monat, 5. September, 10 bis 13 Uhr
Geboten werden Beratung zu Apps und 
Einstellungen, Persönliche 1:1-Bera-
tung, Hilfe im alltäglichen Umgang mit 
digitalen Geräten, Kauf- und Vertrags-
beratung. Themen können sein: Ver-
meidung potenzieller Fallstricke im Um-
gang mit digitalen Geräten, Individuelle 
Unterstützung bei Problemstellungen 
wie Ersteinrichtung von Laptop, Smart-
phone oder Tablet
Immer am ersten Samstag im Mehr-
generationenhaus Weinbergstraße und 
am zweiten Freitag im Monat im Mehr-
generationenhaus Rahlentreff findet 
eine digitale Sprechstunde statt, bei der 
Bürgerinnen und Bürger sich zu digita-
len Angelegenheiten beraten zu können.
Darüber hinaus suchen wir auch frei-
willige Helferinnen und Helfer für unsere 
Digitalberatung, die Lust haben, Bürge-
rinnen und Bürger zu beraten, um die 
Chancen der Digitalisierung zu nutzen. 
Melden Sie sich gerne bei uns! Wir freu-
en uns über zahlreiche Freiwillige. Sie 
arbeiten bei freier Zeiteinteilung in einem 
tollen Team!
 
Overeaters Anonymus
Freitags wöchentlich, 19 Uhr bis 20.30 
Uhr
Menschen mit Essproblemen wie Über-
gewicht, Magersucht, Bulimie und Ano-
rexie sind zu wöchentlichen Treffen im 
Mehrgenerationenhaus Weinbergstraße 
11 in Ravensburg eingeladen. Wir üben 
Zwang, Kontrolle abzubauen und uns 
mit unserer ureigenen gesunden Stim-
migkeit zu verbinden. Hierzu konzent-
rieren wir uns auf unsere persönlichen 
körperlichen, seelischen und spirituellen 
Fragestellungen und richten uns nach 
dem bekannten 12-Schritteprogramm. 
Das Mindestalter beträgt 18 Jahre.
Kontakt: Tel. 01522 7835206

Wir freuen uns auf Ihr Kommen zu den 
Angeboten des MGH Weinbergstraße. 
Bei Fragen können Sie sich jederzeit bei 
uns melden!

Quartiersarbeit Oststadt 
BruderhausDiakonie

Kontakt
Oststadtquartier
Lumper Höhe 2, 88212 Ravensburg
oststadt.quartier@bruderhausdiakonie.de 
0151 44149766 oder 0151 27773118

Angebote
Oststadt Stammtisch im Café Bez-
ner

Alle Anwohner und Anwohnerinnen der 
Oststadt sind herzlich eingeladen!
Der nächste Stammtisch findet am 
Mittwoch, 5. August ab 19.30 Uhr im 
Café Bezner (Holbeinstr. 32) statt. Kom-
men Sie vorbei um sich einfach nett zu 
unterhalten, neue Kontakte zu knüpfen 
oder neue Ideen zu entwickeln. Es gibt 
ein Getränke- und Snackangebot.

Kindersommerspaß im Oststadt-
Quartier
Wie schon im letzten Jahr, findet am 
Freitag, 7. August von 14.30 - 17.30 
Uhr der Kindersommerspaß in der 
Lumper Höhe 2 statt. Es wird ein bun-
tes Kinderprogramm mit Straßenkreide, 
Rollenrutsche usw. geben. Auch Kaffee 
und Snacks werden angeboten. Bei Re-
gen fällt die Veranstaltung aus.

Kanga-Trail
Mittwochs, 9.30 - 10.30 Uhr, Anmel-
dung empfohlen, aber auch spontan 
vorbeikommen oder Schnupperstunde 
ist möglich.
Frische Luft, Bewegung und das Baby 
in der Trage mit dabei. Die Einheiten 
starten am Oststadt-Quartier und füh-
ren in die nahegelegenen Waldflächen 
der Oststadt.
Anmeldung und weitere Informationen: 
Sarah Ziebold unter: www.mitsarahfit.
de

Yoga
Dienstags, 17.45 - 18.45 Uhr Slow Yoga 
(Anfänger): Ruhe und Entspannung - 
sanfte Bewegung, tiefe Entspannung 
und Stressabbau.
Dienstags, 19 - 20 Uhr Hatha Yoga (An-
fänger): Kraft und Balance - Stärkung 
des Körpers, Verbesserung der Beweg-
lichkeit und innere Ruhe.
Anmeldung: Isabel Kapahnke, isabel.
yoga@web.de

Auszeitcafé für pflegende Angehö-
rige
Letzter Mittwoch im Monat von 14.30 
- 17 Uhr, nächster Termin am 29. Juli, 
ohne Anmeldung
Angebot: Kaffee, Tee, Kuchen. Ein offe-
nes Ohr für Ihre Anliegen, aber auch Be-
ratung in pflegerischen Fragen. Gerne 
können Sie ihren Angehörigen mitbrin-
gen. Es findet eine Betreuung während 
des Cafés in der Tagespflege statt.
Kontakt: irina.rehaag@bruderhausdia-
konie.de, Tel.: 0751 95069630

Zwei junge Künstler 
stellen im Café Bezner 
aus 
In den Räumen des Café Bezner in der 
Holbeinstraße 32 wird eine neue Aus-
stellung präsentiert. Zwei junge Künstler 
zeigen ihre Werke: Marlene Windbühler, 
frischgebackene Abiturientin mit dem 
Ziel Kunststudium, und Oskar Stoll, der 
seit vier Semestern Architektur (B.A.) in 
Regensburg studiert. Die Arbeiten sind 
während der Öffnungszeiten zu sehen 
und laden dazu ein, sie bei Kaffee oder 
einem Getränk zu entdecken.
Oskar Stolls Arbeiten entstehen in ei-
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nem spontanen Prozess. Er kombiniert 
Drucktechniken mit Ölfarbe und Acryl-
stiften und lässt seine Bilder intuitiv 
wachsen. Organische Formen und ihre 
Bewegung stehen im Mittelpunkt.
  Die Werke von Marlene Windbühler 
stammen überwiegend aus dem Jahr 
2026. Sie arbeitet mit Acrylfarben, Öl-
pastellkreiden, Tusche und Holzstiften. 
Im Fokus steht, verborgene Gefühle 
sichtbar zu machen, oft in einem offe-
nen, prozesshaften Ansatz.
Die Ausstellung läuft bis auf Weiteres zu 
den üblichen Öffnungszeiten. Bei Inter-
esse gibt das Cafépersonal Auskunft.

Stiftung Liebenau 

Damit Fachkräfte  
bleiben: Wohnraum 
gesucht
Im Sommer schließen zahlreiche Nach-
wuchskräfte ihre Ausbildung bei der 
Stiftung Liebenau erfolgreich ab. Die 
Absolventinnen und Absolventen ste-
hen bereit, ihre berufliche Tätigkeit auf-
zunehmen und als qualifizierte Fach-
kräfte in der Region zu arbeiten. Für 
viele von ihnen stellt jedoch ein zentrales 
Thema eine große Herausforderung dar: 
der Mangel an geeignetem und bezahl-
barem Wohnraum. Um sie bei dieser 
Herausforderung zu unterstützen, wen-
det sich die Stiftung Liebenau mit einem 
Aufruf an Vermieterinnen und Vermieter 
in der Region.
„Wir haben hervorragend ausgebildete 
Fachkräfte, die bereit sind, in unserer 
Region zu arbeiten und gerne bei uns 
bleiben möchten. Häufig scheitert dies 
jedoch an fehlendem Wohnraum“, er-
läutert Peter Fröhlich, Leitung des Be-
treuungs- und Erziehungsdienstes der 
Liebenau Kliniken. „Es ist entscheidend, 
dass wir diesen Menschen helfen, ein 
Zuhause zu finden. Nur so können sie 
sich voll und ganz auf ihre verantwor-

tungsvolle Arbeit konzentrieren“, so 
Fröhlich. 
Viele der Absolventinnen und Absolven-
ten arbeiten künftig in sozialen, pflege-
rischen und medizinischen Bereichen 
– Tätigkeiten, die für das gesellschaftli-
che Miteinander unverzichtbar sind und 
dringend benötigt werden.
Die Zeit drängt: Die neuen Fachkräfte 
stehen unmittelbar vor dem Berufsein-
stieg. Ohne Wohnraum droht jedoch, 
dass sie die Region verlassen müssen. 
„Wenn es uns gelingt, Wohnraum zu 
vermitteln – sei es eine kleine Wohnung 
oder ein WG-Zimmer –, profitieren alle: 
die Fachkräfte, die betreuten Menschen 
und die gesamte Region“, erklärt Nils 
Pasternak, verantwortlich für die Perso-
nalgewinnung und ‐bindung in der Lie-
benau Teilhabe.
Die Stiftung Liebenau richtet sich da-
her gezielt an private Vermieterinnen 
und Vermieter: Wer Wohnraum zur Ver-
fügung stellen kann und Interesse an 
zuverlässigen Mieterinnen und Mietern 
mit gesichertem Einkommen in einer 
zukunftsfähigen Branche hat, kann sein 
Angebot über ein Formular einreichen. 
Die Wohnungsangebote werden auf 
einer stiftungsinternen Kommunikati-
onsplattform veröffentlicht, auf die aus-
schließlich Mitarbeitende der Stiftung 
Liebenau Zugriff haben. Die Kontaktauf-
nahme erfolgt direkt zwischen Vermie-
tenden und Interessierten.
Link zum Formular: www.stiftung-liebe-
nau.de/wohnungsinserate

Kinderstiftung Ravensburg

Aktionstag:  
Kreativ-Werkstatt für 
Kinder und Familien 
am 22. Juli
Am Mittwoch, 22. Juli findet von 15-17 
Uhr ein offenes, kostenloses Kreativ-An-
gebot für Kinder ab 6 Jahren statt: wer-
keln, tüfteln, basteln, malen – ganz ohne 
Leistungsdruck.
Ort: Stadtwerkstatt, Rosenstraße 13, 
Ravensburg (neben dem Café Nero)
Beim Aktionstag können die Kinder ger-
ne auch mit Begleitpersonen kommen. 
Spontan kommen ist möglich, zur bes-
seren Planung aber gerne Anmeldung 
an: Anita Lang, info@langmediende-
sign.de . 
Die „Tüftelei Ravensburg“ ist ein Ange-
bot der Kinderstiftung Ravensburg, in 
Kooperation mit Handwerk pro Ravens-
burg. 

UNICEF-Arbeitsgruppe 
Ravensburg

Helfen Sie UNICEF bei 
„Ravensburg spielt“
Möchten Sie mehr darüber erfahren, 
wie Sie sich ehrenamtlich für UNICEF 
einsetzen können? Dann schnuppern 
Sie in unser Ehrenamt: Helfen Sie den 
Engagierten der UNICEF-Arbeitsgrup-
pe Ravensburg und unterstützen Sie 

bei der Betreuung des UNICEF-Stan-
des während der Veranstaltung „Ra-
vensburg spielt“ am 12. oder am 13. 
September!
Neben einem spielerischen Angebot für 
Kinder möchten wir bei der Veranstal-
tung mit Familien und Interessierten ins 
Gespräch kommen und über Kinder-
rechte sowie die Arbeit des Kinderhilfs-
werks der Vereinten Nationen  informie-
ren.
Vorkenntnisse sind für die Mithilfe nicht 
erforderlich. Willkommen sind alle, die 
die Arbeit von UNICEF in Ravensburg 
unterstützen möchten und Freude am 
Austausch mitbringen.
Haben Sie Interesse? Dann melden Sie 
sich gern per E-Mail bei der Arbeits-
gruppe: info@ravensburg.unicef.de

WIFO Ravensburg

Rückblick auf die Jah-
reshauptversammlung
Am Mittwoch, 8. Juli, fand die jähr-
liche Wifo-Jahreshauptversammlung 
im SPEICHER9 statt. Ganz unter dem 
Motto: Gemeinsam auf dem richtigen 
Gleis.
Viele Mitglieder, Vertreter der Stadtver-
waltung und des Gemeinderates sowie 
Freunde und Begleiter des Wifos wa-
ren der Einladung des Wifo-Vorstandes 
sowie Wifo-Geschäftsführers Clemens 
Stadler gefolgt. Als Ehrengast wurde 
Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp be-
grüßt.
Neben Berichterstattung und Ausspra-

che nutzte Clemens Stadler nochmals 
die Gelegenheit die aktuellen Wifo-
Themen im Rahmen der Mitgliederver-
sammlung vorzustellen. Als maßgebli-
che Stimme der Wirtschaft vertritt das 
Wirtschaftsforum Pro Ravensburg die 
Interessen von aktuell 324 Mitglieds-
unternehmen.
Ein weiterer Höhepunkt war die Ver-
leihung des diesjährigen Wifo-Stand-
ortoskars, welcher dieses Jahr an das 
Waldhorn Wirtshaus & Events ging. 
Das Wirtshaus vereint auf einzigartige 
Weise den historischen Charme eines 
traditionsreichen Hauses mit einem 
modernen Retro‑Design und schafft so 
eine zeitgemäße, authentische Wirts-
hauskultur. Kulinarisch überzeugt das 
Konzept durch die Verbindung schwä-
bischer Klassiker mit kreativen, interna-
tionalen Einflüssen und einer vielseitigen 
Auswahl – von regional bis vegetarisch 
und vegan.
Ein bedeutendes Ereignis waren auch die 
Wahlen der Vorstandssprecher und des 
Schatzmeisters, bei denen die Mitglieder 
die Weichen für die zukünftige Ausrich-
tung des Wirtschaftsforums stellten.
Neu als Vorstandssprecher und Schatz-
meister wurde Benedikt Kißlinger (Kreis-
sparkasse Ravensburg) gewählt. Er 
löste Prof. Dr. Patrick Kuchelmeister 
ab, der im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung gebührend verabschie-
det wurde. Wiedergewählt auf ein Jahr 
als Vorstandssprecher wurde Thomas 
Reischmann, Florian Burk bleibt ebenso 
im Amt. Auch die restlichen Vorstands-
mitglieder wurden im letzten Jahr auf die 
Dauer von zwei Jahren gewählt.

Familie, Jugend und Senioren

Familienzentrum St.  
Theresia

Theresias 
Familientreff

Herzliche Einladung an alle Familien und 
Kinder aus der Grünlandsiedlung! Freut 
euch auf einen bunten Nachmittag mit 
Bilderbuchzeit, Spiel- und Kreativan-
geboten und Kaffee, Tee und Zeit zum 
Austausch im Katholischen Familien-
zentrum St. Theresia.

Termine
Dienstag, 21. Juli,  15 –16.30 Uhr
Donnerstag, 6. August, 15 –16.30 Uhr
Donnerstag, 17. September, 15–16.30 
Uhr
Infos: carolin.kolhagen@kiga.drs.de

Seniorentreff

Wochenprogramm

 

Montag, 20. Juli
9 Uhr: Aquarellmalen
9.30 Uhr: Do you spe-
ak English? 
9.30 Uhr: Politisches 
Frühstück

10 Uhr: English Popsongs

11 Uhr: Wirbelsäulengymnastik I
11.50 Uhr: Wirbelsäulengymnastik II
13.45 Uhr: Singen im Chor
14 Uhr: PC- und Handyberatung (mit 
Anmeldung)
14 Uhr: Tischtennis
14 Uhr: Stricken für soziale Zwecke
14.30 Uhr: Auf eine Tasse Tee mit Frau 
Zinke (online)
15 Uhr: Singen für alle
 
Dienstag, 21. Juli
9 Uhr: Wirbelsäulengymnastik III
9.30 Uhr: Everyday English
9.50 Uhr: Wirbelsäulengymnastik IV
10.45 Uhr: Western- und Countrytanz
10.45 Uhr: Français facile
14 Uhr: Gesellschaftsspiele in festen 
Gruppen

Mittwoch, 22. Juli
9.15 Uhr: PC- und Handyberatung (mit 
Anmeldung)
10 Uhr: Erlebnistanz
10 Uhr: Spanisch für Fortgeschrittene
11 Uhr: Spanisch für Anfänger
14 Uhr: Boule

Donnerstag, 23. Juli
9.15 Uhr: Italienisch für Fortgeschrittene
10 Uhr: Mit Meditation in den Tag star-
ten
10 Uhr: PC- und Handyberatung (mit 
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Anmeldung)
10 Uhr: Englisch für Fortgeschrittene
10 Uhr: Nordic-Walking
10 Uhr: Holzwerken
11 Uhr: Französisch für fortg. Anfänger
11 Uhr: Italienisch mit Vorkenntnissen
14.30 Uhr: Aktiv-Gymnastik im Sitzen

Freitag, 24. Juli
8.30 Uhr: Walking
8.30 Uhr: Qigong I
9 Uhr: Töpfern
9.30 Uhr: Qigong II

10 Uhr: Beratung Handyfotografie (An-
droid, mit Anmeldung)
10 Uhr: Englisch
10.45 Uhr: Blockflötenensemble
14.30 Uhr: Schachtreff für Hobbyspieler

Stadtbücherei 

Erst basteln -  
dann spielen
Sommer, Sonne und ganz viel Spaß: 
Am Dienstag, 4. August von 10 bis 

12 Uhr, basteln wir gemeinsam hüb-
sche Blumengirlanden, Lesezeichen 
und Fächer. Im Anschluss wird ein Spiel 
gespielt. 

Für Kinder von 6 bis 10 Jahren. Die Ver-
anstaltung ist kostenlos. Anmeldung er-
forderlich über eveeno.com

Samstagsgeschichten
„Ohren auf, nachgedacht, mitgelacht!” 
heißt es am Samstag, 25. Juli von 

10.30 bis 11.15 Uhr. Unsere Vorlese-
rinnen lesen lustige, nachdenkliche, 
abenteuerliche und schöne Bilder- und 
Kinderbücher vor. Danach können sich 
die Kinder ihre Teilnahme in Stempelkar-
ten eintragen lassen. Für volle Stempel-
karten gibt es ein Buch.

Eingeladen sind alle Kinder zwischen 
vier und sieben Jahren in die Stadtbü-
cherei Ravensburg im Heilig-Geist-Spi-
tal. Der Eintritt ist frei.

KAPUZINER - Raum für 

KAPUZINER - Raum für 
Kunst, Kultur und Soziales

Repairsamstag,  
Tango, Kurse und  
Ferienprogramm

Beim Repair-Samstag bekommt Kaputtes 
eine zweite Chance. Neben dem klassischen 
Repair-Café gibt es inzwischen auch ein 
Näh-Repair-Café sowie ein Linux-Repair-Ca-
fé. Alle Termine und Informationen finden Sie 
im Veranstaltungskalender auf kapuziner.info

Kontakt
KAPUZINER – Raum für Kunst, Kultur 
und Soziales e.V., Kapuzinerstr. 27a, 
88212 Ravensburg, Tel. 0751 15313, 
hallo@kapuziner.info, www.kapuziner.
info. Termine und Tickets auf der Web-
site im Veranstaltungskalender.

Sommerprogramm
Sommerpause bei manchen Veran-
staltungen
Achtung: Manche unserer regelmäßi-
gen Angebote gehen in die Sommer-
pause. Bitte schaut stets vorab in den 
Veranstaltungskalender.
Ferienprogramm: Graffiti zeichnen 
und Theater für Kinder und Jugend-
liche 
Beim Sommerferien-Programm gibt es 
noch ein paar freie Plätze bei Graffitikurs 
und der Theaterwoche . 
Graffiti-Kurse: 10. bis 11. und 12. bis 
13. August, 10 - 14 Uhr, Alter 8 - 14 
Jahre 
Mehr Infos und Anmeldung unter kapu-
ziner.info/kinder-ferienprogramm

Highlights
Repairsamstag mit Repair-Café, 
Näh-Repair-Café und Linux-Repair-
Café
Sa., 18. Juli, 11 bis 14 Uhr
Beim Repair-Samstag finden das Re-

pair-Café, das Linux-Repair-Café und 
das offene Näh-Repair-Café parallel 
statt. In allen Angeboten unterstützen 
Ehrenamtliche dabei, Defektes zu repa-
rieren – von Elektrogeräten und Leuch-
ten über Kleidung bis zu Computern 
und Betriebssystemen.
Das Linux-Repair-Café ist ein offenes 
Mitmachangebot für alle, die das freie 
Betriebssystem Linux kennenlernen 
oder direkt ausprobieren möchten. 
Beim Näh-Repair-Café können kaputte 
Kleidungsstücke selbst repariert wer-
den, Nähmaschinen sind vorhanden.
Weitere Informationen und Anmelde-
möglichkeiten finden Sie unter repairca-
fé-rv.de sowie im Veranstaltungskalen-
der auf kapuziner.info.
Sommer Tango intensiv 
Fr., 31. Juli bis So. 2. August
Das Tangozimmer lädt mit den Tan-
goprofis Duddie & Salomé zu drei Ta-
gen Workshops, Milongas, Show und 
Make-up-Workshop. Tickets und Infos: 
kapuzinerticketshop.ticket.io. Für die 
Milongas gibt es Tickets an der Abend-
kasse.

Offene Angebote - kostenlos, ohne 
Anmeldung
Krabbelzimmer
Mo., 20. Juli, 11 bis 13 Uhr
Malzimmer
Mo., 20. Juli, 18.30 bis 21 Uhr
Radzimmer
Di., 21. und Do., 23. Juli, 18 bis 21 Uhr
Offene Fahrradwerkstatt mit Hilfe zur 
Selbsthilfe bei kleineren Reparaturen.
Tangozimmer - Auswärts
Di., 21 Juli, 19 bis 22 Uhr
Informationen zum Veranstaltungsort im 
Veranstaltungskalender auf der Web-
site.

Kurse mit Anmeldung auf kapuzi-
ner.info
Filzen
So., 19. Juli, 11 bis 15 Uhr
Circle Rhythms
Di., 21. Juli, 19 bis 21.30 Uhr
Tüftelei Ravensburg
Mi., 22. Juli, 15 bis 16.30 Uhr
Kinder-Kreativ-Werkstatt (6 – 10 Jahre): 
Einstieg jederzeit. Anmeldung: kurse@
kapuziner.info. Ein Angebot des KAPU-
ZINER mit der Kinderstiftung Ravens-
burg.

Moosbilder
Mi., 22. Juli, 19 bis 21 Uhr

Kulturamt Stadt  
Ravensburg

Rathauskonzert mit 
dem Musikverein  
St. Christina
Am Donnerstag, 23. Juli, bringt der 
Musikverein St. Christina e. V. seine mu-
sikalische Vielfalt auf die Marienplatz-
Bühne. Unter der Leitung von Dirigent 
Ernst Netzer erklingen Melodien, die 
zum Mitschunkeln, Träumen und Genie-
ßen einladen. Unter dem Motto „Blas-
musik macht Spaß“ bietet der Verein ein 
abwechslungsreiches Repertoire, das 
volkstümliche Blasmusik, konzertante 
Werke und moderne Hits aus verschie-
denen Jahrzehnten umfasst. Das Jubi-
läum wird mit einer Reihe von Veran-
staltungen und Konzerten gefeiert, die 
die lange Tradition und die musikalische 
Vielfalt des Vereins würdigen.
Informationen über alle Konzerte gibt 
es im Veranstaltungskalender der Stadt 
Ravensburg unter www.ravensburg.
de/rathauskonzerte. Auskünfte erhal-
ten Sie auch bei der Tourist Information 
Ravensburg, Marienplatz 35 im Leder-
haus, Telefon 0751 82-2828.
Anlässlich des Rathauskonzertes wird 
der südliche Marienplatz am Donners-
tag den 23. Juli in der Zeit von 17 – 22 
Uhr für den Rad-, den Liefer- und den 
Taxiverkehr gesperrt.

Kunstmuseum Ravensburg

Umbau und Eröffnung 
der neuen Ausstellun-
gen
Das Kunstmuseum Ravensburg bleibt 
vom 20. Juli bis 7. August geschlos-
sen, um die neuen Ausstellungen »Ja-

net Cardiff. The Forty Part Motet«, »Zeit-
fragen. Sammlung trifft Gegenwart« und 
»Zeitfragen für Kids. Sammlung Selinka 
aus Kinderaugen« vorzubereiten.
Alle Interessierten sind herzlich zur kos-
tenfreien Eröffnung am Freitag, 7. 
August, um 19 Uhr eingeladen. Die 
Kindervernissage findet am Sonntag, 9. 
August, um 11.30 Uhr. Die Ausstellun-
gen sind vom 8. August bis 15. Novem-
ber zu sehen.
Mit Janet Cardiffs international ge-
feierter Sound-Installation »The Forty 
Part Motet« wird im 2. Obergeschoss 
ein einzigartiges Klangerlebnis gezeigt, 
bei dem 40 einzelne Stimmen eines 
Renaissance-Chorwerks über ebenso 
viele Lautsprecher im Raum verteilt er-
klingen. Im 1. Obergeschoss bringt die 
Ausstellung »Zeitfragen. Sammlung trifft 
Gegenwart« expressionistische Werke 
der Sammlung Selinka mit zeitgenös-
sischer Kunst in einen Dialog und lädt 
dazu ein, Sammlungsthemen spiele-
risch aus neuen Perspektiven zu be-
trachten, gängige Narrative zu hinterfra-
gen und aktuelle Diskurse in den Blick 
zu nehmen. . Im Erdgeschoss eröffnet 
das partizipative Projekt »Zeitfragen für 
Kids. Sammlung Selinka aus Kinderau-
gen« neue Zugänge zur Kunst: Für die 
Ausstellung haben sich Kinder kreativ 
mit Werken der Sammlung auseinan-
dergesetzt und präsentieren ihre eige-
nen Gedanken, Ideen und Geschichten.
Die Ausstellungen werden von einem 
umfangreichen Rahmen- und Vermitt-
lungsprogramm ergänzt: Neben Füh-
rungen für alle Altersklassen können 
Sie sich auf unser beliebtes Format Im 
Dialog, eine Filmvorführung sowie die 
Ravensburger Kunstnacht freuen.

Aufnahmesitzung, Salisbury Cathedral Cho-
ir, 2000, Courtesy Janet Cardiff und Luhring 
Augustine, New York, © Janet Cardiff, Foto: 
Hugo Glendinning

Kultur
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Sport

Museum Humpis-Quartier

Führungen
Samstag, 18. Juli
12.30 Uhr: Führung: Rundgang durch´s 
Quartier
15 Uhr: Stadtführung: Auf Spurensuche 
nach jüdischem Leben in Ravensburg

Anmeldung für Führungen 
unter mhq@ravensburg.
de, 0751 82-2664 oder 
per Online-Buchung auf 
der Homepage

Neuer Ravensburger 
Kunstverein e. V. 

Rutenfest: Fünf Tage 
Party im Innenhof des 
„Mötte“
Rutenfreitag, 24. Juli, bis Ruten-
dienstag, 28. Juli, Möttelinstraße 17
Am Rutenfest könnt Ihr wieder ausgie-
big an fünf Abenden in Folge im Innen-
hof des NRVK, bei schlechtem Wetter 
Indoor, abtanzen bis sich die Balken 
biegen. Getränke mit und Alkohol gibt 
es an der Außen- und Innenbar, wäh-
rend ein herrliches DJ-Line Up feinste 
Tanzmusik um die Ohren haut: Space 
Cowboy, Guud Vibes, FX Farmer & 
Friends, am Montag Alex Niess und 
Jochen Praefke, am Dienstag bis zum 
Feuerwerk Mondfisch. Währenddessen 
gibt es die Fotoausstellung „WM 2010“ 
von Wynrych Zlomke zu bestaunen. Am 
Rutenmontag findet am Nachmittag 
auch wieder das traditionelle und be-
liebte Kinderprogramm statt.

5 tolle
Tage!
Rutenfest im 
MÖTTELIN
AUSSTELLUNG
WM 2010 
Fotografien von Wynrych Zlomke

BASTELN & SPIELEN FÜR KINDER
Rutenmontag ab 13:30 Uhr

NRVK
Möttelinstraße 17, Ravensburg

TEL +49 (0)751 764 21 91  ·  MAIL info@nrvk.de
www.nrvk.de  ·   �  nrvk.de

High5

5 Tage

DJs
ab 19:30

  NEUER
 RAVENSBURGER

KUNSTVEREIN
Rutenfreitag 24. Juli
> DJ Space Cowboy
2-Tone, Western, Ska, 
Cumbia, 60er, Blues, Punk
 
Rutensamstag, 25. Juli
> DJ Guud Vibes
1970er bis heute
 
Rutensonntag, 26. Juli
> FxFarmer & Friends
Funk, Classics, House, Bass
 
Rutenmontag, 27. Juli
> DJs Niess & Praefcke
Funk, Soul, Reggae, 
Hip Hop, Indie & Punk
 
Rutendienstag, 28. Juli
> DJ Mondfisch
House, Disco, French Touch

Ruten-Chillout bis 23 Uhr

5 TageEintritt frei!Fr- Di ab 19:00Mo ab 13:30

Theater Ravensburg e.V.

Zusatzvorstellung 
Achtsam morden
Aufgrund der großen Nachfrage haben 
wir am 29. Juli eine Zusatzvorstellung 
unserer Open-Air-Produktion Achtsam 
morden angesetzt.
Die Komödie nach dem Bestseller von 
Karsten Dusse kombiniert schwarzen 
Humor mit einer spannenden Kriminal-
geschichte und einer schauspieleri-

schen Tour de Force. Strafverteidiger 
Björn Diemel möchte mithilfe eines 
Achtsamkeitscoachs seine Work-Li-
fe-Balance verbessern – doch die neu 
gewonnene Gelassenheit führt zu un-
geahnten Folgen. Schnell erkennt der 
smarte Anwalt, dass sich die erlernten 
Achtsamkeitstechniken erstaunlich ef-
fektiv auf sein berufliches Umfeld über-
tragen lassen. Das besteht allerdings 
aus der organisierten Kriminalität. Und 
so findet sich Diemel innerhalb kürzes-
ter Zeit im Zentrum eines blutigen Ban-
denkriegs wieder, der ihn in immer wag-
halsigere Siuationen bringt.
Thomas Cermak, Armin Köstler und Ana 
Schlaegel übernehmen unter der Regie 
von Marco Ricciardo dreiundzwanzig 
Rollen und sind achtsam bemüht, der 
rasanten Geschichte entschleunigt auf 
den Fersen zu bleiben.
Tickets an allen Reservix-Vorverkaufs-
stellen, der Tourist Information am Mari-
enplatz oder jederzeit online in unserem 
Webshop https://theater-ravensburg.
reservix.de/events.
Vorstellungsbeginn 20 Uhr. Bei schlech-
ter Witterung finden die Vorstellung im 
Theatersaal statt.

Einatmen, ausatmen! Björn Diemel  (Armin 
Köstler) hat sein Leben und seine Impulskon-
trolle im Griff (PhotoArt Hund).

Verein der Freunde der 
Kirchenmusik in Liebfrau-
en e.V.

Vocalconcert in der 
Liebfrauenkirche
Montag, 20. Juli um 19 Uhr
Das im Rheinlad rennomierte Gesualdo-
Ensemble, bestehend aus Kirchenmu-
sikern des Erzbistums Köln, absolviert 
im Juli eine intensive Arbeitswoche am 
Bodensee (Schloß Hersberg) und prä-
sentiert  Werke von Bruckner, Duruflé, 
Homilius, Mendelssohn u.a. kurz vor 
dem Rutenfest in der Ravensburger 
Liebfrauenkirche. Zum Leiter des Vokal-
ensembles und dessen Chören pflegen 
Kantor und Chor der Liebfrauenkirche 
guten Kontakt mit gegenseitigen Be-
suchen.
Ein interessanter musikalischer Abend 
mit abwechslungsreicher Chormusik er-
wartet das Publikum, wir laden herzlich 
ein - bei freiem Eintritt.

Foto: Annette Böge

Zehntscheuer  
Ravensburg e.V.

Programm in der 
Zehntscheuer
Donnerstag, 23. Juli, 20 Uhr
Lautstark
There‘s no business likeshow business! 
Auch dieses Jahr bringen Schülerinnen 
und Schüler der privaten Musikschulen 
von Michaela Popp, Jan Siegsmund, 
Sebastian Kley und Moritz Schreiber 
wieder ein abwechslungsreiches Pro-
gramm von Musical bis Hard Rock auf 
die Bühne der Zehntscheuer. Umrahmt 
wird das Ganze vom POPPCHOR Ra-
vensburg! Seid dabei!   

Sportkreis Ravensburg

Erstellung Kinder- und 
Jugendschutzkonzept
Donnerstag, 17. September, 18 bis 
21 Uhr in der Sportkreis-Geschäfts-
stelle (Raum 009) Sauterleutestraße 34, 
88250 Weingarten

Die Gewaltprävention im Kinder- und 
Jugendsport ist von entscheidender 
Bedeutung für den Schutz junger Athle-
ten und Athletinnen. Der Württembergi-
sche Landessportbund (WLSB) und die 
Württembergische Sportjugend (WSJ) 
positionieren sich klar gegen jede Form 
von Gewalt und setzten sich aktiv für 
ein sicheres Sportumfeld ein. Um zu ge-
währleisten, dass Kinder und Jugendli-
che ihren Sport im geschützten Rahmen 
ausüben können, sollten Sportvereine 
Kinderschutz fest in ihren Strukturen 
verankern. Die WSJ unterstützt die Ver-
eine mit Fortbildungen und Beratung, 
um effektive Schutz- und Interventions-
konzepte gegen sexualisierte Gewalt zu 
entwickeln und umzusetzen.

Schwäbischer Albverein 
e.V., Ortsgruppe  
Ravensburg

Rundwanderung  
Bad Saulgau
Sonntag, 26. Juli. Treffpunkt: 9.05 Uhr 
am Busbahnhof RV Steig 8, Linie R65, 
Abfahrt 9.17 Uhr. Wanderstrecke: Vom 
Busbahnhof in Bad Saulgau über den 
Kinzelmannturm zum Kurpark über das 
Schöne Moos zum Wagenhauser Weiher 
und weiter zum Kloster Sießen. Hier ist 
eine Einkehr zu Kaffee und Kuchen ge-
plant. Danach geht es über den Alleenweg 
zurück nach Bad Saulgau zum Busbahn-
hof. Wanderung: elf Kilometer, Gehzeit drei 
Stunden, Auf- u. Abstieg circa 100 Meter. 
Verpflegung: Bitte ausreichend Getränke 
und kleinen Snack mitnehmen. Rück-
fahrt: Voraussichtlich 15.54 Uhr, Ankunft 
RV 16.51 Uhr. Unkostenbeitrag: Abhängig 
von der Teilnehmerzahl 8 Euro, Nichtmit-
glieder 13 Euro. Hinweis: Gutes Schuh-
werk, Mückenschutz und Sonnenschutz 
mitnehmen. Bei Anmeldung Telefonnum-
mer und Fahrkartenbesitz angeben.

Anmeldung bis Freitag, 24. Juli, 18 Uhr bei 
Wanderführerin Dorothee Frey, Tel. 0751 
99439064 (evtl. AB). Gäste sind immer 
herzlich willkommen.

Bildung

Bildungszentrum  
St. Konrad, Gymnasium

Abitur 2026
Am Gymnasium des Bildungszentrums 
St. Konrad haben folgende Schülerin-
nen und Schüler aus Ravensburg das 
Abitur mit Erfolg abgelegt:
Milla Csegezi, Ronja Dilger, Lorena Hal-
ler, Lenia Heinzelmann, Matteo Kneißle, 

Silas Krug, Siemen Nickel, Samuel Noll, 
Clara Prieshof, Annika Riedter, Ron-
ja Schlenker, Fabian Schlosser, Oskar 
Windbühler, Antonia Eyrich, Mio Faller, 
Matea Bago, Melena Brauchle, Julian 
Bäder, Daniel Wiebe, Andrea Fülep, 
Nora Fugel und Eva Wolsky.

Wir gratulieren den Schülerinnen und 
Schülern zu ihrem Erfolg!

Schulleitung und Kollegium
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WICHTIGE KONTAKTE UND SERVICE-INFORMATIONEN

Die nächste Ausgabe erscheint am 25.07.2026

NOTRUFE

Feuerwehr- und Rettungsleitstelle des DRK
Notrufnummer� 112

ARZT

Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst)� 116117 
Anruf ist kostenlos

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Ravensburg, Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage� 9 - 19 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Ravensburg, Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und Feiertage� 9 - 13 Uhr und 15 - 19 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst� 0761 120 120 00

APOTHEKE

Tag aktuell
www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Samstag, 18. Juli 	 Apotheke am Elisabethen-Krankenhaus 
	 Ravensburg � 0751 79107910

Sonntag, 19. Juli 	 Dreiländer-Apotheke 

	 Ravensburg 	�  0751 3665075

Montag, 20. Juli 	 St. Gallus-Apotheke 

	 Grünkraut	�   0751 791220

Dienstag, 21. Juli	 Apotheke im Spital 

	 Ravensburg 	�  0751 3621584

Mittwoch, 22. Juli 	 Marien-Apotheke 

	 Ravensburg 	�  0751 362500

Donnerstag, 23. Juli 	 Apotheke Vetter 

	 Ravensburg 	�  0751 3524405

Freitag, 24. Juli	 Land Apotheke 
	 Horgenzell 	�  07504 91335

TIERARZT

Samstag/Sonntag, 18./19. Juli 
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert � 0751 44430
Telefonische Anmeldung erforderlich!

REDAKTIONSSCHLUSS

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Redaktionssystem: CROSS 7
Redaktionsschluss Montag: 10 Uhr
Sie haben keinen Zugang zu CROSS 7?
Dann schreiben Sie eine E-Mail an: � amtsblatt@ravensburg.de

ABFALLWIRTSCHAFT

ABFALL APP
Landkreis Ravensburg

Nachbarschaftshilfe�  0751 36360119
E-Mail: nbh@sozialstation-schussental.de 

Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung
Ravensburg e.V.
Mühlbruckstraße 22/1, 88212 Ravensburg� 0751 24578
Web: www.lebenshilfe-ravensburg.de

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-Mitte
Einsatzleitung: Sabine Jaek � 0172 722 7703
E-Mai: jaek@nbh-rv.de 

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-Süd
Einsatzleitung: Christin Fonfara� 0172 7228435
E-Mai: fonfara@nbh-rv.de

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-West 
Einsatzleitung: Ursula Bauer� 0172 722 7749
E-Mail bauer@nbh-rv.de

SONSTIGES

Störungsfallnummer Stadtverwaltung Ravensburg

Straßenschäden, Unfälle� 0160 97201108 

Wasserversorgungsgruppe Wolketsweiler

Notrufnummer� 07504 1893

TWS Netz Störungsannahme: 

Gas-, Wasser-, Stromnetz, Straßenbeleuchtung� 0800 804 2000

DRK-Hausnotrufservice� 0751 560610

Johanniter-Hausnotrufservice

Isabell Rogg� 0751 36149 0

Malteser-Hausnotrufservice� 0751 366130

Ambulante Hospizgruppe Ravensburg

Hospizlich-palliative Beratung und Begleitung

Trauerbegleitung

Eisenbahnstraße 40, 88212 Ravensburg� 0751 95129900

E-Mail: hospiz@hospizgrupperavensburg.info

Kirchliche Sozialstation Schussental

Betreuungsgruppen für demenziell veränderte Menschen

Markdorfer Straße 43, Bavendorf� 0751 36360116 oder 0751 22434

E-Mail: betreuung@sozialstation-schussental.de

Die Zieglerschen Behindertenhilfe - Ambulante Dienste

Charlottenstr. 41, 88212 Ravensburg� 0151 18236607

ambulante.dienste-rv@zieglersche.de

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.

Fax: 0751 5606149�  0751 56061-0

E-Mail: info@dkr-rv.de Web: www.drk-rv.de

Frauen- und Kinderschutzhaus      �  0751 16365 

Frauenberatungsstelle� 0751 23323 

www.frauen-und-kinder-in-not.de
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Die Kinder des Kinderhauses Lukas ha-
ben zusammen mit Leiterin Tanja Metz-
ler und Ortsvorsteher Thomas Faigle 
das rote Band durchschnitten und da-
mit den neuen Waldspielplatz offiziell 
zum Spielen freigegeben.
 
200.000 Euro investiert
Bei einer kleinen Eröffnungsfeier dankte 
Ortsvorsteher Faigle allen Beteiligten, die 
zum Gelingen des Projekts beigetragen 
haben. Besonders hob er die Unterstüt-
zung von Oberbürgermeister Dr. Daniel 
Rapp und des Gemeinderats hervor, die 
die Finanzierung ermöglichten. So hat 
die Umgestaltung des Geländes, die Pla-
nung sowie die Anschaffung und der Auf-
bau der neuen Spielgeräte rund 200.000 
Euro gekostet.
 
Alter Platz ersetzt
Auf dem Gelände hatte zuvor ein Wald-
spielplatz der Forstverwaltung bestan-
den, der jedoch stark beschädigt und 
nicht mehr nutzbar war. Umso erfreuli-
cher war es, dass die Forstverwaltung 
unkompliziert die Fläche zur Verfügung 
gestellt hat, damit ein neuer kommuna-
ler Spielplatz entstehen konnte.
 
Beteiligung und Gestaltung
In die Planung waren Ortschaftsrat, 
Kinderhaus Lukas und Anwohner des 
Wohngebiets Sickenried eingebunden. 
Das Büro DENI gestaltete den Platz so, 
dass sich die Spielgeräte harmonisch in 
den Naturraum einfügen.
 
Kooperation mit Stiftung Liebenau
Ein besonderer Dank gilt auch der Ko-
operation mit dem Beruflichen Bildungs-
werk „Adolf-Aich“ von der Stiftung Lie-
benau. Die Ausbildungsleiter Tobias 
Lutz, Michael Eggle und Michael Leberer 
haben zusammen mit mehreren Auszu-
bildenden eine Schutzhütte sowie meh-

rere kindgerechte Sitzmöbel und Bänke 
geschaffen, die ganz sicher die nächsten 
Jahre Ihre Zwecke erfüllen werden.
 
Spielen im Schatten
Der Spielplatz im Gewann Hüttenberg 
befindet sich östlich des Wohngebiets 
Sickenried und zeichnet sich insbeson-
dere dadurch aus, dass er neben einer 
sonnigen Lichtung auch einen wunder-
schönen natürlichen Baumbestand auf-
weist, der sehr viele gemütliche Schat-

In der Ortsverwaltung Eschach 
wurde ein silber-blauer Fahrrad-
helm, eine schwarze Sonnen-
brille mit gelben Streifen, eine 
graue SIGG-Trinkflasche eine 
dunkelblaue Fleecejacke von der 
LJ Gornhofen, zwei identische 
Kinderschildmützen in blau-gelb, 
eine Kinderschildmütze mit Blu-
menaufdruck und eine braune 
Schildmütze abgegeben. 

Weiterhin wurde auch eine Schild-
mütze mit dem Aufdruck des Ho-
henzollernschlosses und drei klei-
ne Schlüssel mit blauem Anhänger 
aus Wolle vorbeigebracht.

Abzuholen sind die Fundsachen in 
der Ortsverwaltung Eschach bei 
Nina Heine, Telefon 0751 760823.

Fundsachen

Neuer Waldspielplatz Hüttenberg offiziell eröffnet
tenplätze bietet. Dies erlaubt es, dass 
selbst bei Temperaturen mit über 30°C, 
wie sie die letzten Wochen sehr oft ge-
herrscht haben, es dennoch möglich 
ist, ein Picknick, einen Kindergeburts-
tag oder ein Frühstück im Freien abzu-
halten.
Die Ortsverwaltung Eschach wünscht 
den hoffentlich zahlreichen kleinen und 
großen Spielplatzexperten viel Spaß 
und Freude auf dem neugestaltenden 
Waldspielplatz Hüttenberg.

Die Kinder können es kaum erwarten, das 
rote Band durchzuschneiden.

Ortsvorsteher Faigle begrüßt die vielen, über-
wiegend kleinen, Besucher.

Die Spielgeräte kommen bei den Kindern gut 
an.� Fotos: Ortsverwaltung Eschach

Link zum Video 
auf Instagram

Kostenlose  
Stuhlplätze für den 
Rutenfestumzug
Für den historischen Rutenfestumzug 
am Montag, 27. Juli, bietet die Ortsver-
waltung Eschach Seniorinnen und Se-
nioren sowie Menschen mit Behinderun-
gen kostenlose Stuhlplatzkarten für die 
Markt- oder Bachstraße mit freier Platz-
wahl an.

Die Karten können während der Öffnungs-
zeiten ab Dienstag, 21. Juli bei der Orts-
verwaltung Eschach abgeholt werden.

Bitte beachten Sie, dass die Menge der 
Stuhlkarten sehr begrenzt ist. Reservie-
rungen können nicht vorgenommen wer-
den.
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CDU

CDU-Initiative  
erfolgreich: Neueröff-
nung Waldspielplatz 
„Hüttenberg“
Im Rahmen unseres Sommerpro-
gramms 2023 veranstaltete die CDU 
Eschach eine Radtour inkl. Spielplatz-
Check durch Eschach. Seitdem haben 
wir uns für den Erwerb der Fläche und 
die Neugestaltung des Waldspielplatzes 
Sickenried stark gemacht.
Es freut uns sehr, dass wir jetzt zusam-
men mit der Ortsverwaltung und dem 
Kinderhaus Lukas aus Oberhofen die 
Neueröffnung feiern konnten. 

Vielen Dank an alle Beteiligten für diesen 
schönen, neuen, familienfreundlichen 
Treffpunkt in Eschach!

Für die CDU bei der Neueröffnung dabei: 
Berthold Biegger, Herbert Halder, Martin 
Schütterle, Ralf Pohl und Tobias Engelberger 
(v.l.n.r.)� Tobias Engelberger

Kindergarten St. Norbert

50 Jahre Jubiläum – 
Bei uns bewegt sich was
Mitte Juni feierten die Kinder der Kita und 
ihre Familien mit den pädagogischen 
Fachkräften und Gästen das 50-jährige 
Bestehen der Einrichtung in Weingarts-
hof. Im August 1976 wurde der damals 
dreigruppige Kindergarten für bis zu 90 
Kinder im Alter zwischen 3 bis 6 Jahren 
nach vierjähriger Planungs- und Bauzeit 
eröffnet. Finanziert wurde der Neubau 
unter anderem durch die katholische 
und evangelische Kirchengemeinde 
Weissenau, die Stadt Ravensburg und 
das Land Baden-Württemberg. Ehren-
amtliche Helfer gründeten das Bünd-
nis „Neuer Kindergarten“ und nahmen 
durch den Verkauf von Handarbeiten 
und Gewerktem die beachtliche Sum-
me von 120. 000 DM ein, die in den 
Neubau mit einfloss. Heute werden in 
St. Norbert drei Kindergartengruppen 
und eine Krippengruppe für bis zu 85 
Kinder betrieben. Damals wie auch heu-
te prägen Leben und Lachen der Kinder 
die Einrichtung.
Diese Lebendigkeit zeigte sich auch im 
Programm des Jubiläumsfestes. Nach 
der musikalischen Eröffnung durch die 
Kinder begrüßte die Kita-Leitung Ev-

genia Hart alle Familien und die zahl-
reichen Gäste. Ortsvorsteher Thomas 
Faigle und der gewählte Vorsitzende der 
katholischen Kirchengemeinde Weisse-
nau, Elmar Ott, sprachen Grußworte und 
überreichten Jubiläumsgaben. Pfarrer 
Ploneczka feierte mit allen kleinen und 
großen Festgästen eine Segensfeier 
unter den schattenspendenden großen 
Bäumen. Anschließend konnten sich 
alle an einem herrlichen Fingerfood-Buf-
fet der Kita-Eltern stärken und ein paar 
schöne Stunden an den Spiel- und Bas-
telstationen des pädagogischen Perso-
nals verbringen. Abgerundet wurde das 
Festprogramm durch eine Ausstellung 
von Info- und Bildmaterial zur Arbeit 
der Kita von den Anfangszeiten bis zum 
heutigen pädagogischen Konzept. Be-
sondere Aufmerksamkeit richteten die 
Gäste, darunter auch die Erzieherinnen 
der ersten Stunde, einem inzwischen di-
gitalisierten Super 8 Film, der vom Spa-
tenstich über den Bau bis zur Eröffnung 
des Kindergartens berichtete.

Veranstaltungen 
Juli und September
Juli
18. Juli	 Bogenschießen Turnier
	� Schützenverein Weißenau	

1925 e.V.
31. Juli	� Kulturfahrt gemeinsam mit 

dem Kulturkreis Eschach nach 
Kloster St. Urban (CH) und 
Bad Säckingen

	� Christlicher Familienkreis und 
Kulturkreis Eschach e.V.

Ortschaftsrat berät über Beschaffung von 
Feuerwehranhängern zur Stromversorgung
In seiner letzten Sitzung vor der Som-
merpause hat der Ortschaftsrat 
Eschach unter anderem über die Be-
schaffung von drei Feuerwehranhän-
gern für die Feuerwehr Ravensburg, 
Abteilung Eschach, Schmalegg und Tal-
dorf beraten.
Durch die Beschaffung der Anhänger 
soll in den Feuerwehrabteilungen der 

Ortschaften zu jeder Zeit der Einsatz-
betrieb sichergestellt werden. Auch die 
Unterstützung umliegender Feuerweh-
ren soll damit weiter optimiert werden.
Dem Beschlussvorschlag hat das 
Eschacher Gremium einstimmig zu-
gestimmt und betonte nochmals die 
Wichtigkeit einer allzeit einsatzbereiten 
Feuerwehr.

Beiträge der Fraktionen

Kindergärten und Schulen

Vereine und Organisationen

TSV Eschach e.V.  
Abteilung Badminton

Gold für den TSV 
Eschach bei den Spe-
cial Olympics
Unter der Leitung von Anja Wiggermann 
nahm der TSV Eschach gemeinsam mit 
der Stiftung Liebenau und der Don-
Bosco-Schule an den Special Olympics 
im Saarland teil. Mit drei Unified-Dop-
peln gingen Ammar Rozzi und Steven 
Walter, Franka Martin und Anja Wigger-
mann sowie Lisa Kühner und Carina 
Rapp an den Start und vertraten den 
Verein mit großem Engagement. Nach 
den Klassifizierungsspielen starteten die 
Athletinnen und Athleten motiviert in die 
Finalwettbewerbe. 
Besonders erfolgreich verlief das Turnier 
für das Unified-Doppel Ammar Rozzi 
und Steven Walter. Mit starken Leistun-
gen, großem Teamgeist und viel Einsatz 
sicherten sie sich verdient die Goldme-
daille. Leider gab es auch einen Wer-
mutstropfen: Nach den Klassifizierungs-
spielen verletzte sich Franka Martin, 
sodass sie gemeinsam mit ihrer Doppel-
partnerin Anja Wiggermann nicht mehr 
an den Finalspielen teilnehmen konnte. 
Die Enttäuschung war verständlicher-
weise groß, dennoch überwogen am 
Ende die vielen positiven Eindrücke. 
Die Special Olympics im Saarland boten 
einmal mehr hervorragende Bedingun-
gen für alle Teilnehmenden. Faire Wett-
kämpfe, gegenseitiger Respekt und die 
besondere Atmosphäre machten die 
Veranstaltung zu einem unvergesslichen 
Erlebnis. Auch das abwechslungsreiche 
Rahmenprogramm sorgte dafür, dass 
neben den sportlichen Erfolgen vor allem 

der Spaß, das Miteinander und der in-
klusive Gedanke im Mittelpunkt standen. 
Die gemeinsame Teilnahme der Abtei-
lung Badminton des TSV Eschach mit 
der Stiftung Liebenau und der Don-
Bosco-Schule zeigte erneut, wie wert-
voll die Zusammenarbeit verschiedener 
Einrichtungen für den inklusiven Sport 
ist. Gemeinsam konnten die Athletinnen 
und Athleten unvergessliche Tage erle-
ben und viele schöne Erfahrungen sam-
meln. Der TSV Eschach blickt stolz auf 
die Leistungen aller drei Unified-Doppel 
zurück. Die Goldmedaille von Ammar 
Rozzi und Steven Walter ist ein heraus-
ragender Erfolg und ein verdienter Lohn 
für ihren Einsatz. Gleichzeitig bleibt 
die Veranstaltung vor allem wegen der 
herzlichen Begegnungen, der Fairness 
und der gelebten Inklusion in bester Er-
innerung. Alle Beteiligten freuen sich be-
reits auf die nächsten Special Olympics.

Ortsverwaltung Eschach
Tettnanger Straße 363 
88214 Ravensburg
Telefon: 0751 7608-0
ortsverwaltung-eschach@ 
ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.:	 8 – 12 Uhr, 
Mo. – Mi.:	 14 – 16 Uhr, 
Do.:	 14 – 17.30 Uhr

September
6. Sept.	 Flohmarkt, 9 Uhr, Untereschach
	 Dorfgemeinschaft Untereschach
12. Sept.	� Dorfhockete, 19 Uhr, Rebholz-

straße 10, Untereschach, Dorf-
gemeinschaft Untereschach

19. Sept.	� Klosterspaziergang II, 16 Uhr, 
Treffpunkt am Torhaus, Torplatz 9

	 Kulturkreis Eschach e.V.
20. Sept.	� Kartoffelfest, 8-17 Uhr, Parkplatz 

Zunftheim, Narrenzunft Narren-
Au Weißenau 1960 e.V.

22. Sept.	� Vortrag "Gesund durch die Win-
termonate" mit Heilpraktikerin 
Theresia Ibele, 14 Uhr, Dorfge-
meinschaftshaus Gornhofen

	 Gornhofer Treffpunkt 60+
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SCHMALEGG

ORTSNACHRICHTEN

Der Bauhof Schmalegg hat ein neu-
es Fahrzeug in Betrieb genommen. Es 
steht ab sofort täglich zur Unterstützung 
der vielfältigen Aufgaben im Einsatz.
Technische Daten des Fahrzeugs:

•	 Zuladung: 976 kg
•	 Zulässige Anhängelast: 3.000 kg
•	 Motorleistung: 160 PS
•	 Laderaummaße (L/B/H): 3.600 × 

2.100 × 400 mm
•	 Beladehöhe bei abgeklappter Bord-

wand: 910 mm
•	 Radstand: 3.640 mm

Der Ortschaftsrat hat das Fahrzeug 
im Vorfeld der vergangenen Sitzung in 
Augenschein genommen. Durch die 
auffällige orangefarbene Gestaltung ist 
das Team des Bauhofs nun auch gut 
sichtbar.

Wir wünschen dem Bauhof viel Freude 
und stets gute Fahrt mit dem neuen 
Fahrzeug.

In den vergangenen Tagen wurden auf 
dem Streckenabschnitt von Gringen 
über Eschau bis zur Grenze nach Tal-
dorf umfangreiche Straßenbauarbeiten 
durchgeführt. Zur nachhaltigen Verbes-
serung der Fahrbahnoberfläche kam 
eine sogenannte Oberflächenbehand-
lung (Spritzdecke) zum Einsatz.

Dabei wurde die beschädigte Straße 
zunächst mit Flüssigasphalt überzogen, 
direkt im Anschluss mit feinem Splitt 
abgedeckt und abschließend fest ein-
gewalzt. Die Umsetzung erfolgte durch 
eine Fachfirma, die dabei tatkräftig 
durch die Mitarbeiter unseres hiesigen 
Ortsbauhofs unterstützt wurde.

Dank dieser Maßnahme gehören 
Schlaglöcher und tiefe Risse auf diesem 
Abschnitt ab sofort der Vergangenheit 
an. Die Verkehrsteilnehmer dürfen sich 

nun wieder über einen deutlich verbes-
serten Fahrkomfort und eine sichere 
Straßenführung freuen.

� Fotos: Ortsverwaltung Schmalegg

Neues Fahrzeug für den Bauhof 
Schmalegg

Straßensanierung abgeschlossen: 
Mehr Fahrkomfort zwischen Gringen 
und Eschau

Sicher und schlaglochfrei: Der Ortsbauhof und die das beauftragte Unternehmen bei den  
umfassenden Straßenbauarbeiten zwischen der Strecke von Gringen nach Eschau.

Kostenlose Stuhlkarten für  
den historischen Rutenfestumzug
Für den historischen Rutenfestumzug 
am Montag, 27. Juli, bietet die Ortsver-
waltung Schmalegg einen besonderen 
Service an. Seniorinnen und Senioren 
sowie Menschen mit Behinderungen er-
halten kostenlose Stuhlkarten, um den 
Umzug bequem im Sitzen verfolgen zu 
können.

Die Karten können ab Dienstag, 21. 
Juli, in der Ortsverwaltung Schmalegg 
abgeholt werden – da das Kontingent 
an Stuhlkarten begrenzt und keine Re-
servierung möglich ist, wird eine zeit-
nahe Abholung dringend empfohlen, 
wobei pro Person maximal zwei Karten 
ausgegeben werden.

Die Ortsverwaltung wünscht allen Bür-
gerinnen und Bürgern einen wunder-
schönen Rutenfestumzug!
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Aufgrund der anhaltenden Trockenheit 
und geringer Niederschläge führen vie-
le Bäche und Flüsse im Landkreis Ra-
vensburg weiterhin sehr wenig Wasser. 
Um die Tier- und Pflanzenwelt in den 
Gewässern vor den niedrigen Wasser-
ständen und steigenden Temperaturen 
zu schützen, hat das Landratsamt die 
bestehenden Regelungen verlängert.

Was gilt aktuell?
•	 Verbot verlängert: Die Untersagung 

gilt vorerst bis zum 31. August 2026.
•	 Betroffene Gewässer: Das Verbot be-

trifft alle oberirdischen Gewässer (Bä-
che, Flüsse, Seen).

•	 Keine Ausnahmen für Erlaubnisse: 
Das Verbot gilt auch für Personen und 
Betriebe, die eigentlich eine behörd-

liche Erlaubnis zur Wasserentnahme 
(z. B. zur Feldbewässerung) besitzen.

•	 Pegelstand unbedeutend: Die Rege-
lung gilt auch dann, wenn an einer 
Stelle scheinbar noch ausreichend 
Wasser vorhanden ist.

Was ist weiterhin erlaubt?
•	 Tränken von Vieh: Das Tränken von 

Tieren bleibt gestattet.
•	 Handgefäße: Das Schöpfen mit Ei-

mern oder Gießkannen ist erlaubt.
•	 Hinweis: Das Landratsamt bittet da-

rum, an kleinen Gewässern freiwillig 
auch darauf zu verzichten.

Die vollständige Allgemeinverfügung im 
Wortlaut gibt es online unter www.rv.de/
bekanntmachungen.

Reiterkameraden  
Schmalegg e.V.

Schleifenregen im 
Juni: Die Erfolgsserie 
unserer Reiterinnen 
hält an
Auch im Juni setzten unsere Reiterinnen 
ihre Erfolgsserie auf den umliegenden 
Turnieren fort – im Einzelnen siegten 
und platzierten sich folgende Mitglieder:
Vanessa Ott: 8. Platz Springpferde 
A**, 2x 4. Platz Springen L sowie 7. und 
8. Platz Springen M* in Schmalegg, 8. 
Platz Springen M**, 3. Platz Springen 
M* sowie 8. Platz Springpferde A* in Is-
ny-Rohrdorf
Mathilda Haag: 3. Platz FührzügelWB 
in Schmalegg
Paula Igelmaier: 6. Platz Springpferde 
A* in Schmalegg
Luisa Heinzler: 1. Platz SpringreiterWB 
und 2. Platz StilspringWB in Schmalegg
Maike Reiner: 6. Platz Dressurpferde 
A in Krumbach/Tettnang sowie 5. Platz 
Jump & Run in Schmalegg
Annelie Diez: 3. und 8. Platz Springen 
A** in Schmalegg
Camilla Zettermann: 5. Platz L-Sprin-
gen in Babenhausen
Kristin Nadine Meiswinkel: 7. Platz 
Stil-Geländeritt A* in Langenenslingen
Anja Kögl: 9. Platz Springpferde A* 
und 8. Platz Springpferde A** in Schma-
legg, 6. Platz Springpferde A** in Isny-
Rohrdorf sowie 7. Platz Springpferde A* 
in Babenhausen
Marie Bleich: 2. Platz DressurWB in 
Schmalegg

Marie Boos: 8. Platz SpringreiterWB 
und 13. Platz StilspringWB in Schmalegg
Hanna Boos: 3. Platz ReiterWB, 9. 
Platz DressurWB und 12. Platz Dres-
surWB in Schmalegg
Ina Seifried: 7. Platz Springen A** in 
Schmalegg
Olivia Burkhart: 8. Platz Springrei-
terWB in Schmalegg
Catharina Schleyer: 4. Platz ReiterWB 
in Schmalegg

Wir gratulieren euch ganz herzlich zu 
euren Siegen und Platzierungen. Dan-
ke, dass ihr unseren Verein so toll nach 
außen repräsentiert!
Macht weiter so! Für die nächsten Tur-
niere wünschen wir euch weiterhin gut 
Ritt und viel Erfolg!

Vanessa Ott brilliert als Parcours-Profi mit ei-
nem feinen Händchen für Nachwuchspferde
� Foto: Reiterkameraden Schmalegg

Wasserentnahme aus Bächen und 
Flüssen weiterhin untersagt

Erhöhte Waldbrandgefahr: Wichtige 
Verhaltensregeln für Waldbesucher
Aufgrund der anhaltenden Trockenheit 
und ausbleibender Niederschläge ist 
das Risiko für Waldbrände im Landkreis 
Ravensburg aktuell stark angestiegen. 
Zum Schutz unserer Natur bittet die 
Gemeinde Schmalegg alle Bürgerinnen 
und Bürger um erhöhte Wachsamkeit 
und die strikte Einhaltung der gesetzli-
chen Sicherheitsvorschriften.

Wichtige Regeln für den Waldbe-
such
•	 Absolutes Rauchverbot: Vom 1. 

März bis zum 31. Oktober darf im 
Wald grundsätzlich nicht geraucht 
werden. 

•	 Grillen nur an offiziellen Stellen: 
Feuer machen ist ausschließlich an 
fest eingerichteten, offiziellen Grillplät-
zen erlaubt. Das Mitbringen und Nut-
zen eigener Grillgeräte ist untersagt. 

•	 Sicherheitsabstand einhalten: Of-
fenes Feuer außerhalb des Waldes 
muss einen Mindestabstand von 100 
Metern zum Waldrand aufweisen. 

•	 Sorgfaltspflicht: Auch an erlaubten 
Feuerstellen müssen Flammen durch-

gehend beaufsichtigt und vor dem 
Verlassen komplett gelöscht werden.

Verhalten im Ernstfall (Notruf 112)
Sollten Sie einen Waldbrand entdecken, 
alarmieren Sie bitte sofort die Feuer-
wehr über die 112 und machen Sie fol-
gende Angaben: 
•	 Wo brennt es? Genaue Ortsangabe 

oder markante Geländepunkte (z. B. 
auffällige Bäume, Felsen, Wiesen) so-
wie das Ausmaß des Brandes.

•	 Was brennt? Brennt die Bodenvege-
tation oder stehen bereits die Baum-
kronen in Flammen?

•	 Wer oder was ist betroffen? Sind 
Menschen, nahegelegene Wohnhäu-
ser oder andere Gebäude in Gefahr?

•	 Eigener Standort und Rückrufnum-
mer: Hinterlassen Sie Ihre Telefon-
nummer für Rückfragen. Warten Sie 
vor Ort auf die Rettungskräfte, um 
diese bei Bedarf direkt zum Brand-
herd zu lotsen. 

Bitte helfen Sie mit, unsere Schmaleg-
ger Wälder zu schützen!

Ortschaftsrat befürwortet die Anschaf-
fung eines Feuerwehranhängers
In seiner letzten Sitzung vor der Sommer-
pause hat der Ortschaftsrat Schmalegg 
unter anderem über die Beschaffung von 
drei Feuerwehranhängern für die Feuer-
wehr Ravensburg, Abteilung Eschach, 
Schmalegg und Taldorf beraten.
Durch die Beschaffung der Anhänger 
soll in den Feuerwehrabteilungen der 
Ortschaften zu jeder Zeit der Einsatz-
betrieb sichergestellt werden. Auch die 
Unterstützung umliegender Feuerweh-
ren soll damit weiter optimiert werden.
Dem Beschlussvorschlag hat das 
Schmalegger Gremium einstimmig 
zugestimmt. Durch die Feuerwehran-
hänger Stromversorgung soll in den 

Abteilungen Eschach, Schmalegg und 
Taldorf zu jeder Zeit der Einsatzbetrieb 
sichergestellt sein. Auch die überört-
liche Unterstützung der umliegenden 
Feuerwehren kann somit weiter opti-
miert werden.
Die Abteilung Stadt hat im Frühjahr 
2026 von der TWS bereits einen Anhän-
ger Stromversorgung zur Verfügung ge-
stellt bekommen. Die Feuerwehranhän-
ger für die Abteilungen sollen baugleich 
mit dem der Abteilung Stadt beschafft 
werden.
Alle Infos zur Sitzung finden Sie im Bür-
gerinformationssystem unter www.ses-
sion.ravensburg.de/bi/info.asp

Wichtiger Hinweis:  
Rathaus geschlossen 

Bitte beachten Sie die geänderten 
Öffnungszeiten im Juli:

Montag, 20. Juli – Geschlossen
Montag, 27. Juli – Geschlossen

Ab den jeweiligen Dienstagen sind 
wir wieder wie gewohnt für Sie da.

Ortsver-
waltung 
Schmalegg
Schenkenstr. 10
88213 Ravensburg-Schmalegg
Tel. 0751 82-1901
ortsverwaltung-schmalegg@
ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Mi.: 	 8 - 12 Uhr
Do.: 	 14 - 17.30 Uhr
Freitag	 geschlossen
Termine nach Vereinbarung.

Vereine und Organisationen

Sommerpause Amtsblatt

Die letzte Amtsblatt-Ausgabe vor der Sommerpause erscheint am
1. August. Redaktionsschluss: 23. Juli, 8 Uhr. Die erste Ausgabe
nach der Pause ist die vom 5. September
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Aus der Ortschaftsratssitzung  
vom 7. Juli
Ortsvorsteherin Claudia Rebholz gab 
bekannt, dass Jenny Rück zum 1. Ok-
tober 2026 die Stelle Standesamt, Ge-
schäftsstelle Ortschaftsrat in der Orts-
verwaltung Taldorf antreten wird. 

Da die Verwaltung erst ab dem 1. Okto-
ber wieder voll besetzt sein wird, kommt 
es im Sommer zu folgenden Schließzeiten 
im Rathaus: Zwischen 10. August und 25. 
August bleibt das Standes- und Bürger-
amt geschlossen. Die OVT ist telefonisch 
und nach Terminabsprache erreichbar. 
Zwar ist die Türe geschlossen, kleinere 
Dienstleistungen wie z.B. das Abholen 
von Pässen, Mülltüten, Weinverkauf etc. 
sind jedoch durchgängig möglich.

Außerdem informierte sie darüber, dass 
der Taldorfer Weinstand beim Frohen 
Auftakt einen neuen Standort hat. Künf-
tig trifft man sich zur Verkostung vor 
dem Landgericht.

Der Ortschaftsrat empfahl dem Ge-
meinderat einstimmig, den Bebauungs-
plan „Zwischen Albersfelder Straße und 
Am Reutehof“ und die örtlichen Bauvor-
schriften hierzu als Satzung zu beschlie-
ßen. Die verschiedenen Stellungnah-
men, die im Rahmen der öffentlichen 
Auslegung und der Beteiligung der 
Behörden eingegangen waren, wurden 
vorgestellt und abgewogen.

Außerdem empfahl der Ortschafts-
rat dem Technischen Ausschuss die 
Beschaffung eines Löschgruppen-
fahrzeugs 10 (LF 10) für die Abteilung 
Taldorf, Löschgruppe Dürnast und 
fasste den Grundsatzbeschluss zur 
Beschaffung von Feuerwehranhängern 
Stromversorgung für die Abteilungen 
Eschach, Schmalegg und Taldorf.

Die Landjugend Taldorf und der Ver-
band christlicher Pfadfinder Bavendorf 
erhalten künftig einen jährlichen Zu-
schuss von 400 Euro. Die Zuschüsse 
wurden vorbehaltlich einer Änderung 
der Kulturförderrichtlinien gewährt.
Die Pfadis erhalten außerdem zu ihrem 
60-jährigen Jubiläum einen Sonderzu-
schuss von 600 Euro.

Der Ortschaftsrat Taldorf sprach sich au-
ßerdem für eine Verlegung des südlichen 
Fußgängerüberwegs in der Gebhard-
Fugel-Straße/Am Bahnhof in Oberzell 
an die Einmündung Am Bahnhof/Wirts-
gasse aus. Der Antrag wird an das Ord-
nungsamt der Stadt weitergeleitet.
Ortsvorsteherin Claudia Rebholz be-
richtete von zwei Anträgen aus der 
K.A.T. Fraktion mit dem Inhalt, Stand-
orte für eine Packstation und für Fahr-
rad-Service-Stationen zu prüfen. Die 
Anträge werden in der September Sit-
zung behandelt.

Kostenlose Stuhlplätze für  
den historischen Rutenfestumzug
Für den historischen Rutenfestumzug 
am Montag, 27. Juli, bietet die Orts-
verwaltung Taldorf Seniorinnen und 
Senioren sowie Menschen mit Behin-
derungen kostenlose Stuhlplatzkarten 
an für Markt- oder Bachstraße, freie 
Platzwahl. Die Karten können während 
der Öffnungszeiten ab Dienstag, 21. Juli 

bei der Ortsverwaltung Taldorf abgeholt 
werden.

Bitte beachten Sie, dass die Menge der 
Stuhlkarten begrenzt ist. Die Ortsver-
waltung empfiehlt daher eine zeitnahe 
Abholung, um sich einen Platz zu si-
chern.

Stuhlplatzkarten in der Bachstraße� Foto: Felix Kästle

Marie Boos: 8. Platz SpringreiterWB 
und 13. Platz StilspringWB in Schmalegg
Hanna Boos: 3. Platz ReiterWB, 9. 
Platz DressurWB und 12. Platz Dres-
surWB in Schmalegg
Ina Seifried: 7. Platz Springen A** in 
Schmalegg
Olivia Burkhart: 8. Platz Springrei-
terWB in Schmalegg
Catharina Schleyer: 4. Platz ReiterWB 
in Schmalegg

Wir gratulieren euch ganz herzlich zu 
euren Siegen und Platzierungen. Dan-
ke, dass ihr unseren Verein so toll nach 
außen repräsentiert!
Macht weiter so! Für die nächsten Tur-
niere wünschen wir euch weiterhin gut 
Ritt und viel Erfolg!

Vanessa Ott brilliert als Parcours-Profi mit ei-
nem feinen Händchen für Nachwuchspferde
� Foto: Reiterkameraden Schmalegg

Ortsverwaltung Taldorf

Markdorfer Straße 25
88213 Ravensburg
Tel. 0751 82 1801
ortsverwaltung-taldorf@ 
ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.:	 8-12 Uhr 
Mo. – Mi.:	 14-16 Uhr
Do.:	 14-17.30 Uhr

Bürgeramt Taldorf vom 10. - 25. August geschlossen   
Aufgrund eines Personalengpasses bleibt die Ortsverwaltung 
Taldorf in den Sommerferien vom 10. - 25. August geschlossen. 
Sie können uns telefonisch erreichen oder einen Termin vereinbaren. 
0751 82-1801 (ortsverwaltung-taldorf@ravensburg.de).

Für Anliegen, die das Bürgeramt oder das Standesamt betreffen, wenden Sie 
sich bitte nach vorheriger Terminvereinbarung unter Online-Terminvergabe Bür-
geramt https://www.ravensburg.de terminvergabe-buergeramt an die Stadt-
verwaltung Ravensburg.

Öffnungszeiten Bürgeramt  
Kernstadt Ravensburg
Mo und Di	 08 - 16 Uhr
Mi und Fr	 08 - 12 Uhr
Do	 08 - 17.30 Uhr

Öffnungszeiten Bürgeramt Eschach
Mo bis Fr	 08 - 12 Uhr
Mo bis Mi	 14 - 16 Uhr
Do	 14 - 17.30 Uhr

Onlinedienste der Stadt Ravensburg unter www.ravensburg.de
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Förderverein Gemeinschaft 
Taldorf e.V. 

„Das große Nachsit-
zen“ auf dem Schulhof

Musikalisch gestaltet 
von der Jugendkapel-

le TBO, welche den Sommerhock auf 
dem Schulhof in Taldorf eröffnete, und 
dem Musikverein Taldorf e.V. fand unser 
großes „Nachsitzen“ bei bestem Wetter 
statt. Gewohnt stimmungsvoll unterhiel-
ten die Kapellen unsere Gäste und 
sorgten für eine tolle Feierabendstim-
mung.
Wir möchten uns an dieser Stelle bei 
allen bedanken, die diese Veranstaltung 
zu einem so wunderbaren Zusammen-
treffen im Ort gemacht haben. Wie im 
letzten Jahr, konnten wir wieder auf die 
tatkräftige Unterstützung vieler Mitglie-
der zählen, die sich im Essensstand, 
beim Bedienen unserer Gäste, Abspü-
len und beim Auf- und Abbau einge-
bracht haben und diese schöne Veran-
staltung erst ermöglicht haben. Danke 
für eure Zeit!
Danke auch an die vielen Besucher! 
Mit Ihrem Kommen haben Sie unseren 
Verein direkt unterstützt. Unserem Ziel, 
die alte Schule in Taldorf als Gemein-
schaftshaus zu erhalten, sind wir wieder 
einen kleinen Schritt näher gekommen.
Wir freuen uns auf eine Wiederholung 
im nächsten Jahr!

Musikverein Taldorf e.V.

Taldorfer Gartenfest vom 7. - 9. August

Solidarität am Ort – Taldorf

Wir bringen Menschen 
zusammen

Spielenachmittag in Bavendorf
Wir laden am 20. Juli um 15 Uhr ins 
Kath. Gemeindehaus alle ein, die Lust 
zum Spielen haben. Unterschiedliche 
Spiele sind vorhanden, können auch 
gern ihr Lieblingsspiel mitbringen. Eine 
Tasse Kaffee und etwas Süßes gibt es 
natürlich auch. Info: W. Schwarz Tel.: 
62615

Wöchentliche Radtour mit dem E-
Bike, immer donnerstags um 16.30 
Uhr.
Die Tour beginnt am Rathaus Baven-
dorf. Zur Teilnahme an der Radtour ist 
Tragen eines Helms Pflicht. Die Teilneh-
mer fahren auf eigene Gefahr, es gibt 
keine extra Versicherung durch SaO-T. 
Die Gruppengröße wird auf 10 Teil-
nehmer begrenzt. Tourenleiter ist Peter 
Fuchs, Info unter Tel: 95872736 

Spaziergänge in und um Bavendorf, 
Treffpunkt dienstags um 14 Uhr an der 
Sozialstation.
Info: W. Schwarz Tel. 62615. Wir wün-
schen Ihnen viel Freude und gute Be-
gegnungen mit Solidarität am Ort-Tal-
dorf
 

Vereine und Organisationen

BrillenWeltweit: Jetzt Brillen abgeben und Gutes bewirken

Wir freuen uns sehr, dass die Brillenakti-
on so großen Anklang findet! Schon die 
erste Box wurde von der Ortsverwal-
tung abgegeben – und die zweite füllt 

sich bereits wieder. Jede gut erhaltene 
Brille leistet einen wichtigen Beitrag.
Brillen abgeben
Wenn auch Sie Ihre Brille (auch Sonnen-
brillen) abgeben möchten, können Sie 
dies bei der Ortsverwaltung Taldorf zu 
den Öffnungszeiten tun.

So läuft die Aktion
Nach der Abgabe werden die Brillen von 
Marianne Schober, einer langjährigen 
Ehrenamtlichen der Freiwilligenagentur, 

gezählt, verpackt und über den Koope-
rationspartner UPS nach Koblenz trans-
portiert. Dort werden die Brillen von 80 
Langzeitarbeitslosen gereinigt, aufbe-
reitet und zum Versand in Länder des 
globalen Südens verpackt. Dort werden 
sie kostenlos durch geprüfte Non-Pro-
fit-Organisationen an hilfsbedürftige 
Sehhilfeempfänger verteilt.
Mit einer kleinen Geste erzielen Sie da-
mit eine große Wirkung – lokal und welt-
weit.

Sommerpause  
Amtsblatt

Die letzte Amtsblatt-Ausgabe 
vor der Sommerpause erscheint 
am 1. August. 
Redaktionsschluss: 
23. Juli, 8 Uhr. 

Die erste Ausgabe nach der Pause 
ist die vom 5. September
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Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Mitte
Samstag, 18. Juli
8 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier, an-
schließend Beichtgelegenheit
15.30 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
der polnischen Gemeinde
17 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier der 
slowenischen Gemeinde
18 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier

Sonntag, 19. Juli
8.45 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier
11 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
11.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 
der kroatischen Gemeinde
13 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier der 
polnischen Gemeinde
19 Uhr St. Jodok: Ravensburger Psal-
men

Montag, 20. Juli
17 Uhr bis 18.30 Uhr Liebfrauen: An-
betung im Chorraum
19 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 
ENTFÄLLT

Dienstag, 21. Juli
18.30 Uhr Kapelle des St. Elisabeth-
Krankenhaus: Eucharistiefeier
19 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
 
Mittwoch, 22. Juli
8 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
ENTFÄLLT
18 Uhr Heilig Kreuz Kirche: Eucharistie-
feier
 
Donnerstag, 23. Juli 
9 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier, an-
schließend Anbetung
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier

Freitag, 24. Juli
8 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
ENTFÄLLT
10.30 Uhr Bruderhaus-Kapelle: Wort-
gottesfeier
16 Uhr Gustav-Werner-Stift: Wortgot-
tesfeier
17 Uhr bis 18.30 Uhr Liebfrauen: An-
betung im Chorraum
19 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier

Samstag, 25. Juli
8 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier, an-
schließend Beichtgelegenheit
15.30 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
der polnischen Gemeinde
18 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier 

Sonntag, 26. Juli
8.45 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier

9 Uhr evangelische Stadtkirche: öku-
menischer Rutenfest-Gottesdienst
11 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
11.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 
der kroatischen Gemeinde
13 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier der 
polnischen Gemeinde

Montag, 27. Juli
17 Uhr bis 18.30 Uhr Liebfrauen: An-
betung im Chorraum
19 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 
ENTFÄLLT

Dienstag, 28. Juli
18.30 Uhr Kapelle des St. Elisabeth-
Krankenhaus: Eucharistiefeier
19 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
 
Mittwoch, 29. Juli
8 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
18 Uhr Heilig Kreuz Kirche: Eucharistie-
feier

Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-West
Sonntag, 19. Juli 
9 Uhr Schmalegg Familiengottesdienst, 
† Helene Pfeiffer, Maria Kiefer, JT Hugo 
Adler, Martin Eberle, Eugen Eberle

9.30 Uhr Bavendorf Ökumenischer 
Gottesdienst zum Scheunenfest auf 
dem Hof von Elmar Fuchs, mitgestaltet 
vom Kinderchor Bavendorf

9.45 Uhr St. Meinrad Wortgottesfeier

10.30 Uhr Dreifaltigkeit Eucharistiefeier
 
Montag, 20. Juli
18 Uhr Schmalegg Rosenkranz
 
Mittwoch, 22. Juli
19 Uhr Wernsreute Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 23. Juli
9 Uhr Dreifaltigkeit Gottesdienst zur 
Marktzeit, anschließend stille Anbetung
18 Uhr Bavendorf Rosenkranz

Freitag, 24. Juli
18 Uhr Schmalegg Eucharistische An-
betung
 
Sonntag, 26. Juli - Rutensonntag
9 Uhr Taldorf Eucharistiefeier, † Anna 
Schmeh
9.30 Uhr Schmalegg Wortgottesfeier
9.45 Uhr St. Meinrad Wortgottesfeier
10.30 Uhr Dreifaltigkeit Eucharistiefeier

Seelsorgeeinheit RV-Süd
Samstag, 18. Juli
14 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Trauung des Brautpaares Jennifer und 
Christoph Kohler

18 Uhr St. Antonius Oberzell: Sonntag-
vorabendmesse für die Seelsorgeeinheit 
(Ged. f. Margreth u. Vinzenz Schlecker)z 

Sonntag, 19. Juli, 16. Sonntag im 
Jahreskreis, Magdalenenfest in Weiß-
enau

10.30 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Wortgottesfeier, anschließend Eine-
Welt-Verkauf im Pfarrhaus

10.30 Uhr Münster Weißenau: Eucha-
ristiefeier zum Magdalenenfest mit Fest-
prediger Prof. Dr. Clemens Dölken O. 
Präm. aus Magdeburg,  mitgestaltet 
vom Münsterchor, anschließend Fahr-
zeugsegnung vor dem Kirchenportal
10.45 Uhr Magdalenensaal Weißenau: 
Kinderkirche im Grünen „Unterwegs mit 
Gottes Segen” auf der Wiese vor dem 
Magdalenensaal

18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz

19 Uhr St. Georg Untereschach: Ro-
senkranz

Dienstag, 21. Juli
8.40 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Schulgottesdienst der Stefan-Rahl-
Schule

Mittwoch, 22. Juli
12 Uhr Kapelle Mariatal: die Eucharis-
tiefeier entfällt
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz

Donnerstag, 23. Juli
8.30 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Rosenkranz
9 Uhr St. Johannes Obereschach: Eu-
charistiefeier, anschließend eucharisti-
sche Anbetung 

Freitag, 24. Juli
15 Uhr St. Walburga Gornhofen: Tauffer
18 Uhr Alte Pfarrkirche Oberzell: die 
Eucharistiefeier entfällt

Samstag, 25. Juli
18 Uhr St. Walburga Gornhofen: Sonn-
tagvorabendmesse 

Sonntag, 26. Juli
10.30 Uhr Münster Weißenau: Eucha-
ristiefeier
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz
19 Uhr St. Georg Untereschach: Ro-
senkranz

Mittwoch, 29. Juli
11.30 Uhr Kapelle Mariatal: Rosenkranz
12 Uhr Kapelle Mariatal: Eucharistiefeier
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz

Termine
Während „Einfach Essen” ist Jasmin 
Roos von der Allgemeinen Sozialbe-
ratung der Caritas vor Ort. Bei Bedarf 
können Sie einen Gesprächstermin ver-
einbaren. Die Anmeldung ist direkt beim 
Bon-Verkauf möglich. Die Sprechstunde 
findet von 11 bis 13 Uhr am Mittwoch, 
22. Juli im Haus der Katholischen Kir-
che statt.

Antrommeln der Mehlsäcke in der 
Liebfrauenkirche am Rutensams-
tag – Ein Geheimtipp ist es schon lange 
nicht mehr, wenn sich die Liebfrauen-
kirche am Rutensamstag bis auf den 
letzten Platz füllt, um hier das Antrom-
meln der Mehlsäcke mitzuerleben. Für 
11.50 Uhr haben sie sich angekündigt. 
Der Kirchenchor Liebfrauen fungiert als 
bewährte „Vorband“ und weiß unter 
der Leitung von Kantor Udo Rüdinger 
die Menschen ruatelig einzustimmen. 
Neben der besonderen Atmosphäre in 
der Kirche mit der beliebten Dudelsack-
gruppe ist das geistliche Wort und der 
Segen das, was diese Adresse auch 
für die Mehlsäcke zu etwas ganz Be-
sonderem macht. Im Anschluss lädt die 
Seelsorgeeinheit zu einem Empfang vor 
dem Haus der katholischen Kirche ein.
Ökumenischer Gottesdienst zum 
Rutenfest - Das besondere Etwas am 
Rutenfest, der ökumenische Ruten-
gottesdienst, wird am Rutensonntag, 
26. Juli, um 9 Uhr in der evangelischen 
Stadtkirche gefeiert. Etwas Besonderes 
an diesem Gottesdienst ist die Beteili-
gung vieler Gruppen, der Rutenkinder, 
der Mehlsäcke, des Posaunenchors 
und des Kinderchores, Vertretern der 
Rutenfestkommission, der Gemein-
den und den Gottesdienstleitern Pfar-
rer Jägle (Predigt) und Pastoralreferent 
Schindler (Liturgie). Thematisch knüpft 
der Rutengottesdienst ans Rutenthea-
ter „Die Schöne und das Biest” an und 
wirft die Frage nach dem Schönen heu-
te auf. Die Kollekte sammeln wir für die 
Verbreitung der Kindernotinsel und Ein-
fach Essen.

Sommerhock der Ehrenamtlichen 
im Innenhof des Hauses der Katho-
lischen Kirche am 31. Juli ab 17 Uhr 
- Ehrenamtliche und Aktive in der Kir-
chengemeinde und im Haus der Katho-
lischen Kirche sind herzlich eingeladen 
nach vielen intensiven Monaten der Ein-
sätze bei unterschiedlichsten Anlässen, 
die vergangenen Monate und Aktivitä-
ten Revue passieren zu lassen und die 
Sommerpause einzuläuten. Wir treffen 
uns zu einer gemütlichen Runde im In-
nenhof des Hauses der Katholischen 
Kirche. Bitte bringen Sie ihr Grillgut mit, 
Grills Brot und Getränke stellt die Kir-
chengemeinde. Wir sind dankbar für 
einen Beitrag zum Salatbuffet oder für 

Katholische Gesamtkirchengemeinde Ravensburg

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN

GOTTESDIENSTE

BrillenWeltweit: Jetzt Brillen abgeben und Gutes bewirken
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einen Nachtisch. Herzliche Einladung an 
alle Ehrenamtlichen!

Liebfrauen
Rutenhock - Herzliche Einladung an 
die Senioren von Liebfrauen/St. Jodok 
am Dienstag, 21. Juli, um 15.30 Uhr, 
ins Haus der Katholischen Kirche. Wir 
treffen uns zu unserem nun schon zur 
Tradition gewordenenen blau-weißen 
Rutenhock, bei dem uns Udo Rüdinger 
neben Speis und Trank mit Rutenliedern 
auf das baldige Fest einstimmen wird!

St. Jodok
2. RAVENSBURGER PSALMEN 2026 
- Am Sonntag, 19. Juli, um 19 Uhr 
widmet sich die mittlerweile etablier-
te Reihe der Ravensburger Psalmen 
in St. Jodok dem Psalm 104, dem 
Schöpfungspsalm. In farbenfrohen und 
eindruckvollen Bildern wird hier die 
Reichhaltigkeit der Schöpfung Gottes 
vorgestellt. Pfarrer Andreas Macho wird 
den Psalm sowohl rezitieren als auch 
auslegen. An der großen Rieger-Orgel 
wird wie immer Reiner Schuhenn mit 
Imrovisationen zu dem Psalm zu hören 
sein. Weitere Mitwirkende an diesem 
Abend sind zwei Sängerinnen des En-
sembles „FrauenArt“ aus Hittisau im 
Bregenzerwald. Wie immer ist die Dauer 
der Veranstaltung auf 45 Minuten be-
grenzt. 

Christkönig
Der Bibelkreis trifft sich am Dienstag, 
21. Juli, um 15.30 Uhr zum ca. ein-
stündigen Bibelgespräch im kleinen Ge-
meindesaal. Herzliche Einladung dazu.

St. Christina
Kirchenpatrozinium St. Christina – 
Die Kirchengemeinde St. Christina feiert 
am Donnerstag, 30. Juli, das Fest ihrer 
Kirchenpatronin. Der Festgottesdienst 
beginnt um 19 Uhr in der St. Christina-
Kirche. Er wird mitgestaltet vom erwei-
terten Kirchenchor St. Christina unter 
der Leitung von Kantor Udo Rüdinger. 
Die örtlichen Vereine sind mit ihren Fah-
nenabordnungen vertreten. Dem Mut 
unserer Kirchenpatronin entsprechend 
wollen wir bei der Feier des Patrozini-
ums auch ein Zeichen der Ermutigung 
setzen und in der Kollekte wie in den 
vergangenen Jahren um einen Beitrag 
für die Gefängnisseelsorge in der Jus-
tizvollzugsanstalt Hinzistobel bitten. Im 
Anschluss an die Festmesse gibt die 
Musikkapelle St. Christina ein Platz-
konzert mit Imbiss und Bewirtung durch 
den Blutreiterverein auf dem Schulhof 
der St. Christina-Schule. Ausgeschenkt 
werden auch Weine aus der italieni-
schen Heimat unserer Kirchenpatronin. 
Falls es regnen sollte, wird dieses Zu-
sammensein unter der Überdachung 
des Schulhofs sein. Wir laden Sie herz-
lich zur Mitfeier unseres Kirchenpatrozi-
niums ein.

Christkönig
Der Bibelkreis trifft sich am Dienstag, 21. 
Juli, um 15.30 Uhr zum einstündigen Bi-
belgespräch im kleinen Gemeindesaal.

Kaholische  
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Mitte 
Kath. Pfarramt �
Liebfrauen und 
St. Jodok 
Wilhelmstraße 2, 
88212 Ravensburg
Telefon: 
0751 36196-0 
liebfrauen.ravensburg@drs.de
Di. 14 - 16 Uhr
Mi. 9 - 11.30 Uhr und 14 - 16 Uhr
Do. 9 - 11.30 Uhr und 16 - 18 Uhr
Fr. 9 - 11.30 Uhr
Hinweis: am Mittwoch, 1. Juli bleibt 
das Pfarrbüro nachmittags wegen einer 
Schulung geschlossen. In allen Schul-
ferien bleibt das Pfarrbüro nachmittags 
geschlossen.

Kath. Pfarramt St. Christina
St. Christina 2
88212 Ravensburg
Tel: 0751 25168
stchristina.ravensburg@drs.de
Di. 15 - 17 Uhr
Do. 9 - 11 Uhr
Kath. Pfarramt Christkönig
Anselm-Erb-Straße 10 
88214 Ravensburg
Telefon 0751 25992 
christuskoenig.ravensburg@drs.de
Mo. 9 - 11.30 Uhr
Di. 15 - 18 Uhr
Mi. 9 - 11.30 Uhr

Haus der  
Katholischen Kirche 
Wilhelmstraße 2, 88212 Ravensburg

AnsprechBar 
ein ehrenamtlich geführtes Café lädt 
zum Verweilen und zu Begegnungen 
ein. 
Di. 12 - 18 Uhr
Mi. 11 – 14 Uhr
Do. 12 - 18 Uhr
Fr. 12 - 15 Uhr 
Sa. 10 - 14 Uhr

Orte des 
Zuhörens
Geschulte Enga-
gierte stellen ihre 
Aufmerksamkeit 

und ihr Ohr unentgeltlich zur Verfügung, 
um den Menschen zuzuhören, was ge-
mäß dem Motto von Papst Franziskus 
die erste Geste der Nächstenliebe ist.
Mittwochs bei Einfach Essen von 11 bis 
13 Uhr und freitags von 16 bis 18 Uhr im 

Haus der Katholischen Kirche, Wilhelm-
straße 2; samstags von 10 bis 12 Uhr 
in der Liebfrauenkirche. Am Samstag, 
25. Juli entfallen die Orte des Zuhörens 
in der Liebfrauenkirche wegen dem An-
trommeln der Mehlsäcke.

Einfach Essen 
Einfach Essen im Haus 
der Katholischen Kirche  
ist jeden Mittwoch. Wir 

geben das Essen von 11.30 bis 13 Uhr 
aus und freuen uns auf alle, die gerne in 
Gemeinschaft essen. Essensbons wer-
den im Foyer  für drei Euro verkauft. 

Katholische  
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-West 
Öffnungszeiten �
des Pfarrbüros 
Dreifaltigkeit, 
Schwalbenweg 5, 
88213 Ravensburg:
Montag geschlossen
Dienstag 9.30 - 11.30 Uhr
Mittwoch 15 - 16.30 Uhr
Donnerstag 9.30 - 11.30 Uhr
Freitag geschlossen

Termine
 „MOMO’s“ -Stadtteilfest am Sams-
tag, 18. Juli von 14 – 20 Uhr
Ganz herzlich laden wir Sie alle zu „MO-
MO’s Stadteilfest“ beim Interkulturellen 
Familienzentrum „MOMO’s WELT“ in 
der Alfons-Maurer-Str. 29 ein:   Freuen 
Sie sich auf russische, türkische, grie-
chische und deutsche Spezialitäten und 
auf ein abwechslungsreiches Kinder-
programm. Der „Cafe-Treff“ bietet sel-
ber gebackenen Kuchen, Gebäck, Kaf-
fee und Tee an. Wir freuen uns, wenn 
Sie mit uns feiern.         
Pfr. Thomas Kley, Alexander Rottmaier, An-
gelika Böhm, Aylin Coskun, Anna Vigneri

Scheunenfest in Bavendorf
Am Sonntag, 19. Juli laden wir Sie zu-
nächst zum ökumenischen Gottes-
dienst um 9.30 Uhr und danach zum 
„Scheunenfest“ auf dem Hof von Elmar 
Fuchs ein. Es gibt Mittagessen und ein 
Frühschoppenkonzert verschiedener 
Musikkapellen. 
Wir freuen uns, wenn Sie kommen.

Firmung 2027 
Herzliche Einladung zur Firmvorberei-
tung in unserer Seelsorgeeinheit Ra-
vensburg-West. Alle Jugendliche des 
Jahrgangs 2010/2011, die bis zum 31.	
Juli 15 Jahre alt sind und älter, bekom-
men einen Einladungsbrief mit allen In-
formationen von uns.
Wenn du zwischen 15 und 18 Jahre alt 
bist und eine Firmvorbereitung verpasst 
hast, aber jetzt gerne mitmachen willst, 
dann melde dich gerne beim Pfarrbüro.
Der Firmgottesdienst ist am Sonntag, 
24. Januar 2027 um 10 Uhr.
Wir freuen uns auf eine gute Zeit der 
Firmvorbereitung. Thomas Kley

Caritas-Briefe
Wir suchen Helfer/innen, die uns beim 
Eintüten und beim Verteilen der Brie-
fe unterstützen würden. Wer Lust hat 
bitte im Pfarrbüro melden – Tel.: 0751 
7912430. Vielen Dank für Ihre Unter-
stützung!
Das Pfarrbüroteam                           

Segenskirche 
Eggartskirch
Falls Sie eine private 
Segensfeier wünschen, 

melden Sie sich bitte im Pfarrbüro Drei-
faltigkeit, Tel. 0751 7912430, E-Mail: 
info@dreifaltigkeit-rv.de oder www.se-
genskirche-eggartskirch.de
Im Pfarrstadel neben der Segenskirche 
werden Ihnen nach Wunsch auch Steh-
empfänge nach Ihren religiösen Feiern 
angeboten.
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„MOMOs WELT“ – in-
terkulturelles Familien-
zentrum

Ravensburg, Alfons-Maurer-Str. 29
Unsere wöchentlichen Öffnungszeiten 
im Café:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 14.30 
– 18 Uhr
Freitag: 14.30 – 19 Uhr
Kindertreff: Dienstag – Freitag ab 15.30 
Uhr. In dieser Zeit werden die Kinder 
entsprechend der Jahreszeit pädago-
gisch begleitet und betreut.
„Frühstücks-Treff”: Immer mittwochs: 9 
– 12.30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.     
 

„Sebiha´s 
Marktmenue“
Wir laden Sie ein, nach 

dem Besuch des Wochenmarktes in 
der Weststadt noch ein gemeinsames 
leckeres Mittagessen zu genießen: don-
nerstags von 11.30 bis 13.15 Uhr im 
Gemeindehaus Dreifaltigkeit
 

Unsere Gemeindebü-
cherei im Gemeinde-
haus Dreifaltigkeit hat 
für Sie geöffnet:

Mittwoch von 16.30 – 18 Uhr und Frei-
tag von 18 – 19.30 Uhr

Katholische 
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Süd

Kath. Pfarramt �
für Weißenau und 
Oberzell
Abteistr. 2/3, 88214 
Ravensburg
Tel.: 0751 9999150
kg.weissenau@drs.de oder stantonius.
oberzell@drs.de
�
Mo., Do. und Fr., 9 bis 
11.30 Uhr
Di., 16 - 18 Uhr

Kath. Pfarramt 
Obereschach
Kirchweg 2, 88214 Ravensburg
Tel.: 0751 61362
stjohannes.rv-obereschach@drs.de
Mo., Mi., Do. und Fr., 9 bis 11.30 Uhr
Do., 16 bis 18 Uhr

Katholische öffentliche 
Bücherei Oberzell
Öffnungszeiten der katholischen öffent-
lichen Bücherei von St. Antonius Ober-
zell: montags von 16.30 bis 18 Uhr

Termine 
Information zu den Gottesdiensten 
vom 21. Juli bis 23. August
Wir freuen uns, dass wir in der Urlaubs-
zeit unseres Pfarrers Fabian Ploneczka 
wieder Vertretungen gefunden haben, 
so dass in dieser Zeit Gottesdienste 
stattfinden können. 
Pfarrer Joachim Kunz aus Augsburg 
übernimmt erfreulicherweise wieder 
vom 8. - 23. August die Urlaubsver-
tretung für unsere Seelsorgeeinheit. 
Er feiert in dieser Zeit die Sonntagvor-
abendmessen samstags um 18 Uhr 
(Ort wechselt) und die Eucharistiefeiern 
sonntags um 10.30 Uhr im Münster 
Weißenau.

Die Werktagsgottesdienste entfallen bis 
auf folgende Ausnahmen:
Donnerstag, 23. Juli, 9 Uhr Eucharistie-
feier in St. Johannes Obereschach
Mittwoch, 29. Juli, 12 Uhr Eucharistie-
feier in der Kapelle Mariatal

Donnerstag, 6. August, 9 Uhr Eucharis-
tiefeier in St. Johannes Obereschach
Alle Gottesdienst-Termine können Sie 
dem Amtsblatt WiR in Ravensburg, den 
Aushängen in unseren Pfarrkirchen oder 
auch unserer Homepage unter www.
kath-rv-sued.de entnehmen.

ST. PETER UND PAUL WEISSENAU

„Kinderkirche im Grü-
nen” mit Fahrzeug-
segnung am 19. Juli
Herzliche Einladung zu 
unserer „Kinderkirche 

im Grünen” am Sonntag, 19. Juli um 
10.45 Uhr auf der Wiese vor dem Mag-
dalenensaal (bei schlechtem Wetter im 
Magdalenensaal). Unser Thema wird 
sein „Unterwegs mit Gottes Segen“.

Das Team der Kinderkirche freut sich 
auf viele kleine und große Besucher.

Fahrzeuge (Laufrad, Bobbycar, Fahrrad, 
...) dürfen gerne mitgebracht werden 
zur anschließenden Fahrzeugsegnung 
vor dem Münster.

ST. JOHANNES OBERESCHACH
Eine-Welt-Verkauf am Sonntag, 
19. Juli nach dem Gottesdienst im 
Pfarrhaus Obereschach
Gemeinsam mit „Solidarität am Ort“ la-
den wir Sie während und nach dem Ver-
kauf ein zu einer Tasse Kaffee oder Tee 
aus unserem Sortiment. Wir freuen uns, 
wenn Sie sich Zeit nehmen.

Evangelische Landeskirche

Evangelische Kirchengemeinden Ravensburg und Bavendorf-Winterbach

Pfarramt Stadtmitte 
Dekan Dr. Martin Hauff
Marienplatz 3
88212 Ravensburg 
Tel. 0751 22471 
dekanatamt.ravensburg@elkw.de 

Pfarrbüro 
Marienplatz 3 
88212 Ravensburg 
Tel. 0751 22446
pfarrbuero.ravensburg@elkw.de 

Pfarramt Innenstadt 
Pfarrer Philipp Jägle
Weinbergstraße 12 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 22479 
philipp.jaegle@elkw.de 

Pfarramt Eschach 
Pfarrer Johannes Schüz
Lukasweg 2 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 651185 
pfarramt.eschach-ravensburg@elkw.de 

Pfarramt Johanneskirche 
Pfarrer Claudius Kurtz
Hochgerichtstraße 8 
88213 Ravensburg 
Tel. 0751 91807 
pfarramt.ravensburg.johanneskirche 
@elkw.de

Pfarramt Bavendorf-Winterbach 
Pfarrer Martin Rose
Winterbach 510 - 88263 Horgenzell 
Tel. 07504 251 
Pfarramt.bavendorf-winterbach@elkw.de 

Evangelische 
Regionalverwaltung 
Haus der Evangelischen Kirche
Weinbergstr. 10 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 95223150 
ERV.Ravensburg@elk-wue.de

So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen. � Epheser 2, 19

Sonntag, 19. Juli
10 Uhr Evangelische Stadtkirche: Fest-
gottesdienst mit Ordination von Vikarin 
Klara Holm mit Projektchor und Posau-
nenchor

Sonntag, 26. Juli
9 Uhr Evangelische Stadtkirche:  Öku-
menischer Rutenfestgottesdienst (Pfar-
rer Jägle/Pastoralreferent Dr. Schindler)
9 Uhr Evangelische Kirche Weissenau: 
Gottesdienst (Pfarrer Schüz)
10 Uhr Johanneskirche: Gottesdienst 
(Pfarrerin Silber)
10.30 Uhr Lukaskirche Oberhofen: 
Gottesdienst (Pfarrer Schüz)

Evangelische Kirchengemeinde  
Ravensburg

Evangelische Kirchengemeinde  
Bavendorf-Winterbach

Sonntag, 19. Juli, 7. 
Sonntag nach Trinita-
tis
9.30 Uhr Scheunen-
fest in Bavendorf: 
Ökumenischer Got-
tesdienst
  
Dienstag, 21. Juli
20 Uhr Winterbach: 
Posaunenchorprobe

Mittwoch, 22. Juli
14.30 Uhr Winterbach: gemeinsames 
Sommerfest des Kaffeetreffs mit Musik 
und Eis
 
Donnerstag, 23. Juli
20 Uhr Winterbach: Kirchenchorprobe
 
Sonntag, 26. Juli, 8. Sonntag nach 
Trinitatis
10 Uhr Winterbach: Gottesdienst (Pfar-
rer i.R. Schäfer)
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Landeskirchliche Gemeinschaft 
Ravensburg
Kontakt
Personale Gemeinde
Pastor Raphael Ch. Brand
Zeppelinstr. 9, 88212 Ravensburg
Tel. mobil: 0179 733 0512
Tel.: 0751 24004
E-Mail: raphael.brand@hgv.church
https://lkg-rv.de

Gottesdienste
Sonntag, 19. Juli, 10 Uhr - Johan-
neskirche (Weststadt)
Gottesdienst (Predigt Raphael Brand) 
mit Kindergottesdienst

Sonntag, 26. Juli, 10 Uhr - Meister-
hof (Weingarten)
Gottesdienst (Predigt Raphael Brand) 
mit Kindergottesdienst

Termine
Dienstag, 21. Juli
18.30 Uhr Bibelstunde

Freitag, 24. Juli
18.30 Uhr Teenkreis
 
Hauskreise und weitere Termine auf der 
Homepage www.lkg-rv.de

Altkatholische Kirche 

Alt-Katholischer 
Gottesdienst

Die Alt-Katholische Kirchengemeinde 
lädt am Sonntag, 26. Juli, um 10 Uhr 
zum Gottesdienst in der Kapelle im Hei-
lig-Geist-Spital Ravensburg ein. 
Christinnen und Christen aller Konfes-
sionen sind herzlich zur Feier und zur 
Eucharistie eingeladen.

Gemeinschaft Immanuel 
Ravensburg e.V.

Gottesdiens-
te und Ange-
bote für alle 
Generationen

Sonntag, 19. Juli, 10.30 Uhr
Auszeit-Gottesdienst mit Lobpreis, kre-
ativen Elementen, interaktiver Predigt, 
Kinderkirche, Auszeit-Café. Thema: 
„Macht Gott Urlaub? Lässt Gott Kriege 
zu?“

Angebote für Jugendliche
Jugendtreff „LPA“: jeden Mittwoch 19 
Uhr (außer in den Schulferien).  22. und 
29. Juli

Angebote für Kinder
Immanuel Zwerge (0 - 3): 23. Juli (ein-
mal im Monat, donnerstags), jeweils 
15.30 bis 17 Uhr
Minis, für Kindergartenkinder und ihre 
Eltern (einmal im Monat, donnerstags): 
23. Juli jeweils 15.30 bis 17 Uhr
Juniors (1. - 5. Klasse): 23. Juli (ca. 
14-tägig, donnerstags), jeweils 17 bis 
19 Uhr

Junge Erwachsene Treff „JET”
JET-Treffen für 18- bis 35-Jährige: 
Samstag, 18. Juli, 19.30 Uhr.

Veranstaltungen im Zentrum der Ge-
meinschaft Immanuel, Schubertstr. 28, 
88214 Ravensburg, Tel. 0751 363630, 
Infos: www.gemeinschaft-immanuel.de, 
E-Mail: info@gemeinschaft-immanuel.de

Gemeinschaft ZION -  
Vineyard Ravensburg

Gemeinsam im  
Glauben unterwegs
Gemeinsam singen, beten, Bibel lesen 
und Gemeinschaft haben
Mittwochs um 19.30 Uhr
Herzer, Josef-Strobel-Str. 2 in Oberzell

Christliche Gemeinschaften und Werke

Sommerpause 
Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt macht in den  
Kalenderwochen 32, 33, 34 und 35 Sommerpause.
Letzte Veröffentlichung: 01.08.2026
Abgabeschluss: 23.08.2026, 08:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 05.09.2026
Abgabeschluss: 31.08.2026, 08:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen erholsame Sommerferien.
Der Verlag

Manchmal fehlt nur 
eine Kleinigkeit …

Jetzt spenden für Mütter  

und Kinder in Kurmaßnahmen!
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Spendenkonto IBAN: DE13 7002 0500 0008 8555 04
BIC: BFSWDE33MUE | Bank für Sozialwirtschaft

www.muettergenesungswerk.de/jetzt-spenden

www.help-ev.de

Regelmäßig spenden –
Nachhaltig Zukun	 sichern
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenauftrag
Anzeigenauftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt 
der Gemeinde(n)  

Format
 2-spaltig (90 mm breit)  ca. _______mm hoch
 4-spaltig (187 mm breit)  (Mindesthöhe 30 mm)

per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Telefon 07154 8222-70
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 

Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

 Rechnung per Lastschrift  Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Ort, Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ha-
ben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutz-
niveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen 
datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommu-
nikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden 
personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie 
die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs über-
mitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Pro-
vider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Meine Anzeige soll in der/den 
Kalenderwoche(n) erscheinen:

 einmalig
 wöchentlich
 14-täglich
 monatlich

Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
 Logo
 Grafik/Bild
 Gestaltungsvorgabe
 Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de
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STELLENANGEBOTE

Unser Angebot:
• Geregelte Arbeitszeit von ca. 14:00 – 22:00 Uhr
• Feste Zustelltouren mit unseren Zeitungen, Briefen und Paketen
• Durchschnittliches Gewicht unserer Produkte 1,5 kg
• Unbefristeter Arbeitsvertrag in Direktanstellung
• 13,90 € – 15,00 € Stundenlohn
• 500 € * Willkommensbonus
• Ausführliche Einarbeitung
• Bis zu 32 Tage Urlaub bei einer 5 Tage Woche
• Bis zu 36 Tage Urlaub bei einer 6 Tage Woche
• Attraktive Mitarbeiterangebote 

(Bsp.: EGYM Wellpass und corporate benefits)
• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

* Ausbezahlung nach 6 Monaten im ungekündigten
Arbeitsverhältnis. Prämie wird mit dem Gehalt ausbezahlt
und ist steuer- und sozialversicherungspflichtig.

Du bringst als Zusteller (m/w/d) mit:
• Führerschein Klasse B (PKW)
• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
• Grundkenntnisse Deutsch sind ausreichend
• Quereinsteiger willkommen

Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG 
Tel: 0751 2955-1666
 job@suedmail.de |  www.suedmail.de 

Interesse
geweckt? 

Jetzt
bewerben!

ZUSTELLER 
FÜR UNSERE PRODUKTE

Reihenhäuser 
Schlier-Fenken

Horstweg 2, Schlier-Fenken 
4 / 6 Zimmer | ca. 109 / 149 m²
Eigener Garten mit Terrasse
Energieeffizienzstandard 55
Attraktive Förderungen

Interessiert an unserem Neubauprojekt? 
Wir beraten Sie gerne persönlich:

0751 996 990-99
bodensee@betz-baupartner.de
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Junge Ravensburger Familie sucht Haus in RV-Süd
bevorzugt in Oberhofen/ Sickenried/ Torkenweiler/ Obereschach. Fi-
nanzierung gesichert bis 1,5 Mio €. Wir freuen uns auf Ihre Nachricht
an familie-rv@web.de Für unseren Privathaushalt in RV-Schmalegg

suchen wir eine zuverlässige und gründliche Reinigungskraft. einmal
wöchentlich nach Absprache. Kontaktaufnahme unter 0176
72633528

IMMOBILIENMARKT

NABU.de/moor-pate
E-Mail: paten@NABU.de
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Werden Sie 
Moor-Pate!



WIR in Ravensburg	 Nummer 29

TECHNISCH VERSIERTER 
FORSTMASCHINENFÜHRER (m/w/d)

Führerscheinklasse CE in Festanstellung gesucht

Ihr Aufgabenbereich:
Bedienen und Warten unserer mobilen Stammholz-Entrindungs-
anlagen und Großhacker mit dazugehörigem Abroll-Lkw.

Wir bieten ein kollegiales, interessantes Arbeitsumfeld in 
einem familiären Kleinbetrieb bei überwiegend regionalem 
Einsatz und überdurchschnittlicher Bezahlung samt 
Verpflegungsmehraufwendungen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann melden Sie sich gerne – auch telefonisch.

Halder & Dobner GmbH | Frau Juliane Dobner
Bassenreute 18 | 88339 Bad Waldsee
Tel.: 07524-400 170 |  info@halder-entrindung.de
www.halder-entrindung.de

Für unsere kommunale Kindertagesstätte in Kappel
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Pädagogische Fachkraft (m/w/d)
unbefristet in Teilzeit 40% bis 50%.

Weitere Informationen zur Stelle gibt es
auf der Homepage der Gemeinde
Horgenzell www.horgenzell.de
unter der Rubrik: Aktuelles/Jobs-Karriere

MIT DEM KIND SEIN
VERSTEHEN
BEGLEITEN
STÄRKEN

a l s P ä d a g o g i s c h e F a c h k r a f t
( m / w / d )

KOMM IN UNSERKOMM IN UNSER

a l s P ä d a g o g i s c h e F a c h k r aa ff tt
( m / w / d )

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  
 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter
www.strassenkinder.de
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Brennholz Buck 
Hochdorf / Wettenberg

Wir haben ständig Brennholz in bester Qualität am Lager

!!Aktuell 10% Frühbucher Rabatt!!

und unter:           brennholz-buck.de
Infos unter:     0176 146 825 32 telef . oder WhatsApp

Bei möglicher Abnahme bis 31.08.26

Der Knaller beim Obstbauer Haller!

OBSTBAUER HALLER I Gossetsweiler 17 I 88263 Horgenzell

Solange 
der Vorrat 

reicht.

Aprikosen 500g 1,99€
Heidelbeeren 250g 1,99€
Rote Johannisbeeren 500g 2,99€
Alle Äpfel aus eigenem Anbau 1kg 0,99€

www.obstbauer-haller.de

in unserem Hofladen Gossetsweiler
und an den Erdbeerständen in Ravensburg und Weingarten
- Möbel Rundel (RV) - Weststadt (RV, ggü. der Waldorfschule)
- Drogeriemarkt Müller (RV) - Löwenplatz (Wgt.)
- Bachstraße (RV) - Münsterplatz (Wgt.)

Keramikmalstudio auf dem Alpakahof
Sonntag, 19. Juli 2026 | 10 – 12 Uhr

Wir laden Sie herzlich ein, 
unsere neuen Räumlichkeiten kennenzulernen 

und mit uns die Eröffnung zu feiern.

Atelier-Mondo
Welfenstraße 26 | 88368 Bergatreute              

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Erö� nung

Südwürttemberg

Benefits die begeistern. 
Betriebliches Gesundheitsmanagement,  
Gleit- und Teilzeit, Jobrad, Jobticket,
Kinderbetreuung und viele weitere.

(Neuro-) Psycholog:in (w/m/d)
Klinik für Neurologie mit Epileptologie 
in Weissenau

Psychologische:r Psychotherapeut:in in 
Ausbildung oder bereits approbiert (w/m/d) 
Klinik für Neurologie mit Epileptologie 
in Weissenau

Koch:Köchin oder 
Hauswirtschaftsmeister:in (w/m/d) 
Wirtschaftsabteilung in Weissenau

Küchenhilfe (w/m/d) 
Wirtschaftsabteilung in Weissenau

Benefits die begeistern. 
Betriebliches Gesundheitsmanagement,  
Gleit- und Teilzeit, Jobrad, Jobticket,
Kinderbetreuung und viele weitere.

Koch:Köchin oder 
Hauswirtschaftsmeister:in (w/m/d) 
Wirtschaftsabteilung in Weissenau

(w/m/d) 
Wirtschaftsabteilung in Weissenau

Jetzt 
bewerben!

Ausbildungsplätze 

in der Pflege

SINNVOLL UND FAIR.
PSYCHIATRIE & PSYCHOSOMATIK

www.zfp-karriere.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN
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Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de
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Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

Blinde und sehbehinder-
te Menschen in Entwick-
lungsländern brauchen 
Ihre Hilfe. Unterstützen 
Sie den Kampf der CBM 
gegen vermeidbare 
Blindheit.
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Blinde und sehbehinder-
te Menschen in Entwick-
lungsländern brauchen 
Ihre Hilfe. Unterstützen 
Sie den Kampf der CBM 
gegen vermeidbare 
Blindheit.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

www.duv-wagner.de/privat
Probieren Sie es aus!

Sie möchten was
verkaufen oder suchen 

eine Wohnung?

Chiffre -Info
Bei Anzeigen, die unter Chiffre erscheinen, können wir über die Auftraggeber keine 
Auskunft geben. Die Geheimhaltung des Auftraggebers ist jeweils verpflichtender 

Bestandteil des Anzeigen-Auftrags bei Chiffre-Anzeigen. 

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG, 
Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim


